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3Editorial

Hallo KRADBLATT-Leser!
Über Kommentare und Leserbeiträge auch per email oder über das 

Kontaktformular auf unserer Website www.kradblatt.de freuen wir uns sehr.

Endlich werden die Tage wieder
deutlich länger. Die ersten blü-

henden Krokusse auf dem Rasen
signalisieren mir, dass die neue Sai-
son schon in den Löchern steht und
nur noch auf den Startschuss war-
tet. Auch die Hamburger Motorrad-
tage sind schon gut einen Monat
her. 

Viele von euch haben uns am
Kradblatt-Messestand besucht um
sich ihre Ausgabe zu sichern, nette
Gespräche zu führen oder ihr Jah-
res-Abo abzuschließen bzw. zu ver-

längern. Ein Besucher erzählte uns,
dass er alle Ausgaben aus 25 Jahren
Kradblatt vollständig im Bücherregal
archiviert hat, bis auf ein einziges äl-
teres Heft. Die Redaktion konnte
diesem treuen Leser inzwischen bei
der Komplettierung seiner Samm-
lung helfen. 

Dem großen Interesse an den
HMT und den Besucherzahlen nach
zu urteilen scheint es ein gutes Jahr
für die Motorradfahrer und auch die
Händler zu werden. Zahlreiche Mo-
delle bekamen für 2013 ein Fine-Tu-
ning und auch der Elektroantrieb
findet mehr und mehr Anwendung.
An Senioren die mit unerwarteter
Geschwindigkeit auf ihren Pedelecs
den Radweg unsicher machen ha-
ben wir uns bereits gewöhnt. 

Nun kommen im nächsten Schritt
auch elektrisch angetriebene Zweirä-
der zu erschwinglichen Preisen, die
die 50er bis 125er Klasse in Angriff
nehmen und deren Akkus für den
Kurz- und Mittelstreckenbetrieb aus-
reichend Kapazität zur Verfügung
stellen können. Vollwertige E-Motor-

räder bleiben zunächst noch über-
teuerte Exoten ohne Langstrecken-
eignung. Geräuscharm bei hohem
Drehmoment aus dem Keller heraus
beschleunigend und ohne Abgase
unterwegs zu sein hat schon seinen
speziellen Reiz. Ob die Umweltbilanz
des Elektroantriebes jedoch besser
als die des Verbrennungsmotors ist,
möchte ich in Frage stellen, denn
Strom wird in Deutschland nicht nur
durch Wind-, Sonnen- und Wasser-
kraft erzeugt, sondern kommt im-
mer noch zu 16% aus umstrittenen
Kernkraftwerken und zu 44,8% aus
qualmenden und CO2 erzeugenden
Kohlekraftwerken. 

Zu diesem Thema wird es in Zu-
kunft noch viel Interessantes und
Kontroverses zu berichten geben.
Mir zumindest kribbelt es schon
wieder ordentlich in der Gashand.
Und deswegen habe ich gestern das
Ladegerät an die Moped-Batterie ge-
klemmt und lauere nun nur noch auf
den nächsten freien Sonnentag.

Jörg „Jogi“ van Senden



Auf Seite 4 der sehr blumigen Presse-In-
formation zur neuen Kawasaki Z 800

steht in nur einem Satz eigentlich alles, was
man zum Selbstverständnis der Mittel-
klasse-Nackten wissen muss: "Von der
Seite betrachtet, schei-
nen die Motorabdek-
kungen und die untere
Verkleidung den
Motor zu umklammern
und beschwören das
Bild eines Raub-
tiers mit Beute
im Maul." 
Als ob das
nicht schon
dicke genug
aufgetragen
wäre, spricht
der recht unter-
haltsame Be-

gleittext dann noch von
einem "viel aggressiveren
und animalischeren Er -
scheinungsbild", und
dem schwer beein-
druckten Leser wird ver-

raten, dass "Wildheit als
Leitmotiv für das Design"

diente und dass "eine Viel-
zahl von Streetfighter-Ele-

menten zum noch deutlich
aggressiveren Design" beiträgt.

Oha, starker Tobak, geht es
hier doch nicht um die exklusive

200-PS-Waffe eines abgedrehten
Edeltuners, sondern um das Nach-

folgemodell der seit 2004 im Brot-
und-Butter-Segment sehr erfolgreichen

Kawasaki Z 750. Die zuletzt 2007 tiefgrei-
fend modellgepflegte Z 750 verkaufte sich

weltweit immerhin rund 159000 Mal, davon landeten
knapp 13000 Exemplare in Deutschland. Ein echter Best-
seller also, der zwar durchaus mit sportlichen Talenten
gesegnet war und in bester Kawa-Manier noch sportli-
cher röhrte, aber alles andere als ein schwer beherrsch-

bares Biest abgab. Im Gegenteil: Die Z 750 bot sehr einfach
zu fahren den Druck und Auftritt einer 1000er zum Preis

einer 600er. Und Kawasaki wäre mit dem
Klammerbeutel gepudert gewesen, hätte
man bei der Nachfolgerin des Erfolgsmo-
dells auf diese Grundtugenden verzichtet.

Hat man natürlich auch nicht. Die Z 800
sieht zwar tatsächlich deutlich angriffslu-
stiger als ihre Vorgängerin aus – die Front
ist jetzt geduckter, das Heck steht steiler,
doch am grundsätzlichen Charakter hat
sich gottlob nichts geändert. Mit noch bö-
serer Lampenmaske, kaum gekröpftem
Lenker und hochgelegtem Mini-Heck
haben sich die Designer zwar kräftig im
Streetfighter-Baukasten bedient, doch ihre
Kollegen von der Motorenentwicklung
taten noch viel mehr dafür, dass die jüngste

Z genau dort noch etwas fahrbarer wurde,
wo es für ein unverkleidetes Mittelklasse-
Motorrad am wichtigsten ist: auf der Land-
straße. Oder anders gesagt: im unteren und
mittleren Drehzahlbereich. Bei unveränder-
tem Hub von 50,9 mm legte der Vierzylin-
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der bei der Boh-
rung von 68,4 auf
71 mm zu, der
Hubraum wuchs
damit von 748 auf
806 ccm. Doch
simples Aufbohren war den Kawasaki-
Technikern zu wenig, sie betrieben auch
noch jede Menge Feinarbeit an der Moto-
ren-Peripherie. Kaum ein Bauteil blieb un-
angetastet. Die Drosselklappen messen
nun 34 statt 32 mm, die Ansaugtrichter tre-
ten in zwei verschiedenen Längen und
damit strömungsoptimiert an. Längere Ein-
lasskanäle gehören wie die elegant ge-
schlungenen und nun noch längeren
Auspuffkrümmer ebenfalls zum Modell-
pflegeprogramm, das dem Reihenmotor
genau das bescherte, was sich die Inge-
nieure wünschten: mehr Drehmoment bei
weniger Drehzahl. Konkret: Die Z 800
stemmt maximal 83 Nm bei 8000/min; die
auch nicht gerade als schwächlich ver-

schrieene Z 750 musste noch mit 78 Nm
bei 8300/min auskommen.

Mehr Hubraum, mehr Drehmoment –
fehlt da nicht noch etwas? Na klar, prak-
tisch nebenbei gab‘s auch noch etwas
mehr Leistung. 113 PS bei 10200/min statt
106 PS bei 10500/min stehen nun zur Ver-
fügung. Und die haben es auch noch mit
einer verkürzten Sekundärübersetzung zu
tun, denn das Kettenrad trägt nun 45 statt
43 Zähne. Wofür das alles? Die Z 750 war
in den letzten Jahren in Sachen Beschleu-
nigung und Durchzug gegenüber der Kon-
kurrenz etwas ins Hintertreffen gekommen.
Die 2007er-Modellpflege, bei der zwar ABS
und Upside-down-Gabel, aber auch 13 Ki-
logramm dazukamen und von den ur-

sprünglichen 110 PS
vier gekappt wurden,
hatte die Sache nicht
einfacher gemacht.
Doch nun ist alles
wieder gut, die Z 800

kann gegen die BMW F 800 und die FZ8
von Yamaha sehr gut anstinken und sieht
auch gegen die MV Agusta Brutale 800
oder eine Triumph Street Triple R gar nicht
so sehr alt aus – und diese beiden Feuer-
zeuge wiegen jeweils über 40 Kilo (!) we-
niger als die Z 800.

Stichwort Masse: Mit 17 Litern vollge-
tankt wiegt die Z 800 üppige 231 Kilo-
gramm. Das ist zwar nicht mehr als bei der
Z 750 (die aber noch 18,5 Liter bunkern
konnte), aber trotzdem richtig viel Holz. Zur
Ehrenrettung der Kawa sei an ihre Ge-
schichte erinnert: Ihre Großmutter war
nicht irgendein Fliegengewicht, sondern
die Z 1000 und damit ein ausgewachsenes
Big Bike alter Schule. Und außerdem haben

Kawasaki Z 800 5
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ein paar Extra-Pfunde ja nicht nur Nach-
teile, sie schaffen Reserven und eine an
allen Ecken und Enden der Z 800 spürbare
Solidität. Um die der Dauerhaltbarkeit die-
nenden inneren Werte kümmerten sich die
Kawasaki-Techniker bei der Motorenüber-
arbeitung übrigens auch noch. Nicht, dass
da akuter Handlungsbedarf bestanden
hätte – die Z 750 galt und gilt als ausge-
sprochen zuverlässig –, doch größere Öl-
düsen, eine optimierte Ölwanne, eine neue
Steuerkette und verbessertes Material für
die Einlassventil-Sitze beweisen, dass es
bei der Entwicklung der Z 800 nicht nur um
das bereits eingangs erwähnte "animali-
schere Erscheinungsbild" ging.

Es ging um insgesamt mehr Spaß am Z-
Vertreib, und der ist bereits bei der ersten
Sitzprobe zu spüren. In 820 mm Sitzhöhe
und damit minimal höher als auf der Vor-
gängerin ist der Z 800-Treiber ausgespro-
chen kommod untergebracht. Kurzbeiner
müssen sich keine Sorgen machen, der an-
genehm straff gepolsterte und mit unzäh-
ligen Z-Logos geschmückte Fahrersitz fällt

etwas schmaler aus – wer auf die Z 750
passte, bekommt auch auf der Z 800 die
Füße auf den Boden. Der etwas kleinere
Tank lässt im Kniebereich ausreichend
Platz, der Kniewinkel fällt ebenfalls bequem
aus, und der ein mächtig breites Kreuz ma-
chende Lenker liegt sehr gut zur Hand.
Okay, der Kupplungshebel hätte gern ein-
stellbar sein können – das konnte Kawasaki
schon mal besser –, und die Spiegel sind
in Sachen Rücksicht auch nicht unbedingt
eine Offenbarung, was auch für die Ables-
barkeit der digitalen Instrumente, insbe-
sondere die des Drehzahlmessers gilt. Aber
unterm Strich fühlt sich der in leichter At-

tacke-Haltung untergebrachte Fahrer äu-
ßerst wohl. Und noch wohler, wenn der
Vierzylinder nach dem Druck aufs Knöpf-
chen zum Leben erwacht.

Jawoll, genau deshalb kauft man Kawa-
saki und nicht irgendein anderes japani-
sches Fabrikat! Der pummelige
Dreikant-Endtopf mag vielleicht merkwür-
dig aussehen, doch das, was ihm ent-
weicht, ist wirklich so wunderbar
bassig-grummelig, so herrlich knurrig-
böse, dass es eine wahre Freude und trotz-

dem völlig legal ist. Irgendwie scheinen die
Kawasaki-Techniker beim Sound-Enginee-
ring immer ein goldenes Händchen zu
haben, so auch bei der Z 800. Das breite
Grinsen im Fahrergesicht hält aber auch
dann noch an, wenn er sich längst satt ge-
hört hat, denn auch die fahrdynamischen
Umgangsformen des Kawasaki-Motors
geben Anlass zur ganz großen Freude. Das
satte Drehmoment-Plus ist immer und
überall deutlich zu spüren. Bereits etwas
über 2500 Touren schiebt der Vierzylinder
mächtig an und powert bärig gleichmäßig
und ohne irgendeinen Hänger oder Ver-
schlucker durchs Drehzahlband. So um

Kawasaki6
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6000/min gibt‘s noch einen netten Nach-
schlag, bis gut 10000/min hält der Schub
dann munter an. Darüber wird‘s dann
etwas zäh, theoretisch verbleiben noch
2000 Touren bis zum Begrenzer, doch die-
sen letzten Bereich wird in der Praxis wohl
niemand ausnutzen wollen. Muss er auch
nicht, denn das, was der Z 800-Motor bis
zum fünfstelligen Bereich abliefert, reicht
immer und überall für jede Menge Fahr-
spaß. Z 750-Besitzer seien ausdrücklich
gewarnt: Euer bisheriges Arbeitsgerät ist

nun wahrlich keine Luftpumpe, ganz im
Gegenteil. Doch nach einer Z 800-Probe-
fahrt werdet ihr gleich und sofort tauschen
wollen. Wetten, dass...?! Bevor wir es ver-
gessen, die Statistiker warten sicher schon:
Die Z 800 rennt maximal 230 km/h, er-
reicht aus dem Stand nach 3,3 Sekunden
Tempo 100 und ist 10,7 Sekunden später
200 km/h schnell. Das sollte reichen. Der
Verbrauch liegt bei rund 5,5 Liter – das ist
zwar keine Offenbarung, dem Fahrspaß
aber angemessen.

Zum durchzugs- und leistungsstarken
Motor passt das nun etwas straffer abge-
stimmte, an einigen Stellen etwas ver-

stärkte und mit minimalen Geo-
metrie-Änderungen da -
herkommende Fahrwerk bestens.
Basis ist immer noch der be-
währte Stahl-Brückenrahmen der
Z 750 R. Einen Motorhilfsrahmen
aus Aluguss gibt‘s auch weiterhin,
doch etwas veränderte Motorauf-
hängungen sorgen nun dafür,
dass vom durchaus kernig laufen-
den Motor weniger Vibrationen als
bei der Z 750 zum Fahrer durch-

dringen. So um 6000/min herum kribbelt‘s
etwas in den griffigen, ohne Gummiauflage
auskommenden Fußrasten. Mehr aber
auch nicht. Die in Zugstufe und Federvor-
spannung verstellbaren Federelemente hal-
ten die neuen Dunlop D 214 satt auf der
Straße. Zumindest solange der Belag keine
gröberen Verwerfungen zu bieten hat. Fiese
kleine Kanten mag das Federbein nicht
wirklich und benimmt sich dann etwas un-
sensibel. Sehr grobe Wellen in sehr großer
Schräglage (die Schräglagenfreiheit der Z
800 geht gegen Unendlich...) mag die
Kawa noch viel weniger und reagiert gege-
benenfalls mit einem deutlich spürbaren
Aufstellmoment. Geschenkt, denn die
Fuhre bleibt trotzdem immer gut berechen-
bar und lässt sich bei halbwegs artgerech-
ter Haltung absolut zielgenau dirigieren.
Dafür verlangt sie allerdings nach etwas
mehr Körpereinsatz. Zumindest dann,
wenn es mit höherem Tempo ziemlich zak-
kig ums Eck gehen soll; denn bei forcierter
Gangart lässt sich das Hüftgold nun mal
nicht verbergen. Das Moppelchen benötigt
dann eine klare Ansage am Lenker, ein We-
senszug, der zupackenden Zeitgenossen
vielleicht gar nicht so ungelegen sein
dürfte. Weichgreifer und Klavierspieler sind
auf einer (sehr zügig bewegten) Z 800 viel-

Z 8008

Dunlop D214

Einstellbare Gabel

Vollgetankt 231 kg



leicht nicht ganz optimal untergebracht;
Handwerker alter Schule werden die Kawa
dafür aber lieben.

Lieben wird man sie auch, wenn man
sich beim Ankern mal schwer verschätzt
hat und auf die Hilfe des serienmäßigen
ABS angewiesen ist. Der Blockierverhinde-
rer ist sauber abgestimmt und greift relativ
spät, dann aber knackig-kurz ins Gesche-

hen ein. Die von 300 auf 310 mm vergrö-
ßerten Bremsscheiben werden aber auch
schon weit vorm ABS-Eingriff bestens in
die Vierkolben-Zangen genommen. Die
Stopper erfordern für maximale Verzöge-
rung zwar festes Zupacken der rechten
Fahrerhand, überzeugen dann aber mit
sehr guter Dosierbarkeit und top Wirkung.

Die in Grün, Weiß und Schwarz liefer-
bare Z 800 ist im Vergleich zur auch schon
guten Vorgängerin ein echter Fortschritt.
Und auch im Feld der aktuellen Mitbewer-

ber sieht die Z 800 sehr gut aus. Ihr kräfti-
ger und herrlich tönender Motor überzeugt
auf ganzer Linie, das Fahrwerk hat eben-
falls dazugewonnen, und die Verpackung
ist wieder auf der Höhe der Zeit. Besagten
Fortschritt lässt sich Kawasaki aber auch
ganz ordentlich bezahlen: Die Z 800 steht
mit 9495 Euro in der Liste. Zum Vergleich:
Die Z 750 kostete zuletzt 8395 Euro, für die
besser ausgestattete Z 750 R waren 9095
Euro fällig. Damit wir uns nicht falsch ver-
stehen: Die Z 800 ist jeden Euro wert, aber
sie bewegt sich inmitten knallharter Kon-
kurrenz, ein solcher Selbstläufer wie die Z
750 anno 204 wird sie vermutlich nicht
werden. Oder vielleicht doch? Verdient
hätte sie es.

Kleiner Trost für Sparfüchse: Mit der Z
800 e hat der Kawasaki-Dealer auch eine
"Discount-Z 800" im Programm. Die kostet
8595 Euro und damit 900 Euro weniger als
die Z 800 ohne e und tritt mit einfacheren
Federelementen, etwas magererer Ausstat-
tung und maximal 95 PS an. Grund für die
Aktion: Das Drosseln von Motorrädern für
den neuen 48-PS-Führerschein ist im eu-
ropäischen Ausland nur erlaubt, wenn sie
offen nicht mehr als die doppelte Leistung
(also maximal 96 PS) haben, die Z 800 e
wurde für Europa daher mit den besagten
95 PS homologiert. Eine spätere Umrü-
stung der Z 800 e auf die volle Leistung der
"normalen" Z 800 ist technisch aber sehr
aufwendig und wirtschaftlich damit indis-
kutabel. Die Unterschiede bei der Einspritz-
technik und Elektronik sind einfach zu
groß.

Zur Markteinführung der Z 800 und Z
800 e bietet Kawasaki für Schnellent-
schlossene momentan "Z 800-Rollout-Ak-
tionen": Wer jetzt eine Neue kauft, erhält

einen Carbon-Slip-on-Auspuff von Akrapo-
vic für nur 300 Euro Aufpreis – das macht
413,30 Euro Ersparnis. Und wer sich jetzt
für die Z 800 e entscheidet, bekommt sie
zur Zeit aufpreisfrei mit einer unteren Mo-
torverkleidung in Schwarz – die kostet für
die Z 800 e normalerweise extra. Genug
Gründe also, um in nächster Zeit mal bei
den Grünen vorbeizuschauen.

Klaus Herder
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Die BIKER UNION-Stammtische
Schleswig, Norderstedt, Plöner

See, Stade, Schwerin und Suderburg
laden alle Motorradfahrer herzlich ein,
sich der gemeinsamen Saisoneröff-
nungstour am 14. April 2013 anzu-
schließen. 

Alle teilnehmenden Stammtische
werden eine Tour anbieten, die über
schöne Strecken sternfahrtförmig zum
gemeinsamen Ziel nach Ratzeburg,
Parkplatz Schlosswiese, führen wird.
Die Startzeiten werden aufgrund der
unterschiedlich langen Anfahrten vari-
ieren, die Ankunft aller 6 Stammtische
ist aber zeitgleich um 12.00 Uhr in
Ratzeburg geplant. Dort wird es dann
neben den üblichen Benzingesprächen
auch einen Infostand geben, an dem
sich jeder einen Einblick über die Ar-
beit der BIKER UNION verschaffen
kann. "Ziel dieser Aktion ist es, die BI-
KER UNION im Norden noch bekann-
ter zu machen und allen Motorradfah-
rern die Möglichkeit zu geben, die BU

näher kennen zu lernen", so Thomas
Hülsen, Ansprechpartner des Regio-
nalbüros Norderstedt der BIKER UNI-
ON und Initiator dieser Aktion. "Auch
möchten wir die Autofahrer sensibili-
sieren, dass die Motorradsaison be-
gonnen hat und bald wieder jede Men-
ge motorisierte Zweiradfahrer auf den
Straßen unterwegs sein werden." 

Die Teilnehme an der Saisoneröff-
nungstour ist kostenfrei und nicht von
einer Mitgliedschaft in der BIKER UNI-
ON e.V. abhängig. Jeder, der Spaß an
gemeinsamen Ausfahrten hat, ist
herzlich willkommen. Weitere Infor-
mationen zu den jeweiligen Startpunk-
ten und -zeiten gibt es auf den Inter-
netseiten der beteiligten BU-Stammti-
sche.
www.bikerunion.de/stelle
www.bikerunion.de/norderstedt
www.bikerunion.de/ploen
www.bikerunion.de/stade
www.bikerunion.de/schwerin
www.bikerunion.de/suderburg

Honda ergänzt die an Neuheiten reiche
Motorrad-Modellpalette für 2013 mit ei-

ner weiteren Neuentwicklung, der MSX125.
Die Weltpremiere des zweisitzigen Achtel-
liter-Funbikes erfolgte auf der Motorshow
in Brüssel/Belgien am 9. Januar 2013. Bei
den Honda Händlern in Deutschland wird die
Maschine Anfang Mai zum Preis von 2990
Euro verfügbar sein. 

Die MSX125 ist ein vollwertiges Leicht-
kraftrad mit geschrumpften Ausmaßen für
jugendliche Einsteiger und trendige Er-
wachsene, die praktische Mobilität mit

Fahrspaß und einem selbstbewussten op-
tischen Auftritt verbinden möchten. Char-
mant freches Design, breite 12-Zoll-Reifen,
knackiger Auspuff, Projektionsscheinwer-
fer sowie LED-Rücklicht heben den Viertakt-
Flitzer aus der Masse heraus. 

Ein luftgekühlter Einzylinder-Viertakter mit
4-Gang-Schaltgetriebe und elektronischer
PGM-FI-Kraftstoffeinspritzung glänzt mit
harmonischer Kraftentfaltung und genüg-
samem Benzinverbrauch. 10 PS Leistung er-
möglichen  lebendige Fahrleistungen. Mono-
Backbone-Rahmen mit Upside-Down-Gabel

und Kastenschwinge
versprechen bestes
Fahrverhalten und
leichtes Handling.
Scheibenbremsen
rundum sorgen für
Sicherheit.  Die
MSX125, deren Mo-
dellbezeichnung für
»Mini Street X-tre-
me« steht, soll die
Honda Tradition welt-
weit beliebter 50er
Funbikes (Dax, Go-
rilla, Monkey, CY50)
nunmehr in der
Leichtkraftradklasse
fortführen.

MotoGP-Weltmeister Jorge Lo-
renzo fährt zukünftig mit dem

HJC Helm R-PHA10+ Lorenzo Repli-
ca MC1. Lieferbar ist der Replica-
Helm auch für Nicht-Rennfahrer ab
Mitte April 2013. Er wird im Handel
zur unverbindlichen Preisempfeh-
lung von 499 Euro angeboten.

BMW trennt sich nach fünf Jahren wie-
der von Husqvarna. Die Münchener

hatten den traditionsreichen Hersteller
von sportlichen Geländemotorrädern
2007 übernommen. Die Off-Road-Marke
sollte vor allem junge Motorradfahrer
anlocken. Nun will BMW das gesamte
Zweiradgeschäft strategisch neu aufstel-
len, wie der Konzern mitteilte. Dafür ver-
kauft BMW die einst in Schweden ge-
gründete Marke an die österreichische
Pierer Industrie AG, zu der auch der Mo-
torradhersteller KTM gehört. Der Preis
wurde nicht genannt. Die in Italien be-
heimatete Tochter verkaufte im vergan-
genen Jahr 10.751 Motorräder. Damit
wuchs die Traditionsmarke Marke um
fast 16 Prozent.

BMW trennt sich
von Husqvarna

MSX125: Neues 125er Zweisitzer-Funbike
in der Tradition von Dax & Co HJC schützt

Lorenzo

6 Stammtische der BIKER UNION e.V.
starten am 14. April gemeinsam 

in die Motorradsaison
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Das MOTTOUREN Motorradreisen-Ge-
samtprogramm für 2013 ist da. 

Die Broschüre stellt ab sofort buchba-
re Motorrad-Reisen zwischen Andalusien
und Russland vor. Einmal den Jakobs-
weg mit dem Motorrad bereisen, auf der
Via Baltica den Osten erleben oder in
Russisch Karelien unterwegs sein, Sibi-
rien erfahren? Mit der Erfahrung von
MOTTOUREN und der Lust der Reiseteil-
nehmer Länder, Menschen und Bräuche
zu erleben. Seit über 20 Jahren sind alle
MOTTOUREN Reisen eigenständige Pro-
gramme auf höchstem Niveau. Beson-
ders ausgeprägt ist das Interesse, Motor-
radreisenden Osteuropa mit Traumzielen
in Polen, den baltischen Staaten, Finn-
land und Russland näher zu bringen.
Auch bietet Firmeninhaber Jürgen Grie-
schat außergewöhnliche Ziele im Süden
Europas. Dazu gehört die Karwoche in
Andalusien ebenso wie ein Besuch der
Wallfahrt zur heiligen Sarah in der Ca-
margue oder eine Fahrt auf dem Jakobs-
weg. Erstmals im Angebot ist Südafrika.
Alle Touren sind für Motorradfahrerinnen
und Motorradfahrer, die Freude daran ha-
ben, Neues zu entdecken und natürlich
für alle, die gern mit dem Motorrad auf
interessanten Strecken abseits ausgetre-

tener Pfade unterwegs sind. Die Motor-
radreisen in den Osten und die Enduror-
eisen werden überwiegend mit einem
Auto und zwei routinierten, ortskundigen
Guides begleitet.

Ein weiterer Schwerpunkt sind Trai-
nings- und Tagestouren für große Endu-
ros als Einsteiger-, Aufbau- und Fortge-
schrittenen-Lehrgang in kleinen Grup-
pen. Auch die beliebten Enduro Schnup-
pertage, eintägige Fahrtrainings auf der
Straße und die Kombinationstrainings
“Straße und Gelände” finden sich im ak-
tuellen Programm. Workshops zum The-
ma Reisen, Erste Hilfe für Motorradfah-
rer, Technikkurse Motorrad beim TÜV
Nord und ein Kurs Basiswissen und Tou-
renplanung mit der GPS-Motorrad-Navi-
gation runden das vielseitige Programm
ab. Individualisten, die gern auf eigene
Faust mit dem Motorrad verreisen und
dabei trotzdem eine professionelle Orga-
nisation für die Vorbereitung schätzen,
können alle Reiseprogramme bei MOT-
TOUREN auch als Roadbooktouren bu-
chen. Das aktuelle MOTTOUREN-Pro-
gramm ist unter www.mottouren.de zu
finden. Dort kann auch die Broschüre
"Motorrad 2013" kostenfrei bestellt
werden.

Die höhenverstellbaren Adapter der
Firma MV Verholen machen es

möglich und sind schnell gewechselt.
Es werden einfach beide Soziusrasten
demontiert und die Adapter in die nun
frei werdenden Aufnahmen der Halter
der Fußraste gesteckt. In der tiefsten
Stellung ist die Fußraste 90 mm über
Original. Sie sind in 4 Einstellstufen je
20 mm höher einstellbar. Die Breite
des Adapters der in der Original Ras-
tenaufnahme montiert wird beträgt 18
mm. Falls das Original-Maß schmaler
ist, kann die Firma MV Verholen eine

Anpassung vornehmen. Der
große Vorteil dieser Adapter ist,
dass die Raste mitwächst.  Die
Adapter passen an alle Fußras-
ten mit nach unten geöffneter
Fußrastenaufnahme und nach
unten geschlossener Rastenauf-
nahme.

Das Set kostet 149 Euro und
kann bestellt werden bei: MV
Motorrad - Technik GmbH,
Energiestr. 3, 41751 Viersen,
Telefon 02162/32564, Internet:
www.mv-motorrad.de 

MOTTOUREN 
Reisen - Gesamtprogramm 2013

www.kradblatt.de

Sicheres Sitzen für Zwerge



Düt un’ Dat12

Die Motorradsaison 2013 ist in greif-
barer Nähe. Und Honda hat schon

jetzt die tolle Angebote für einen Spitzen-
start in den Motorradfrühling. 

Die Honda Hornet  mit 102 PS hat se-
rienmäßig ABS (wie alle Honda Motorrä-
der über 250 ccm) und gibt es in diesem
Jahr zum Wanted-Preis von 7990 Euro,
das heißt: 965 Euro Preisvorteil. Für
8390 Euro bietet Honda jetzt die
CBR600F an – das ist ein satter Preis-
vorteil von 865 Euro. 

Die CBF1000F mit verstellbarem
Windschild und verstellbarer Sitzbank ist
nun für 9990 Euro zu haben – Preisvor-
teil: 1165 Euro. Diese Aktion ist bis zum
30.6.2013 befristet.

Wer mit dem Allrounder auch auf Rei-
sen perfekt ausgestattet sein will, kann
folgendes Travel Paket bestellen: Griff-
heizung, Koffersatz (jeweils 33 Liter) und
Topcase (45 Liter, jeweils in Fahrzeugfar-
be lackiert) gibt es zusammen für 950
Euro – Preisvorteil: 796 Euro. Das Travel
Paket ist bis zum 31.März 2013 bei teil-
nehmenden Händlern erhältlich.

Bis zu 1165 Euro
Preisvorteil  für

Hondas

Feriendomizil bei St. Tropez

Einige unserer Leser waren sicher
schon einmal im urigen Hotel Mas-

du-Seigner in den französischen Ce-
vennen. 

Die Inhaber Yvonne und Serge Hor-
nung bieten den Freunden von Strand
und Meer nun ein Haus zum Mieten in
der Nähe von St.Tropez an. 

Das schöne Ferienhaus mit seinem
4500 qm großen Korkeichengarten
steht im Maurischen Gebirge der Re-
gion Provence-Alpes-Côte s’Azur bei m
Bezirk Grimaud im Var. Es bietet für 8
bis max. 10 Personen auf 170 qm
Platz und hat einen wundervollen Aus-
blick über die Hügellandschaft. 5
Schlafzimmer, 3 Badezimmer (1x mit

Badewanne), eine große, gut ausge-
stattete Einbauküche, überdachte
Grillecke, Kamin und Außenpool ver-
sprechen einen schönen Urlaub, auch
für eine Gruppe von Motorradfahrern.
Eine Garage ist natürlich auch vorhan-
den. Das Zentrum  des Ortes Plan de
La Tour ist 5 Kilometer entfernt, bis
nach St. Tropez sind es 19 Kilometer.
Die Villa kann zu Wochenpreisen ab
1200 Euro gemietet werden. 

Nähere Infos gibt es auf der
Homepage  www.villa-la-couale-st-
tropez.com. Telefonische Auskünfte
erteilen Serge und Yvonne (sie spre-
chen deutsch) unter der Telefonnum-
mer 0033466614152.

Traditionell geht es am Ostersonntag wieder rund beim Honda-Händler Christian-
sen in Husum. Neben dem Motorrad-Flohmarkt findet wieder das Roller- und Su-

permoto-Show-Rennen statt und der seit zig Jahren schon veranstaltete Motorrad-
Korso lockt sicher auch wieder Tausende an.

Bleibt nur noch auf gutes Wetter zu hoffen. Dann wird sicher wieder der Bär los
sein. Zwischen 10 und 16 Uhr läuft die Sause.

Im Fahrbericht Yamaha FJR 1300 im
Februar-KRADBLATT war der unheimli-
che Text-Fresser aktiv. 

Da der verschwundene Text wichtige
Aussagen enthielt, wird er hier nach-
geliefert:

So ganz nebenbei und ohne große
Absicht legten mit diesen Maßnahmen
auch Leistung und Drehmoment etwas
zu: statt 144 PS und maximal 134 Nm
stehen nun bis zu 146 PS und 138 Nm
bei unveränderten Drehzahlen von 8000
bzw. 7000/min zur Verfügung. Damit
wurde die FJR 1300 noch etwas souve-
räner und vielleicht sogar auch etwas
sparsamer – über sechs Liter steigt der
Verbauch praktisch nie, meist sind‘s um
die fünf Liter, was in Verbindung mit
dem für Kurzbeiner etwas breit bauen-
den 25 Liter-Tank ellenlange Nonstop-
Etappen ermöglicht. Einen gegebenen-
falls als Overdrive fungierenden und da-
mit Drehzahl und Verbrauch senkenden
sechsten Gang verkneift sich Yamaha
auch bei der jüngsten FJR-Auflage. 

Ostern zu Christiansen nach Husum Text-Schwund im
FJR-Fahrbericht

(KRADBLATT 2/13)

Foto: W. Johst



Die Z-Familie bringt immer wieder sportliche Legenden hervor: Neu in der Mittelgewichtsklasse – die Z800. Mit
gefürchtetem K.O.-Punch aus 806 cm3,  Kraft und Ausdauer durch vier Zylinder, ausgefeilter Technik und einem
Blick, dem niemand widerstehen kann. Weitere Informationen unter www.kawasaki.de/z800  DER NEUE CHAMP!
* Die ersten 400 Käufer einer neuen Z8001 (sowie die ersten 240 Käufer einer neuen Z800 e version) erhalten einen Akrapovic
Carbon Slip-on-Auspuff zum Sonderpreis von nur 300 Euro (1Ersparnis bis zu 413,40 €). Nur solange der Vorrat reicht, inkl.
kostenloser Montage beim teilnehmenden Kawasaki Vertragspartner.

Vertragshändler in ihrer UMgebUng:

  

       

Ring frei für

die neue Z800:

u AB SOFORT Z800-Akrapovic-Deal: 

Akrapovic Carbon Slip-on-Auspuff zum Sonderpreis 

für die ersten Käufer!*

u 16.02.–16.03. Drachenfest-Gewinnspiel: 

Einstimmung aufs Drachenfest per Smartphone: 

 Vorab-Infos unter www.kawasaki.de

u 16.03. Drachenfest: 

Party zum Saisonauftakt beim Kawasaki Vertragspartner. 

Die Z800 und andere neue Modelle erleben.

DER NEUE 
CHAMP!

20097 Hamburg 
Helge Hoffmann 

Hammerbrookstr. 43
Tel. 0 40 / 689 98 66-00 

www.Kawasaki-hamburg.de

21380 Artlenburg
Jens Oldenburg Zweiräder 

Lorenz-Müller-Str. 1 
Tel. 0 41 39 / 73 66 

www.jens-oldenburg.de

22145 Hamburg-Stapelfeld
Motbox

Stormarnring 30
Tel. 0 40 / 67 56 39 50

www.motbox.de

23562 Lübeck
TurboMaxx 

Mönkhofer Weg 98
Tel. 04 51 / 58 230 - 11

www.turbomaxx.de

24222 Schwentinental
MRetta 

Preetzer Chaussee 175
Tel. 04 31 /26 09 07 80

www.mretta.de

25899 Niebüll
Zweirad Center Jansen

Hauptstraße 8
Tel. 0 46 61 / 49 80

www.zweiradcenter-jansen.de

24588 Hennstedt-Ulzburg
GEFU Bike GmbH

Hamburger Straße 33
Tel. 0 41 93 / 888 755

www.Gefu-bike.de

25693 St. Michaelisdonn
Heller u. Soltau oHG

Johannßenstr. 37
Tel. 0 48 53 / 8 00 90

www.HE-SO.de

27389 Lauenbrück
Team Wahlers GmbH

Schmiedeberg 7
Tel. 0 42 67 / 95 470
www.team-wahlers.de

24782 Büdelsdorf
Moto-Service-Knabe

Usedomstraße 8
Tel. 0 43 31 / 4 38 27 72

www.moto-service-knabe.de

20539 Hamburg
Helge Hoffmann 

Billhorner Kanalstr. 56-58
Tel. 0 40 / 219 710-0 

www.Kawasaki-hamburg.de



Alles hat 1982 angefangen, als ich
mein erstes Moped kaufte. Mein gan-

zer Stolz war eine Hercules M5 von 1978,
die sich übrigens noch heute in meinem

Besitz befindet und auf ihre Fertigstellung
nach einer Totalzerlegung wartet. Mein
Blick galt schon immer den großen Ma-
schinen und ganz besonders denen der
Marke Honda. 

Nach mehreren Jahrzehnten ohne das
übliche Frieren auf div. Mopeds, las ich
kurz vor der Geburt meines Sohnes eine
Anzeige bei ebay. Da stand sie, der Traum
meiner Jugend. Allerdings hatte ich mei-
nen Traum doch irgendwie anders in Er-
innerung (Bild 1). Runter gekommen und
durch viele „Profi-Hände“ gegangen
stand sie da. Mit einer Spraydose lackiert
und völlig verbastelt. Schon toll zu sehen,
was Profis so alles zu Stande bekommen.
Die Maschine erschien komplett und
hatte angeblich originale 74000 Kilome-
ter gelaufen. Also, nicht lange fackeln
und schon war ich stolzer Besitzer einer
Honda CB 750 FA aus dem Jahre 1980.
Es handelt sich hier um die erste Serie
mit Einkolbenbremsen und einem Fahr-
werk, das sicherlich so stabil in Kurven
ist wie ein Wackelpudding auf einer Hut-
ablage. Nach anfänglicher Freude und ein
paar Kilometern auf der spraydosenfar-
benden Honda packte mich mein Ehrgeiz
und ich nahm mir vor, dass sie nach dem
Neuaufbau besser aussehen sollte als im
Neuzustand. Wie viel Arbeit und Nachfor-

Restauration14
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„...der Traum meiner Jugend“



schungen so ein Motorrad machen kann,
ahnte ich zu diesem Zeitpunkt noch nicht.

Der Motor erwies sich als gut erhalten
und machte außer dem üblichen Steuer-
kettenrasseln wenig Probleme. Er war
ungeöffnet und ich erwartete keinerlei
Probleme. Doch schon bei der nächsten
Ausfahrt gab der Lichtmaschinenrotor
seinen Geist auf. Ich hatte wieder das Ge-
fühl auf meiner Hercules zu sitzen, denn
die Leistung verringerte sich mit jedem
Kilometer mehr. Also Deckel ab und
einen guten gebrauchten Rotor vom Ge-
brauchtmarkt rein. Hilfreich ist es immer
den Rotor zu messen, ob er noch in Ord-
nung ist. Wenn man ihn schon mal ab
hat, macht es immer Sinn die Lichtma-
schinenkohlen zu überprüfen und ggf. zu
ersetzen.

Nach Recherchen im Internet
und dem sammeln unzähliger
Daten entschloss ich mich jetzt
richtig loszulegen. Runter mit
dem Lacksatz und herausfinden
wie viele Schichten ich beseiti-
gen muss um zu sehen, welche
Farbe darunter steckt (Bild 2).
Im Tank zeigte sich unter zwei

Kilogramm verteilter Spachtel-
masse eine Handteller große
Beule (Bild 3). Mit einem selbst-
gebauten Ausbeulwerkzeug
machte ich nach Abschleifen der
Spachtelmasse, der Beule den
Garaus.

Den Tank brachte zum chemi-
schen Entlacken, doch jeder

weiß doch eigentlich, dass man
einen Stahltank nach der Be-
handlung nicht mit Wasser aus-
oder abspült, oder?! Das Ergeb-
nis war, das ich einen innen rost-
freien Tank verrostet wieder
bekam. Meine Reaktion ist si-
cher filmreif gewesen und hat

Honda CB 750 15
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auf dem Gelände der Firma für
einigen Wirbel gesorgt.

Also, was nützt es, sich über
Kleinigkeiten zu erregen? Über
einen Kollegen besorgte ich mir
85 prozentige Phosphorsäure,
kippte davon einen Liter in den
Tank und lies ihn nach unzähli-
gem Schütteln über Nacht ste-
hen. Am nächsten Tag hatte sich
eine weisliche, benzinunlösliche
Schicht im Tank gebildet, die ihn
bis zum heutigen Tage ziert.

Jetzt war der Lacksatz bereit zum Lak-
kieren. Die Farbe ist original von Honda
und hat, wie in den 80er Jahren üblich,
einen ziemlich groben Anteil an Metallic-
Partikeln.

Den Dekorsatz sowie unzählige Infos
bezog ich von der Firma Team`d Or. Das
Dekor wird aufgeklebt in dann mit Klar-
lack versiegelt (Bild 4).

Nun war die Elektrik dran, die so ein
Künstler unter den Tank versetzt hat (Bild
5). Alles in die frisch ersteigerte originale
Lampe verlegen, die ich nach langem Su-
chen fand. Die Überraschung war, dass

die Elektrik bis heute ohne Fehler
funktioniert!

Da stand sie nun, frisch lak-
kiert und fast wieder original bis
auf wenige Kleinigkeiten. Aber
gerade die machen doch einen
gute Restauration aus, oder?
Also weiter! Die Aufkleber an
den Stoßdämpfern fand ich bei
einer Firma in Canada, ebenso
wie die Schilder an den Fussra-

stenplatten (Bild 6). Die meisten der
Schrauben am Rahmen waren rostig und
wurden durch original Honda-Schrauben
ersetzt. Ich ließ sie zur schöneren Optik
gleich verchromen. Nach nunmehr acht
Jahren in meinem Besitz und ca. 800 Ar-
beitsstunden steht sie so da, wie ich als
junger Mopedfahrer in Erinnerung hatte
(Bild 7). 

J.Schimann, 21698 Harsefeld

Restauration Honda CB 750 16
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Als SCHRIFTSTELLER-BELOHNUNG
bekommt J. Schimann das  

Dr. Wack-Set
mit tollen 
Produkten  
zugeschickt
und erhält ein 
kostenloses 
Jahres-Abo
KRADBLATT.





Wie man MV Agusta-Händler wird
nahm er im Jahr 2005 auf. Neben der
MV-Vertretung besteht noch die Ver-
tragshändlerschaft für Hyosung und
Kymco. In der 200 qm großen Ausstel-
lungshalle ist das komplette Kymco-
Progarmm mit allen Groß-Rollern
vorhanden. Ein weiterer Schwerpunkt
der Leistungen des Hauses ist der
Stützpunkt für Metzeler und Pirelli-
Reifen. Viele Größen, auch für Roller,
sind auf Lager. 

Interessant für Suzuki-Autofahrer ist
ferner der Werkstattvertrag für alle
Fahrzeuge bis 3,5 Tonnen zul. Gesamt-
gewicht. Ferner bietet die Firma Graf
einen Abhol- und Bringservice für

Motorräder an. Ab dem nächsten Winter
kann man sein Motorrad auch dort ein-
lagern lassen.

Kontakt: Luruper Hauptstr. 12, 
22547 HH, Tel.:  040 - 39 90 78 66, 

Fax:  040 - 39 90 30 97, 
Email: info@motorrad-graf.de,

Internet: www.motorrad-graf.de

fonische Nach-
frage bei MV
Agusta, ob denn
in Hamburg ein
Vertragshändler
sei, erhielt er
eine negative
Auskunft, ver-
bunden mit dem
Vorschlag, doch
selbst Händler zu
werden. Nach
anfänglicher
Verblüffung fing Jürgen Graf den ihm
zugeworfenen Ball auf und übernahm
die Vertretung der italienischen Marke
für den Raum Hamburg. Erfahrung war
schließlich reichlich vorhanden. Seit 30
Jahren schon betreibt Jürgen Graf eine
Reparatur-Werkstatt für Autos und
Motorräder. Den Handel mit Zweirädern

Als Bimota-Fahrer Jürgen Graf, KFZ-
und Maschinenbaumeister aus Ham-

burg, im letzten Jahr beschloss sich eine
MV Agusta zuzulegen, war dieser
Entschluss folgenschwer. Auf seine tele-

MV Agusta und Kymco sind die Schwerpunkte

Betrieb seit 30 Jahren

KFZ- und Maschinenbaumeister Jürgen Graf

Händler-News18

Brachenfelder Str. 37
24534 Neumünster
Tel. 0 43 21/2 20 02
Fax 0 43 21/2 20 99

www.uhlig-fahrtech.de

Service für
Yamaha & BMW

Seit 47 Jahren aktiv!

Ersatzfahrzeug bei
Werkstatt-Termin



mierung und Feineinstellung für den
gesamten Drehzahlbereich vorgenom-
men. Für die Abstimmung eines
Vierzylinder-Motors kommen noch ca.
250 Euro hinzu. Aber ein eventueller
Motorschaden würde sicher viel teurer
werden. Die Erfahrung hat ferner gezeigt,
dass selbst bei Serien-Maschinen das
Motor-Ansprechverhalten, der Fahrkom-
fort (Konstantfahrruckeln) und der Ben-
zinverbrauch deutlich verbessert werden
kann. In den meisten Fällen ist sogar
eine Leistungssteigerung auf dem Prüf-
stand messbar.

Dirk Junge bringt viel
Erfahrungen aus
der aktiven Zeit als
Speedway- und Lang-
bahn Tuner mit. Sein
Sohn Dennis ist aktiv im
Dragracing in der Klasse
"SSB" Super Street
Bike (Team: Ladedruck-
jungs Pinneberg). Dadurch
werden im Hause auch Ser-
vice und Einbau von Lach-
gas-Anlagen angeboten. Zum
Service gehören ferner ein-
fache Leistungs-Messungen
(45 Euro), sowie Inspektionen,
Reifenservice, Haupt- und

Abgasuntersuchungen und alle Repara-
turen.

Tipp: Bei Youtube unter dem Stich-
wort "Ladedruckjungs" findet man
diverse Filme, in denen Dennis Junge
mehr Informationen zum Thema Lei-
stungsoptimierung gibt.

Kontakt: Flensburger Str. 8, 
25421 Pinneberg, Tel. 04101/28011,
Email: info@autowerkstatt-junge.de

(www.autowerkstatt-junge.de) 
Facebook: Dirk Junge GmbH

kommt dann am Einbau eines Power-
Commanders nicht vorbei. Bei Motoren
mit Einspritzanlagen ist das sehr wichtig.
Natürlich sollte auch ein Vergaser opti-
mal abgestimmt sein. 

Die Firma Dirk Junge GmbH in Pin-
neberg hat sich unter anderem auf diese
Leistung spezialisiert. Der zigaretten-
schachtelgroße Power-Commander
kostet als Grundgerät ca. 330 Euro+ ca.
50 Euro für den Einbau. Auf dem Lei-
stungsprüfstand wird dann die Opti-

Eigentlich sind Motorräder der heuti-
gen Zeit ziemlich perfekt und

brauchen kein Motor-Tuning. Trotzdem
ist der Wunsch nach mehr Leistung weit
verbreitet. Viele Motorradfahrer ver-
suchen durch Anbau anderer Auspuffan-
lagen oder Luftfilter das ein oder andere
PS herauszukitzeln. Dabei wird überse-
hen, dass nach derartigen Umbauten das
Zusammensetzungsverhältnis von Luft
und Kraftstoff verändert wird und nicht
mehr optimal passt und besonders bei
getunten Motoren drastisch in das
Abgas-Management eingegriffen wird. In
extremen Fällen kann das sogar zu einem
Motorschaden führen. Wer sicher gehen
will und die optimale Leistung aus
seinem Motor herausholen möchte, der

Wie man seinem Motor „Beine macht“

Händler-News 19

Groß wie eine Zigaretten-Schachtel

Dirk und Dennis Junge finden jedes PS



Vom 25. bis 27. Januar fan-
den bei eisigen Temperatu-

ren die schon traditionell
gewordenen Hamburger Mo-
torrad Tage (HMT) statt. 

Über 56.000 Besucher
kamen zum Staunen, Kaufen
und Informieren – rund 150 zu-
friedene Aussteller verzeichne-
ten großes Kaufinteresse bei
Bekleidung, Helmen und Mo-
torradzubehör. Auf knapp
40.000 Quadratmetern präsen-
tierten alle namhaften Aussteller in den
Hallen der Messe Hamburg die Highlights
der kommenden Motorrad-Saison und
zeigten ihre Modell-Neuheiten. Zusätzlich
zu den großen Motorradherstellern waren
auch diverse Unternehmen aus dem Rol-
ler- und Elektrobike-Segment vertreten,
wie z.B. die High-Performance-Elektrobi-
kes der wiederbelebten Kultmarke
MÜNCH. 

Neben den neuesten Modellen, spekta-
kulären Umbauten, Elektromotorrädern
und Oldtimern durften sich die Besucher
auf ein vielfältiges und actiongeladenes
Rahmenprogramm freuen: Ricardo Do-
mingos – der wohl bekannteste Stuntfah-
rer weltweit – begeisterte mit seinen
Fahrkünsten das Publikum. Für seine
Show setzte er zusätzlich zu seinen Mo-
torrädern ein Quad und einen spektakulär

getunten Smart mit Motorrad-
motor ein. Auch die Nummer
Eins im Motorrad-Trial-Sport
für Jugendliche – der 13-jäh-
rige Jarmo Robrahn – sorgte
für große Begeisterung bei den
Zuschauern. Und die Kleinen
unter den Besuchern kamen auf
dem Ducati-Kinderparcours
und der Show eines Kinder
Moto-Cross-Vereins voll auf
ihre Kosten.

„Der große Erfolg der 19.
Hamburger Motorrad Tage und die zufrie-
denen Aussteller, besonders aber auch
das positive Feedback von den Besu-
chern, lässt auf großes Interesse beider
Seiten schließen“, so Veranstalter Mat-
thias Wölk. „Schon jetzt bin ich gespannt
auf die vielen Neuentwicklungen und
freue mich auf die 20. Hamburger Motor-
rad Tage, die nächstes Jahr im Februar
stattfinden werden.“ 

Dirk Heinrichs aus Norderstedt
(rechts im Bild) wusste, dass die
Firma BMW Stüdemann der Rücksei-
ten-Anzeigenkunde der ersten KRAD-
BLATT-Stunde war. 

Dieses Wissen verhalf ihm zum
Gewinn der von der Firma iXS gestif-
teten Jacke Askalon im Wert von 350
Euro, die er auf dem Stand der Firma
iXS auf den Hamburger Motorrad
Tagen in Empfang nahm. 

Wir wünschen ihm viel Freude mit
der Jacke.

Nachbericht20

Jubiläums-
Gewinnspiel-
Auflösung!

VOLLES HAUS – 19. HMT



Einziger
Vertragshändler
für den Landkreis Rotenburg/Wümme

wahlers GmbH
Lauenbrück · Tel. 0 42 67/9547-0

info@team-wahlers.de
www.team-wahlers.de
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Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch und auf einen 

tollen Start in Scheeßel. 
Unser Teamgeist bleibt Ihnen

voll und ganz erhalten!

Ihr freundliches 
Team Wahlers 

zieht um! nach

Neuer Standort:
Hoopsfeld 5 

27383 Scheeßel
Telefon-Hotline: 
04263-98546-0

ERÖFFNUNGSFEIER
IN SCHEEßEL 
am 16. & 17. März 2013
Sa. von 10-19 Uhr / So. von 10-18 Uhr

Wir lassen’s richtig krachen:
BOSCH CAR-SERVICE in Scheeßel  
– Eine Werkstatt – Alle Marken

KAWASAKI-WORLD Scheeßel Vertragshändler  
– ALLES wird grün !

DUCATI-STORE Scheeßel Vertragshändler  
– Reinrassige Bikes aus Bologna

KYMCO – Scooter & ATV Shop Vertragshändler

TRIUMPH – Werkstattservice  – Unsere Erfahrung 
– Ihr Vorteil

TÜV-NORD mit Motorradsimulator

KID’S-Hüpfburg & Kinder Quad-Parcours

SONNTAG, 17. MÄRZ  KAWASAKI-Stuntshow mit 
Oliver Ronzheimer auf der neuen Kawasaki Z 800 & ER-6
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Eigentlich war Vic Mackey nach Anda-
lusien gekommen, um auf der Renn-

strecke von Almeria BMWs HP4 zu
testen. Doch das Schicksal wollte es an-
ders – nach einem tragischen Abbruch
des offiziellen Presselaunch in Südafrika
wegen des tödlichen Unfalls eines eng-
lischen Journalisten war es plötzlich an
dem bekennenden GS-Gegner die kom-
plett neu konstruierte R1200GS mit dem
Werkscode „K50“ im spanischen Anda-
lusien als erster deutscher Journalist
ausgiebig selbst zu fahren.

Die Menschen lieben Siegertypen. Wo
der Erfolg ist, sind Freunde und Verehrer
nicht weit und so verwundert es kaum,
dass sich jedes Jahr aufs neue immer
wieder Motorradfahrer entscheiden, ins
Lager der GS-Treiber zu wechseln. 

Die GS ist das erfolgreichste Motorrad
in der Historie der Bayerischen Motoren-
werke. Seit 32 Jahren regiert sie ein Seg-
ment, welches eigentlich sie erst
geschaffen hat. Rund ein Drittel aller ver-
kauften BMW-Modelle tragen die Initialen
für Gelände und Straße, auch wenn es

den meisten Käufern wohl vielmehr auf
Reise- und Alltagstauglichkeit, als auf
ausgeprägte Abenteuererlebnisse fernab
befestigter Straßen ankommen dürfte.
Die R1200GS ist der Inbegriff der Reise-
Enduro.

Kein leichtes Unterfangen also, ein völ-
lig neu konstruiertes Motorrad in dieser
Ahnenreihe zu platzieren. Vermutlich des-
wegen hatte BMW seit 2004 nur kleine
Entwicklungsschritte dem 1170 Kubik
großen Boxer angedeihen lassen. Zu er-
wähnen wären hier lediglich die Doppel-
nockenwellen übernommen aus dem
Highend-Boxer HP2, welche die Leistung
prestigeträchtig auf 110 PS anhoben.
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Auf der   ewinner- traße
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Damit war aber dann auch konstruktiv
das Limit des luftgekühlten Boxers er-
reicht, vermutete man, als die Nachricht
von einer geplanten Wasserkühlung die
Runde machte. Seit dem spricht alle Welt
über den „Wasserboxer“ und damit ei-
gentlich über eine konstruktive Neben-
sächlichkeit, aber dazu später mehr.

Gesunde Skepsis machte sich im
Lager der Traditionalisten breit. Würde
BMW im Wettrüsten um mehr Leistung
den Mitbewerbern, wie KTM und Ducati
nacheilen, die bislang immer gut daran

getan hatte, sich selbst an der GS zu ori-
entieren.

Eine gewisse Skepsis kennzeichnet
auch mein persönliches Verhältnis zur
GS. Gelinde ausgedrückt, denn eigentlich
mag ich sie nicht. Nicht, weil man sich ihr
nicht entziehen kann. Sie auf Alpenpäs-
sen ebenso omnipräsent ist, wie auf den
Bikertreffs der Region und dabei die Indi-
vidualität eines VW Golf verströmt. Selbst
bei Renntrainings trifft man immer mehr
„Schnabeltiere“ an und es ist auch nicht
von der Hand zu weisen, dass ein ent-

schlossener Kuhtreiber auf kurvigen Stra-
ßen kaum zu biegen ist.

Die GS hat ihre Qualitäten, die auch ich
nicht leugnen kann. Ihre Vielseitigkeit
zum Beispiel, die es ermöglicht die Fahrt
zum Bäcker spontan bis ans Kap der
guten Hoffnung auszudehnen. Mit kaum
einem anderen Motorrad würde ich gerne
um die Welt fahren. Allerdings auch
ebenso ungern um die nächste Kurve,
denn was mir an der GS bislang völlig ab-
ging, war das Vorderrad-Feedback. Das
Gefühl für alles, was auf der Straße vor
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Einhändig verstellbare Windschutzscheibe

Unfall?
Sachverständigenbüro Piplies

Bewertung & Schadengutachten von

Motorräder
Trikes • Quads

Laser-Köster-Rahmenvermessung
Hol- und Bringservice

Haupt- und Abgasuntersuchungen
CARS, VANS & BIKES
22145 HH/Rahlstedt

www.sv-buero-hamburg.de
Tel.: 040/67580960

Mobil: 0173/2320351



einem passiert, vermisse ich schmerzlich
und habe es bislang immer der, seit 1994
vorhandenen Telelever-Vorderradführung
abgesprochen, die in Verbindung mit den
endurotypischen langen Federwegen den
Piloten nahezu vollständig vom Unter-
grund entkoppelt. 

Auch andere Fahrer, die wie ich als Teil-
nehmer des BMW Motorrad Testcamp in
Almeria auf Landstraßentouren die bishe-
rige R1200 GS mit dem Werkscode „K25“
pilotieren, bestätigen mir diese Mangeler-
scheinung. Ebenso wie versierte GS-Fah-
rer, die zwar ebenso nicht wissen, was ihr
Vorderrad macht, denen es aber auch
gleichwohl egal zu sein scheint. Offen-
sichtlich haben sie es sich abgewöhnt
oder noch nie erfahren, was es bedeutet,
das Vorderrad zu spüren.

Als ich am Vorabend der ersten K50-
Fahrten mit dem verantwortlichen Pro-

jektmanager Toine Ruhe die-
sen Kritikpunkt bespreche, lä-
chelt er mich voller Zuversicht
an und meint „Dann bin ich ge-
spannt, was du morgen sagen
wirst!“

Toine hatte sich einiges vor-
genommen, als er 2007 den
Auftrag übernahm, eine völlig
neue GS zu entwickeln. Aber er
strahlt Zufriedenheit aus bei
allem über was er an diesem
Abend referiert. Das es gelun-
gen sei, die „Dreifaltigkeit“ der
GS zu bewahren – ein fernrei-
setaugliches Fahrzeug auch zu
zweit, das aber auch im Ge-
lände seine Qualitäten unter
Beweis stellt und sich zudem
sehr dynamisch auf der Land-
straße bewegen lässt.
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BC-Steuerung am Lenker

Auch mit Tempomat lieferbar

Wasser-/Lufkühlung

125 PS leistet der neue Boxer



Dass man sie völlig neu designed,
dabei aber die klassische „Flyline“ be-
wahrt habe. Von der Seite betrachtet, ein
liegendes S, welches sich vom Schnabel
über den Tank, durch die Sitzbank bis ins
Heck zieht. Die Neue wirkt moderner, ele-
ganter. Aber auch irgendwie massiger,
versammelter. Speziell im vorderen Be-
reich, wo Seitenverkleidungsteile ge-
schickt die neuen Wasserkühler
kaschieren. Toine betont aber auch, dass
die weiterhin sichtbaren Kühlrippen nicht
nur optischer Natur sind. Der Wärme-
haushalt der Zylinder wird weiterhin maß-
geblich über die Kühlleistung des
Fahrtwindes bestimmt. Nur thermisch
problematische Bereiche wie die Zylinder-
köpfe werden umspült. „Präzisionsküh-
lung“, nennt sich das.

Der eigentliche Clou am neuen Trieb-
werk ist die sogenannte „vertikale Durch-
strömung“; die einströmende Luft wird
von oben in die Brennkammer zu- und
nach der Zündung Abgase nach unten ab-
führt. Gemeinsam mit einer Überarbei-
tung der relevanten Oberflächen ergibt
sich gegenüber den bislang horizontal
durchströmten Zylindern ein Leistungszu-
wachs von immerhin 15 Pferdestärken
auf 125 PS bei 7700 Umdrehungen.

Wie dieses neue Triebwerk zu Werke
geht, erfuhren Teilnehmer des Testcamp
in Andalusien Anfang Februar exklusiv vor
allen Anderen. Selbst vor der versammel-
ten Fachpresse, die sich bis zu einem
Nachholtermin in Afrika gedulden müs-
sen.

Doch vor dem Starten kommt die Sitz-
probe. Und was direkt beim Aufsteigen
auffällt, ist dass die Sitzbank in der Taille
schmäler ausfällt. Zwar ist das Gewicht
von rund 240 Kilogramm je nach Ausstat-
tung unverändert zur Vorgängerin, doch

im direkten Vergleich wirkt sie wesentlich
besser ausbalanciert. Die Sitzbank ist wei-
terhin in der Höhe durch einfaches um-
stecken verstellbar und bietet zudem die
Möglichkeit die Neigung zu variieren. So
lässt sich z.B. das Fahrersitzkissen vorne
abwärts anstellen, was denselben Effekt
wie ein orthopädisches Keilkissen hat.
„Zielgruppeorientiert für das alternde Pu-
blikum“ höre ich mich spötteln, doch als
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Wirbensäulengeschädigter selbst kenne
ich die funktionalen Vorteile. Zumal das
Fahrerkissen am Gesäß eine breitere Auf-

lage bietet dürfte der Langstreckenkom-
fort noch mal zulegen.

Der Verstellmöglichkeit macht auch vor
der Sozia keinen Halt. Das Passagierkis-
sen lässt sich verschieben und damit
rückt die Beifahrerin bei Bedarf näher an
den Fahrer. 

Die gesamte Ergonomie – ohnehin ein
Vorzug der GS – wurde optimiert. Doch

was im Wortsinn auf bzw. in der Hand
liegt, sind die neuen Armaturen. Noch ein
Rückschlag für Traditionsbewusste: BMW
kehrt auch beim Flagschiff der eigensin-
nigen, beidseitigen Blinkerschaltung den
Rücken. Die Rückstellung mit dem rech-
ten Daumen war mir immer lästig gewe-
sen, da beispielsweise beim Ausfahren
aus Kreisverkehren oder beim sonstigen
Einfädeln immer zwangsläufig auch Un-
ruhe in den Gasgriff kam. Und im Gasgriff
liegt der nächste Fortschritt. Dieser fällt
kurzhubiger aus, was es nun erübrigt, von
null auf Vollgas umgreifen zu müssen. 

Genug der Trockenübungen, schließ-
lich sind wir zum Fahren hier.

Den kernig, markigen Sound des Vor-
gängeraggregats hat die K50 abgelegt.
Die Klangzugabe seit Einführung der Dop-
pelnocken hatte nicht nur Lob einge-
bracht. Speziell in Verbindung mit

montierten Koffern war manchem Fahrer
wahrlich zu viel zu Ohren gekommen. Hier
hat BMW reagiert, ohne den klassischen
Boxersound zu vernachlässigen. Die Gas-
annahme des nun als Ride-by-Wire aus-
gelegtem „E-Gas“ genannten Systems ist
spontan und orientiert sich an den ge-
wählten Fahrmodi. Derer gibt es nun fünf:
Dynamik, Road, Rain sowie Enduro und
Enduro Pro – letzteren für den professio-
nellen Offroadbetrieb nur mit einem Stek-
ker freizuschalten.

Wer sich zudem für das optionale ESA
oder das ebenfalls erhältliche semi-aktive
Fahrwerk Dynamik-ESA entscheidet, kop-
pelt Leistungsentfaltung an Dämpfung.
Kurz gesagt, umso dynamischer, desto
direkter sprechen Motor und Federele-
mente an.  Zusätzlich lassen sich die vor-
definierten Einstellungen manuell
verstellen und somit auf die persönlichen

Bedürfn isse wie Fahrergewicht, Sozia und
Gepäck anpassen.

Wie fühlt sich das an? Ganz anders als
bei der Vorgängerin, obwohl bereits auch
diese mit ESA erhältlich war. Doch fahr-
werksseitig ist die Neue nicht mehr die
Alte. Für mich persönlich die Überra-

Die neue GS26

Unstillbare Kurvenlust



schung an sich. Die K50 klappt ab, wie ein
schweizer Offiziersmesser, und peilt auf
einer klar gezeichneten Linie rund ums
Eck. Die Neue zeichnet ein klares Bild des-
sen, was vor dem Vorderrad abgeht und
man entwickelt ein gutes Gefühl für die
Arbeit, die der Tourance Next, da vorne
unter einem leistet. Der von Metzeler ei-
gens als Erstbereifung der neuen GS ent-
wickelte, vom Tourensportler Z8
abgeleitete , Pneu trägt sicherlich auch
seinen Teil zur neu gewonnenen Transpa-
renz bei. Die neue R1200GS trägt Reifen
in den Dimensionen 120/70 R19 vorne
und 170/60 R17 hinten. 

Noch bei der letzten Generation der
R1200GS war dieses Gefühl für das Vor-
derrad Fehlanzeige. Im Zweifel tendierte
ich auf der Vorgängerin immer dazu, die
Fuhre eher in einem weiten Radius laufen
zu lassen, anstatt mangels Grip das Vor-
derrad zu verlieren. Kein schönes Gefühl.
Mit neu gewonnenen Vertrauen in das
Vorderrad fällt es mir immer leichter,
mich auf forcierten Kurvenspeed einzu-

lassen. Und ist dieser einmal zu optimi-
stisch gewählt, kann die Linie immer noch
zur Innenseite korrigiert werden.

Und Kurven jeder Art gibt es im anda-
lusischen Bergland reichlich. Enger wer-
dende Radien, die eine Linienkorrektur
erfordern. Schnelle Wechselkurven, bei
denen sich konventionelle Fahrwerke

gerne aufschaukeln. Alles kein Problem
auf der neuen GS. Semi-aktiv reagiert das
Fahrwerk auf sich veränderte Fahrzu-
stände. Im dynamischen Modus ist die
Fahrwerksabstimmung betont straff und
das Einlenken präzise. Zwar entwickelt die
BMW dabei nicht ganz die Agilität einer
Ducati Multistrada, die ihren Piloten doch
deutlich näher am Lenker und damit

näher am Vorderrad positioniert, aber
dafür geht diese im Umkehrschluss nicht
vergleichsweise gut off-road zu Werke. 

Sicherlich kommen hier nach wie vor
die Gene der Ur-G/S zum tragen, die Ende
der 70er direkt als zivilisierte Ableger des
Dakar-Renners auf unsere Straßen kam.
Aus Staub geboren führt der Weg der GS
sie auch immer wieder gerne zurück in
den Staub. Zweifelsohne sollte man für
Geländeausflüge wohl eher den ebenfalls
erhältlichen Metzeler-Reifen Karoo3 auf-
ziehen und auch etwas Übung aufweisen,
doch leichtere Enduropassagen im leich-
ten bis mittleren Gelände werden von
Fahrer und Fahrzeug gut genommen. En-
durotypisch im Stehen ergeben die neu
gestalteten Tankflanken gute Kontaktflä-
chen zum Balancieren über Stock und
Stein. Entsprechende Geländeattribute
bringen auch Vorteile im Alltag, denn für
ein vergleichsweise schweres und großes
Motorrad lässt sich die GS sehr gut ma-
növrieren und bei kleinstem Platzbedarf
wenden.

Deutlich verbessertes 
Vorderrad-Feedback

Kardan jetzt auf der linken Seite



Da die GS aber als Fernreisegerät auch
längere Autobahnetappen bewältigen
muss nutzen die Entwickler das E-Gas um
nun auch ein Tempomat ins Zubehör auf-
zunehmen. Mit diesem kann das Reise-
tempo bequem fixiert werden kann. Gerne
auch jenseits der 200. Denn das nun ein-
händig verstellbare Windschild, welches
sich in der Höhe auch näher zum Fahrer
bewegt, hält den heranstürmenden Fahr-
wind effektiv vom Helm fern.

Die R1200GS ist im Modelljahr 2013
nicht schneller geworden – bei rund 220
km/h ist Schluss. Da stehen dann auch

schon fast 240 km/h auf dem neuen
Bordinstrument, das mit analogem Dreh-
zahlmesser und Tacho, sowie digitalem
Infoboard an der bisherigen Anordnung
fest hält.

Motorseitig hat die K50 im direkten
Vergleich gegenüber der K25 im gesam-
ten Drehzahlbereich kräftig zugelegt. Das
Drehmoment ist beeindruckend, bis hin
zum Spitzenwert von 125 Newtonmeter
bei 6500 Umdrehungen. Äußerst spontan
werden Gasbefehle umgesetzt. Ein biss-
chen mehr Spiel hätte man dem Gasgriff
dabei gerne belassen können, denn wird
er nicht völlig bis zu Nullstellung zurück
gedreht, irritieren ungewollte Gasstöße
den Fahrer.

So leicht wie das Gas lässt sich nun
auch die Kupplung bedienen. Eine Mehr-
scheibenkupplung im Ölbad mit Anti-
Hopping-Funktion löst die herkömmliche
Trockenkupplung ab. So leicht Gang-
wechsel im neuen, integrierten Getriebe
nun von Statten gehen, verleitet diese
Leichtigkeit auch zum schluderigen
Schalten. Die Gänge im etwas weit gestuf-
ten Sechsganggetriebe rasten jedenfalls
mit einem deutlich spür- und hörbaren

„Glonk“ ein. Getriebe waren irgendwie
noch nie eine Stärke von BMW.

Kritikpunkte muss man nun wirklich
suchen an der neuen GS. Den Preis zum
Beispiel – der liegt mit 14.100 Euro doch
ganze 800 Euro über dem Vormodell.
Blöd nur, dass das bislang aufpreispflich-
tige ABS nunmehr Serie ist und somit den
Grundpreis egalisiert. 

Man kann BMW zu diesem Erfolgsmo-
dell nur gratulieren. Die R1200GS lässt im
Modelljahr 2013 selbst langjährige Kriti-
ker verstummen. Man braucht kein Pro-
phet zu sein, um die Zulassungsstatistik
der kommenden Jahre vorauszusagen.
Die GS wird ihre Fahrt auf der Gewinner-
straße fortsetzen und ich habe eine neue
Bedeutung für die Initialen gefunden: Gut
So!

Text: Vic Mackey
Bilder: Toni Börner, Vic Mackey 
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AUF!
ZUM BMW MOTORRAD SAISONSTART.
16. MÄRZ 2013.

Der Winter geht. BMW Motorrad bricht AUF! Am 16. März beginnt der Saisonstart bei Deinem BMW Motorrad Partner. 
Mit Highlights, wie der neuen ultimativen Reise-Enduro R 1200 GS. Tour-Faszination, wie der F 800 GT. Und den Boxer-
Sondermodellen R 1200 R, R 1200 RT und R 1200 GS Adventure, mit denen wir 90 Jahre BMW Motorrad Geschichte 
feiern. Außerdem erlebst Du mit der neuen Ride & Style-Kollektion Motorrad-Feeling hautnah und hast bei unserem 
Saisonstart-Gewinnspiel die Chance, eine brandneue R 1200 GS zu gewinnen. Also zöger nicht lange, hol die Kombi 
raus und mach Dich AUF! Mehr auf saisonstart2013.de

BMW Motorrad

Saisonstart 2013 Freude am Fahren

Stüdemann GmbH
Merkurring 116
22143 Hamburg
Tel.: 040/640 43 29
www.stuedemann.de

BMW Motorrad
Zentrum Hamburg
Offakamp 10-20
22529 Hamburg
Tel.: 040/553 01 1500
www.bmw-motorrad-hamburg.de

Bert von Zitzewitz
Motorradhandel
Wangels 1
23758 Karlshof
Tel.: 04528/915 015
www.bvz.de
G. Wilhelmsen
Motorradtechnik GmbH
Stapelholmer Weg 10
24988 Oeversee
Tel.: 04630/90 60 0
www.motorradtechnik.de

Bergmann & Söhne GmbH
Havelstraße 2
24539 Neumünster
Tel.: 04321/5586690
www.bergmann-soehne.de

Bergmann & Söhne GmbH
Elmshorner Straße 81-83
25421 Pinneberg
Tel.: 04101/585 610
www.bergmann-soehne.de

Zweirad-Technik
Dieter Könemann e.K.
Am Funkturm 29
29525 Uelzen
Tel.: 0581/97 39 26-0
www.bmw-koenemann.de
Zweirad-Technik
Dieter Könemann e.K.
Harburger Straße 52
29640 Schneverdingen
Tel.: 05193/964-0
www.bmw-koenemann.de

BMW_Gem.-3_13.indd   1 13.02.13   09:40



Lesenswert30

und humorvoll das Bikerleben in all seinen
Facetten dar. Das Buch vereint nun erst-
mals all seine Zeichnungen und Karikaturen
und erzählt die wechselhafte Geschichte
dieses Vollblut-Bones. Sehr interessant
sind für die „zu spät Geborenen” die
vielen fröhlichen Fotos und Anekdoten
aus der Anfangzeit. Leider ist Gene
L.Thoms schon 1995 mit 55 Jahren plötz-
lich im Schlaf gestorben.

Empfehlenswerte 152 Seiten für güns-
tige 16,90 Euro, ISBN 392789645-4,
Vertrieb über den bekannten Buchhandel
und www.szeneshop.com.

Dieses Buch hat Autor G. Brecht dem
wohl wichtigsten Rocker der Mitte der
1960er Jahre beginnenden deutschen
MC-Geschichte gewidmet: Gene L. Thoms.
Er brachte die amerikanische Biker -
philosophie nach Deutschland, war zu-
nächst Mitglied beim Lost Sons MC,
einem der ersten deutschen „Rocker-
clubs” überhaupt und gründete schließ-
lich 1969 in Mannheim den deutsch-
amerikanischen Bones MC. Gene war
auch ein engagierter Comiczeichner
und scharfer Beobachter. In seinem
ihm eigenen Stil stellte er bissig

Auf mehr als 400 Seiten präsentiert ein
Team von Fachautoren 1111 Cus-

tombikes (nachgezählt haben
wir das allerdings nicht) aller
Stilrichtungen: Chopper, Bobber,
Newstyler, -Fighter, Scrambler,
Radicals, Trikes und Gespanne.
Bebildert und mit prägnanten
Texten und technischen Informa-
tionen versehen, erfährt der Leser
alles, was er wissen muss. Ein
ausführlicher Einleitungstext führt
zudem durch die gesamte Geschich-
te des Customizings. Fachkundig
geschrieben und brillant fotografiert
setzt „Die besten Motorradumbauten“
als Standardwerk für Motorradlieb-
haber, Designinteressierte und Ästheten
neue Maßstäbe. 

472 Seiten | 24,90 Euro, Format:
220 x 297 mm, ISBN 13: 978-3-927896-
43-7

Längst ist das Veredeln von Motorrädern keine
Hinterhof-Leidenschaft mehr, sondern eine große
Leidenschaft, die rund um die Welt betrieben wird.
Auf Bikeshows kämpfen Zweiräder aller möglichen
und unmöglichen -Kategorien um Prestige und
Pokale. Professionelle Umbauer und private
Schrauber zeigen ununterbrochen, was in Technik
und Design machbar ist. Alles ist möglich und
keine Grenzen erkennbar. In diesem Werk werden
alle diese Kunstwerke auf zwei Rädern in nunmehr dritter,
komplett überarbeiteter und aktualisierter Auflage vorgestellt. 

Ein eigenwilliges Bike aus der Feder des damals 38-jährigen Willie G.
Davidson polarisiert 1971 die Fans der Marke aus Milwaukee. Der Enkel des
legendären Firmengründers stellt mit der FX Super Glide Harley-Davidsons
erstes Factory-Custombike auf die Räder und legt damit den Grundstein für
eine eigene neue Modellfamilie. Die FX kommt damals zur rechten Zeit,
denn Harleys Modellpalette besteht Anfang der 70er Jahre lediglich aus E-
Glides, Sportstern und den kleinen italienischen Aermacchi-Harleys. 20
Jahre später setzt die Dyna Glide die Tradition der erfolgreichen FX-
Modelle fort. Heute sind Fat Bob & Co. hierzulande die mit Abstand be-
liebtesten Big Twin-Harleys.

Dieses Buch zeigt die Entwicklung der FX- und Dyna-Modelle – von
der ersten Super Glide des Jahres 1971 bis zu den jüngsten Ablegern
Street Bob, Switchback und der Neuauflage des Kult-Choppers Wide
Glide. Überdies enthält es spektakuläre Custombikes, Tuning-Tipps,
eine ausführliche Beratung zum Gebrauchtkauf und vieles mehr, was das
Herz von Big Twin-Fans höher schlagen lässt.

160 Seiten, 17,90 Euro, Format: 223 x 227 mm, ISBN: 13: 978-3-927896-44-4

Gene L. Thoms und sein Bones MC

1111 Custom-Bikes aus aller Welt

Von der FX Super Glide zur Street Bob



Hallo, möchte dem Artikel von Berthold Reinken zum Thema Grüßen unter Motor-
radfahrern meine uneingeschränkte Zustimmung geben. 
Inzwischen gibt es so viele motorisierte Biker das die Linke zum Gruß nicht mehr
zeitgemäß ist. Sicherlich ist es ein schönes Gefühl von Zusammengehörigkeit wenn
man sich auf der Straße begegnet und die Hand zum Gruße hebt, aber wir sind
nicht mehr die gewisse Minderheit von Verkehrsteilnehmern wie früher einmal. In
den Sommmermonaten müsste man ja fast permanent mit gehobener Hand fahren.
Allerdings war auch ich, wie Herr Reinken es beschrieben hat, zwischen den Feier-
tagen im Dezember mit meinem Mopped unterwegs...
Und es war schön zu sehen das es den Tag noch andere Leidensgenossen gab die
wie ich voll auf Entzug waren. Und natürlich haben wir freudig die Hand gehoben
und uns zugewunken, weil da jemand genauso süchtig nach frischem Fahrtwind
ist wie ich selber und nicht bis zum Frühjahr warten kann oder möchte...

In diesem Sinne, Macht weiter so mit Eurem genialen Blättchen!
Gruß, Uli Eckhardt

Sehr geehrter Herr Reinken, ich bin Jg. 51, habe mir 1972 die erste Honda Four 500
gekauft. Anfang der 70iger war bereits längst die Neuzeit im Motorradzeitalter an-
gebrochen. Eine R26 gehörte auch damals bereits einer vergangenen Epoche an.
Der Markt wurde zu recht von den Japanern aber auch Italienern mit ihren modernen
2 und 4 Zylindern beherrscht. Es gab Stammtische, Klubs, groß organisierte Treffen,
Grandprixrennen (außer im Sidecar war da BMW nicht mehr präsent). Was richtig
ist, es gab nicht ganz so viele Motorradfahrer wie heute. Dies hatte allerdings auch
den Vorteil, dass noch nicht unbedingt jede für zwei Räder untalentierte Person die
Straßen füllte. Komischerweise fahre ich nach einer längeren Pause noch heute,
hätte ich früher nicht für möglich gehalten, in diesem Alter noch aktiv zu sein (HP2
Sport).                                       Mit freundlichen Grüßen Claus Abeking, Hamburg

Ich fahre, mit einigen Unterbrechungen, seid 1976 Motorrad. Nun war ich schon ein
wenig überrascht und auch ein wenig bestürzt so etwas, in einer für
Motoradfahrer/Innen gemachte Zeitschrift, zu lesen. Ich emfand das Grüßen nie als
" hohle Geste oder etwa nervig " - im Gegenteil.  Für mich simbolisiert das Grüßen
Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft und vielleicht auch Freundschaft.
Wenn ich daran denke, in Zukunft wird stur an einander vorbeigefahren, graust es
mich. Irgendwann ist es dann so, keiner grüßt mehr, keiner interessiert sich mehr
für den anderen und wenn man mit einer Panne am Straßenrand steht, bleibt man
dort auch mit seinen Problemen allein. Wen es " nervt oder es als hohle Geste emp-
findet ", der sollte in Zukunft wenig befahrende Straßen benutzen. Dort trifft man
dann kaum auf Motorradfahrer/Innen die man grüßen müsste. 

In diesem Sinne, viel Spass, beim hoffentlich 
unfallfreien Motorradfahren und Grüßen. Jörg Kruschewski

Ich grüße nach Lust und Tageslaune. Wenn mir aber an sonnigen Sommertagen
massenweise Biker begegnen, lasse ich die Hand am Lenker. Da käme ich mir sonst
lächerlich vor.                                                                                        Jochen Nurst

Früher bedeutete das Grüßen auch den Zusammenhalt der Zweiradler. Ob mir aber
heute, jeder Motorradfahrer, der mich grüsst, bei einer Panne am Straßenrand auch
helfen würde, frage ich mich wirklich ernsthaft. Ich meine mit Helfen nicht nur ein
Stück Panzertape reichen, sondern eventuell auch mal einen Weg in Kauf nehmen.
Ich hoffe aber, in so einem Fall nicht enttäuscht zu werden.

Peter Maier, Hamburg

Neulich, Samstag den 2. Februar schien
die Sonne. Jetzt sollte endlich mein Krad,
eine BMW 1200 GS, von der letzten nas-
sen Ausfahrt vom Schmutz befreit wer-
den. Also raus mit dem Hobel aus dem
Schuppen und auf eine ebene Außen-
stellfläche gestellt.
Es ist 14 Uhr, und schon ca. 6 Grad bei
super Sonnenschein. Aus Sicht vom Stu-
bensofa ist das T-Shirt Wetter. Naja, beim
Waschen des Motorrades wird man nass
und damit auch kühl. Macht nichts, dafür
sieht das Motorrad wieder verführerisch
aus. Alles noch ein wenig abtrocknen
und dann ist es klar, über eine kleine
Testfahrt freut sich Mensch und Ma-
schine.
Es ist grade mal 15.30 Uhr, also mehr als
eine ganze Stunde Sonnenscheindauer,
die genutzt werden sollte. Lange Unter-
hose, doppelte Socken, zwei Halstücher
und eine Sturmhaube extra werden für
eine Wohlfühltemperatur sorgen. Die
heizbaren Handgriffe lassen das warme
Blut von den Fingern bis in die Schulter
fließen, und werden ein Übriges für eine
perfekte Wintertour beitragen.
Der Motor schüttelt sich beim Starten,
aber er springt an und zeigt mal wieder
seine allzeitliche Bereitschaft. Breites
Grinsen stellt sich ein, als die ersten hun-
dert Meter unter den Rädern aufgenom-
men werden.
Es geht weiter. Die Sonne ist so stark, wie
sie im Winter nur sein kann, hell aber tief.
Da kommt der eingebaute Sonnenschutz
im Helm mal richtig zur Geltung, ja, alles
hat seine Berechtigung. Und dann sehe
ich sie, zwei Kradfahrer die mir entgegen
kommen. Etwas näher gekommen be-
grüßen wir uns mit einer nie dagewese-
nen Euphorie im Gruße. Es ist der
Ausdruck von echter Krad-Begeisterung,
Freude darüber nicht ganz alleine unter-
wegs zu sein. Ja, es ist hier ganz klar ge-
worden! Kradfahrer, die sich bei sechs
Grad Celsius antreffen, gehören und hal-
ten zusammen.  Da ist das Hochsommer-
Dauergrüßen etwas ganz anderes und
wird gelegentlich schon lästig. Aber den-
noch sind die Kradfahrer eine Gemein-
schaft mit einem gemeinschaft lichen
Interesse und das sowohl im kalten Win-
ter, als auch im wärmsten Sommer.

Mit Krad-Gruß,Hermann Oelerich 
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Wenn man an italienische Motorräder
denkt, hat man schnell leichte, fili-

grane Sportbikes vor Augen - aber das ist
nur ein Teil dessen, was die italienische
Motorradindustrie zu bieten hat. Alltags-
maschinen, Reisemotorräder, Enduros,
Crosser ... die Palette ist breit gefächert.
Aber was CR&S im Herbst 2009 als Pro-
totyp zeigte, war bis dahin in der italieni-
schen Motorradwelt noch nicht
dagewesen. Ein Motorrad, das so recht in
keine Schublade passen wollte, angetrie-
ben von einem mächtigen V2-Motor mit
fast zwei Litern Hubraum.

Der Prototyp fand beim Publikum regen
Zuspruch, und schnell trudelten die ersten
Bestellungen ein. 

CR&S hatte mit der einzylindrigen Vun
erste Erfahrungen als Kleinserienhersteller

gesammelt, doch mit der Duu
betrat man in einigen Punkten
Neuland. Die Vun (bedeutet im
mailändischen Dialekt eins)
war und ist doch ein recht kon-
ventionelles Motorrad, wäh-
rend die Duu (steht im
mailändischen Slang für zwei)
da schon etwas extremer ist.
Die zwei steht für das zweite
Modell, zwei Zylinder, zwei

Liter Hubraum ... und zwei Sitze hat sie
auch, während die Vun ausschließlich al-
leine genossen werden kann.

Optischer und technischer Mittelpunkt,
der förmlich die Blicke auf sich zieht, ist
der mächtige V2-Motor. Dieser stammt
von der amerikanischen Firma S&S und
hört auf die Bezeichnung X-Wedge. Fast
ein Liter Hubraum pro Zylinder, das ist
eine klare Ansage. 104,8 Millimeter beträgt
der Durchmesser der Kolben, und der Hub
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Die CR&S Duu ist schon ein eigenwillig 
gestyltes Motorrad mit mächtigem V2-Motor

1915,6 Kubikzentimeter - mehr hat kein 
anderes Italo-Bike zu bieten
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mißt 111,1 Millimeter. Zylindervolumen
wie Maßkrüge - da steckt bestimmt Leben
drin. Die fetten Zylinder stehen in einem
Winkel von 56,25 Grad zueinander. Drei
untenliegende Nockenwellen betätigen
über ellenlange Stößelstangen und Kipp-
hebel die insgesamt vier Ventile. 

Klar, daß so ein Motor nicht auf Spitzen-
leistung sondern auf Drehmoment ausge-
legt ist. Fast 150 Nm bei 4.300 U/min und
100 PS bei 5.100 U/min, das klingt nach
dem Drehzahlniveau eines Diesels. 

Aber keine Angst, der Twin wird mit
Benzin befeuert. 16,5 Liter davon faßt der

ungewöhnliche Tank, der als fettes Edel-
stahlrahmenrohr gleichzeitig die Verbin-
dung zwischen Lenkkopf und Heck
darstellt. Und obendrauf thront ein mäch-
tiger Schnellverschluß aus Aluminium, der
aussieht wie von einem Supersportwagen
aus den fünfziger Jahren abgeschraubt -
auch ein echter Blickfang, was für zahlrei-
che Details an diesem Motorrad gilt. 

Die Duu ist anders als andere. Sie ist
nicht gebaut, um Spitzenleistungen zu er-
zielen oder schnelle Rundenzeiten in den
Asphalt zu stanzen. Und auch als Reise-
motorrad dürfte sie keine Idealbesetzung
sein. Nein, das ist ein Showfahrzeug, ein
Poser, ein extremes Muscle-Bike, ein Eye-
catcher. „Form follows function“ war si-
cherlich nicht der oberste Grundsatz bei

der Entwicklung der Duu gewesen. Noch
bevor überhaupt mit dem Bau der ersten
Kleinserienmaschinen begonnen wurde,
war fast eine komplette Jahresproduktion
verkauft. Zu dem Zeitpunkt hatte es noch
keinen ernstzunehmenden Fahrbericht ge-
geben, und auch die technischen Daten
standen teilweise noch nicht exakt fest.
Aber es gab genug begeisterte Menschen,
die alleine aufgrund von Fotos bereit
waren, mehr als 20.000 Euro für diese
Maschine auszugeben. Ganz klar, der
Markt für so ein Motorrad aus Italien ist
vorhanden. Und wer weiß, in wieweit die
Duu die Entwicklung der Ducati Diavel be-
einflußt hat?

Das Fahrwerk besteht aus dem Edel-
stahlrohr, dick wie Arnold
Schwarzeneggers Oberarm,
welches vom Lenkkopf im
Bogen hinter den Kopf des
hinteren Zylinders führt.
Dort sind die seitlichen, aus
dem Vollen gefrästen Alumi-
niumplatten und das aus
Aluminiumteilen zusam-
mengeschweißte Heck ver-
schraubt. Dieses nimmt die
Batterie und einen Teil des
Benzinvorrats auf. Unter

Motor und Getriebe führt ein mehrteiliger
Hilfsrahmen aus Aluminium und Edelstahl
zur Lagerung der Einarmschwinge. Auch
diese ist aus einem dicken Edelstahlrohr
und mehreren Blechen verschweißt.

Die Frage ist nur - kann so ein Ding
auch fahren, oder sieht es nur gut aus?
Zwei Liter Hubraum, 283 Kilogramm voll-
getankt und ein Radstand von 1.576 Milli-
meter lassen ja so einiges erwarten. Vor
meinem geistigen Auge entsteht auf dem

Weg zum Probefahrtermin ein stampfen-
des Ungeheuer, schwerfällig wie ein Dino-
saurier. Na ja, so schlimm wird es schon
nicht werden...

Immerhin, die Lebensäußerungen, die
der Twin nach dem Druck aufs Knöpfchen
von sich gibt, sind schon mal nicht von
schlechten Eltern. Das kann sich sehen,
bzw. hören lassen: dumpfes Brabbeln, ge-
mischt mit einem fordernden Unterton.
Die Sitzposition, leicht vorgebeugt, erin-

Italia 33

Der Tankdeckel stammt von einem
klassischen Sportwagen, davor ist

das kleine Kombiinstrument 
montiert

Von vorne sieht die CR&S Duu noch am gewöhnlichsten aus. 
Aber es gibt auch eine Version mit zwei seitlichen Scheinwerfern

   

   
  

   
   
   

    
      

     
  

    
  

 
   
 

    



nert ein wenig an die Ducati Monster. Die
Fußrasten sind aber weiter hinten positio-
niert. Leichtgängig läßt sich die Kupplung
ziehen, und der erste Gang rastet hörbar
ein. Es kann losgehen.

Noch ehrfürchtig rolle ich bei Iwan-
Bikes in Pfaffenhofen vom Gelände. Doch
der Respekt schwindet schnell. Unspekta-
kulär bahnt sich die CR&S ihren Weg
durch den Stadtverkehr. Die Kupplung läßt
sich gut dosieren, das Getriebe schaltet
sich etwas knöchern und hat nicht gerade
die kürzesten Wege, aber damit kommt
man gut zurecht. Störender ist es, daß die
Kupplung dem linken Fuß etwas im Weg
ist. Aber auch damit kann man leben. Das
ist wohl auch der Grund dafür, wieso die
Fußrasten etwas weit hinten angebracht

sind. Für’s mitschwimmen
im Straßenverkehr reichen
Drehzahlen auf dem Stand-
gasniveau. Schalten bei
2.000 Umdrehungen, da

würde mancher andere Twin ganz schön
bockig werden, die Duu zieht dagegen un-
beeindruckt aus dem Drehzahlkeller hoch. 

Hinter dem Ortsschild erhöhe ich  die
Schaltdrehzahl auf sagenhafte  3.000
U/min. Der rote Bereich auf dem kleinen
Drehzahlmesser beginnt bei 4.000 U/min.
Das kleine Kombiinstrument befindet sich

etwas außerhalb des Blickfeldes zwischen
Lenkkopf und Tankdeckel. Aber auch das
macht nichts, denn der Twin läßt sich
prima nach Gefühl fahren. Einfach laufen
lassen. 

Von 2.000 bis 4.500
U/min fällt die Drehmo-
mentkurve nie unter 140
Newtonmeter. Wie war
das mit dem Ritt auf der
Drehmomentwelle? Oder
ist das eher wie Münch-
hausens Ritt auf der Ka-
nonenkugel? Egal
welcher Gang und welche
Drehzahl - beim beherz-
ten Beschleunigen wer-
den einem die Arme ganz
schön lang gezogen.

Ich hatte viel mehr Ge-
schüttel und Gestampfe
sowie derbe Vibrationen
erwartet. Diese sind zwar
deutlich spürbar, halten

sich aber im Verhältnis zu den riesigen
Einzelhubräumen in Grenzen. Bei niedrigen
Drehzahlen sind sie leicht massierend,
werden mit steigender Umdrehungszahl
feiner, aber nicht störend. Und das, obwohl
der Motor starr mit dem Rahmen ver-
schraubt ist und über keine Ausgleichs-
welle verfügt.
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Bundesweiter Versand

Mit dem kurzen Heck wirkt das Hinterrad wie ein Anhängsel

Auf dem Rahmenrohr thront ein
großer Tankverschluss, 

hinter dem Luftfilterdeckel 
verbirgt sich eine Drosselklappe

für beide Zylinder

Mit ausgefrästen Kühlrippen sitzt der Öltank für die
Trockensumpfschmierung vor dem Motor



Motor und Getriebe sind einzelne Ein-
heiten, verbunden mit einer Kette als Pri-
märtrieb. Die Schaltbox kommt auch aus
Amerika und stammt von der Firma Baker.
Fünf Gänge stellt sie serienmäßig zur Ver-
fügung. Gegen Aufpreis ist auch eine zu-
sätzliche Fahrstufe als Overdrive
bestellbar. Zügiges Landstraßentempo von
120 km/h wird im letzten Gang bei  1.750
U/min realisiert, also knapp über der Leer-
laufdrehzahl manch anderer Twins.

Das Fahrverhalten ist weniger gewöh-
nungsbedürftig, als man denken mag. Si-
cher, ein Kurvenwetzhobel kann und will
diese Maschine nicht sein. Der weit vorne
und zudem etwas hoch plazierte Motor
sorgt halt nicht gerade für einen idealen
Schwerpunkt. Aber wenn man den Fahrstil
dem Bike anpaßt, kann man auch mit der
Duu recht flott über die Pisten bügeln,
wobei ihr sicherlich weitere Kurven besser
liegen als enge Serpentinen. Aber man
merkt doch die italienischen Gene der
Sportlichkeit anstelle der erwarteten Träg-
heit eines amerikanischen Custom Bikes.
Überraschend klein fällt der Wendekreis
aus.

Die knapp 300 Kilogramm vollgetankt
merkt man der Maschine nicht an, und
auch die Bremsanlage hat damit keine Pro-
bleme. An der Vorführmaschine war der
übliche Brembo-Cocktail in der radialen
Standardausführung verbaut - völlig aus-
reichend. Gegen Aufpreis sind selbstver-
ständlich gefräste Stopper oder
Monoblocks verfügbar.

Ebenfalls die Federelemente kommen
mit dem Gewicht gut zurecht. Spurstabil
folgt die CR&S auch auf unebenem
Asphalt der eingeschlagenen Linie. Aber
die Stöße, welche das Fahrwerk durchläßt,
merkt der Fahrer dann doch deutlich, denn
den Sitz kann man nicht wirklich als be-
quem bezeichnen. Aber seit kurzem gibt
es einen Komfortsitz im Zubehörpro-



gramm, der sicher die Langstreckentauglichkeit der Maschinen
deutlich erhöht. Obwohl der schmale Tank unerreichbar für die
Beine ist, gibt es doch so etwas wie den klassischen Knieschluß.
Rechts berührt man den Luftfilterkasten und links die Abdeckung
der Hupe, geschickt gelöst. Nach vorne herrscht freier Blick auf die
Straße, Cockpit und Lampe befinden sich unterhalb des Sichtfeldes.
Die montierten Lenkerendenspiegel bieten einen guten Blick nach
hinten.

Das komplette Motorrad ist sehr eng
um den Motor herum gebaut. So heizt der
Twin die umliegenden Bauteile auf. Im
Stadtverkehr überschreitet die Öltempe-
ratur schnell die 100 Grad-Marke und läßt
einen Ölkühler sinnvoll erscheinen. Der
Tank der Trockensumpfschmierung befin-
det sich vor dem Motor und ist wie ein Bugspoiler geformt. Seine
Verrippung ist ein kleines Fräskunstwerk. Die Duu ist mit der 97
PS-Version des S&S-Motors homologiert worden. So paßt sie gut
in die 98 PS-Versicherungsklasse und kann auch in Frankreich, wo

es ja ein PS-Limit
gibt, zugelassen
werden. Für den in
der Custom-Szene
beliebten Motor gibt
es aber zahlreiche
Tuningmöglichkei-
ten. Wem die 1.916
Kub ikzen t ime te r
noch nicht reichen,
der kann problemlos
auf 2.147 Kubik auf-
stocken.

Bisher wurden
ungefähr achtzig
Duus gebaut. So um
die zehn Stück sind
davon auf Deutsch-
lands Straßen unter-
wegs. Jedes
Motorrad wurde in-
dividuell nach Kun-

denwunsch aufgebaut. Diverse Spezifika-
tionen sind aus einem umfangreichen
Programm auswählbar. Nach einem Jahr
hat sich aber nun gezeigt, daß viele Kun-

den einen ähnlichen Geschmack haben. Daher wird überlegt, das
bisherige Konzept etwas zu ändern und drei Basisvarianten an-
zubieten, die aber selbstverständlich immer noch individualisiert
werden können. So kann dann vermutlich die Produktionszahl
gesteigert werden. Zur Zeit entstehen so um die zehn Maschinen
pro Monat, und die Kunden müssen lange Wartezeiten in Kauf
nehmen. Wenn man die Motorräder etwas standardisiert, ließen
sich die Arbeitsabläufe beschleunigen. 

Wer heute eine Duu bestellt, der sollte schon etwas Geduld
mitbringen. Tja, und über ein gut gefülltes Sparbuch sollte er
auch verfügen. Der Basispreis lautet zwar „ab 22.600 Euro“, doch
wer so eine exklusive Maschine bestellt, der macht auch noch
ein paar Kreuze in der Zubehörliste. Die meisten Duus, die bisher
ausgeliefert wurden, haben mehr als 30.000 Euro gekostet.

Für die Messe in Mailand im November haben die Herren von
CR&S schon ein paar neue Ideen im Köcher und wollen weiteres
Zubehör und neue Felgen vorstellen.

CR&S, ausgesprochen heißt das Café Racer & Superbikes, ist
eine kleine mailänder Firma, die drei Motorradenthusiasten ge-
hört. Das sind Giovanni Cabassi, Roberto Crepaldi und Giorgio
Sarti. Mit der Vun und der Duu hat CR&S zwei außergewöhnliche

Motorräder im Programm,
die völlig unterschiedliche
Kundenkreise ansprechen.
Die Vun ist ein einzylindri-
ges Leichtgewicht für den
dynamischen Fahrspaß auf
kleinen, kurvigen Straßen.
Bei der Duu steht der klas-
sische Fahrgenuß im Vor-
dergrund.

Felix Hasselbrink

Schocker aus Mailand36

Der Auspuff befindet sich 
größtenteils unter dem Getriebe.
Die Fahrerfußrasten sind in zwei 
Stellungen montierbarund für den
Sozius gibt es kleine Trittbretter

Die Einarmschwinge 
ist aus einem 
Edelstahlrohr gefertigt

Technische Daten:  CR&S Duu
Motor:                            2 Zylinder, 56,25°-Winkel
Bohrung x Hub:               104,8 x 111,1 mm
Hubraum:                       1.915,6 cm³
Leistung:                        97 PS bei 5.100 U/min
Drehmoment:                 148,0 Nm bei 4.300 U/min
Getriebe:                        5 Gänge
Sekundärantrieb:           Kette
Federung vorne:             USD-Gabel, Ø 48 mm
Federweg vorne:            120 mm
Federung hinten:            Monofederbein
Federweg hinten:           127 mm
Reifen vorne:                 120/70 R 17
Reifen hinten:                190/55 R 15
Bremse vorne:                2 x 320 mm Ø
                                      2 x Vierkolbenschwimmsattel
Bremse hinten:               1 x 260 mm Ø
                                      1 x Zweikolbenschwimmsattel
Tankinhalt:                     16,5 Liter
Radstand:                       1.576 mm
Sitzhöhe:                        800 mm
Gewicht getankt:            283 kg
Preis:                             ab 22.600 Euro
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Die Gemeinde Schönberg, in der ich
lebe hat seit 1975 eine Patenschaft

mit der Gemeinde Älvdalen aus Schwe-
den. Durch den Kontakt über den Touris-
musverband bin ich gefragt worden, ob
ich etwas Werbung in Deutschland für die
Motorradtour Kopparleden machen
würde. Karin Hellström und Benny Tator
aus Älvdalen habe diese Strecke ausge-
arbeitet.

Die Gemeinde versucht das Interesse der  Motorrad-
fahrer unter dem Motto zu wecken: Wir würden Sie und
ihre Krad-Kumpels im Sommer gerne auf Kopparleden
treffen!

Kopparleden verläuft zwischen Falun in Schweden und
Röros in Norwegen. Es handelt sich um zwei ehemalige
Kupferstädte. Beide Städte stehen auf der Welterbeliste der
UNESCO. 

Auf dem Kopparleden findet man wunderbare kurvige
Streckenabschnitte, interessante Ausflugsziele, also Natur

pur unter dem Namen: von Welterbe zu
Welterbe auf dem Motorrad. Die Strecke
umfasst 2 x 400 km. Alternativ werden auf
der Homepage noch 10 andere Touren dar-
gestellt. Die Touren und Infos werden auf
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Old Röros

Spjutmo Sea - Älvdalen

SCHWEDEN-HAPPEN

Wir würden Sie und Ihre Krad-Kumpels 
im Sommer gerne auf Kopparleden treffen!



der Seite www.visitk opparleden .com
vorgestellt. Auf der Webseite sind viele
Videos, Bilder und Infos zum Anschauen.
Die Touren findet man unter dem Reiter
Kopparleden Alternative Wegen. Die Ge-
meinde Älvdalen hat mir Prospekte und
Infos bereitgestellt, die bei mir per Mail
angefordert werden können. Es müsste
nur das Porto übernommen werden. Al-
ternativ kann man sich die Prospekte auf
meiner Homepage www.alextamm.de in
PDF Format runterladen.

Ich finde die Homepage aus Schweden
ist sehr informativ und übersichtlich auf-
gebaut.  Die Leute dort haben sich sehr
viel Mühe gemacht für ihre Region zu
werben und es wird sogar alles auf
Deutsch beschrieben.

Für einen ersten Eindruck, was einen
dort erwartet, habe ich auch noch paar
kleine Infos über die Region.

Die Gemeinde Älvdalen liegt in Mittel-
schweden und ist halb so groß wie

Schleswig–Holstein. Sie hat ca. 5000 Ein-
wohner  und ist ein Teil der Region Da-
larna. Das heißt, dass ca. 1,5 Einwohner
auf einem Quadratkilometer leben. Diese
Region ist sehr weitläufig, also als Tipp:
Rechtzeitige Tankpausen und immer ein
Reservekanister mitnehmen. Älvdalen hat
im Winter mehrere interessante Skige-
biete. Dort kann man auch eine Husky-
schlittentour buchen oder alternativ eine
Schneescouterfahrt unternehmen. Im
Sommer kann man Kanutouren oder Raf-
ting Touren machen. Durch die vielen
Seen ist es ein Anglerparadies. Wer wan-
dern möchte kann ausgedehnte Touren
im Wald oder im Gebirge unternehmen. 

Als Anreiseroute kann ich aus eigener
Erfahrung sagen, das  Kiel – Oslo mit der

Color Line die be-
quemste und kür-
zeste ist. Die zweite
Möglichkeit wäre
Kiel – Göteborg mit
der Stena Line. Als

dritte Möglichkeit wäre noch das Schwe-
denticket (Vogelfluglinie) von Puttgarden
– Rödby – Helsingör – Helsingborg. Bei
dieser Tour, ist ohne Zwischenübernach-
tung  Sitzfleisch und Ausdauer angesagt.

Ich selber kann nur sagen, dass es eine
super Landschaft ist, die reichlich Natur
bietet. Jede Anfahrtsroute hat seine
Reize. Ich selber plane für nächstes Jahr
im März und im August wieder in den
Norden zu fahren. Dann hoffe ich auf der
Strecke mehr deutsche Motorräder zu
sehen.

Wir sehen uns, vielleicht 
auch in Schweden!

Alex Tamm
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Am Anfang war der Wunsch nach
einem Wintermotorrad. Es sollte ein

leichtes, niedriges aber auch spritziges
Motorrad sein, das zudem nichts kosten
durfte. Die Anzeigenblätter sind zum Ber-
sten gefüllt und somit fiel die Wahl auf
eine ältere Suzuki GT 250. Ein zweitakten-
der  Einzylinder mit wenig bewegter
Masse incl. Kickstarter und elektroni-
scher Zündung sorgt dafür, dass der
Vogel auch bei niedrigen Temperaturen
zuverlässig anspringt. 

Beim Durchstöbern der Anzeigenblät-
ter fiel mir jedoch noch etwas auf, was
mir nicht mehr aus dem Kopf gehen
sollte: Diverse MZ- und Ural-Gespanne.
Da fielen mir auf einmal die ganzen Klack-
schen„ Sprüche, wie “Sicherheit und Be-
herrschbarkeit des Gespannes im Winter”
wieder ein. Aber so ganz ohne Schräg-
lage, immer mit einem „Sarg” an der

Seite? Das riecht nach dem
Verschmelzen von allen Nach-
teilen des Autos mit den ge-
sammelten  Nachteilen des
Motorrades! Sozusagen die ei-
erlegende Wollmichsau im ne-
gativsten Sinne; pfui!
Irgendwie hatte es aber dieser

Gespannvirus  geschafft, sich in meinen
Hirnwindungen einzunisten. Nach mehre-
ren schlaflosen Nächten hatte ich dann
meine Frau davon überzeugt, dass so ein
rollender Melkhocker anzuschaffen sei.
Wir dachten, dass mit dieser Entschei-
dung wieder ruhige, grübelfreie Nächte

bevor standen. Pustekuchen - jetzt ging
die Grübelei erst richtig los. Lag ich auf
der rechten Seite, so tendierte ich zu
einem leichten MZ-Gespann. Eine Stunde
später, auf der unliebsamen linken Seite
liegend, hatte meine XS650 plötzlich
einen Beiwagen angeschraubt. So ging es
noch einige Nächte in den abenteuerlich-
sten Variationen hin und her. 

Ich wusste einfach zu wenig über diese
Dreiräder, um eigenständig eine Entschei-
dung zu fällen. Dieses merkwürdige Ge-
fährt hatte mich also in meine Schranken
verwiesen und somit wuchs gleichzeitig
der Respekt vor diesen Dingern. Da kam
die rettende Anzeige im Kradblatt: Win-
ter-Gespanntreffen in Norwegen. Eines
war mir als ehemaliger Solo-Winterfahrer
sofort klar: Wer dort hin fährt, kennt sein
Gespann in- und auswendig. Da würde
ich sicherlich die rettenden, dringend be-
nötigten Entscheidungshilfen für meine
Qual der Wahl finden. Also wurde die GT
250 winterfest gemacht und ab ging die
Tour.

Dank der anfangs erwähnten Auswahl-
kriterien für die GT, war die Solofahrt auf

Härtefälle42

Winterfahrer?
Ja, ein Gespann muss her! 

Aber welches?



festgefahrener und zum Teil, wie bei der
Gletscherbildung, zu Eis gepresster
Schneedecke mit Spurrillen in allen er-
denklichen Variationen gerade so zu mei-
stern. Die Geschwindigkeit pendelte sich
zwischen 50 bis 70 km/h ein, je nach Sei-
tenwind und Fahrbahnzustand. Mit jedem
Gespann, das mich überholte (es waren
an diesem Tag 24 Stück), fraß sich das
Gespann-Virus immer tiefer in meine
grauen Zellen. 

Meine Erwartungen haben sich voll-
ends erfüllt. Benzingespräche am lau-
schig knisternden Kamin bis spät in der
Nacht pumpten mich voll mit neuen Er-
kenntnissen und Eindrücken. Eines wurde
jedoch schnell klar: Kaum eine andere
Fahrzeuggattung wird so auf individuelle
Wünsche und Ansprüche ausgestattet,
wie es eben bei diesen Gespannen der
Fall war, auch nicht zuletzt durch den
Geldbeutel. Kaum ein Gespann gleicht
dem anderen. Den Bastelfingern
bieten  drei Räder eben mehr Angriffsflä-
che als nur zwei Räder, logisch.

Nach all dem Gehörten und Gesehenen
war ich natürlich wesentlich schlauer,
aber die Entscheidung über ein auf meine

Belange zugeschnittenes Gespann konnte
mir keiner abnehmen. Bei der Wahl des
eigenen Gespannes darf man sich nicht
zu sehr von gefühlsmäßigen und visuel-
len Eindrücken leiten lassen. Es muss
ganz klar auf den Tisch gebracht werden,

was das eigene Gespann bringen soll! Es
folgte also eine Aufstellung aller wichti-
gen Kriterien und Randbedingungen:

Egal, von welcher Seite ich versuchte
den Faden auf zu spinnen, nach Berück-
sichtigung aller Kriterien kam nur ein gut
erhaltenes MZ-Gespann in die Diskus-
sion. Schnell war ein geeignetes Objekt
gekauft und zu meiner Verwunderung
und ohne Kommentar ließ sich meine
Frau in dem gut zu besteigenden Beiwa-
gen nieder und ich versuchte mein rech-
tes Bein erst hinter und dann endgültig
vor dem oberen Beiwagenanschluss zu
verstauen. Man, war das eng! Mit fürch-
terlich viel Gänsehaut hopste und wak-
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Das wird schon werden

1. Der Beiwagen soll hauptsächlich
nur auf kürzeren Strecken mit einem
Beifahrer besetzt werden In der
Regel soll es als Transportmöglich-
keit einer umfangreicheren Cam-
pingausrüstung herhalten
2. Es soll vor allem zur Vermittlung
des Dreiradgefühls dienen
3. Leicht und handlich soll es sein
4. Alle Wartungs- und Reparaturar-
beiten sollen von mir ausgeführt
werden
5. Die Ersatzteilversorgung soll un-
problematisch und preiswert sein
6. Das Fahrzeug soll anspruchslos
in der Pflege und Unterhaltung sein
7. Der finanzielle Rahmen ist so ab-
zustecken, dass ein Solomotorrad
weiterhin möglich ist



kelte ich zur nächsten Tanke. Ich bekam
kaum den Tankdeckel runter, so schlug
mir der Puls hoch in die Ohren. Nun wur-
den erst einmal meine Rechenkünste ab-
gefordert: 1:50 war angesagt. Ob ich
auch noch bezahlt habe, kann ich heute
nicht mehr sagen.

Seit dieser 1. Emme mit Superelastik-
beiwagen sind einige Gespannkilometer
absolviert. Nach der 1. Emme folgte eine

2. Emme ES 250/01 auch
mit Superelastik (wegen
des klappbaren Oberteils
war es sogar der Oma ein
Leichtes in den Beiwagen
zu krabbeln). Nach knapp
100.000 km war der
Rohrrahmen an den drei
Aufnahmepunkten weich
genknetet; ungefähr so,
als wenn man ein Stück
Draht permanent hin und
her biegt. Der bricht dann
auch irgendwann. Glück
war nur, dass ich den
Schaden dank meiner re-
gelmäßigen Kontrollen

rechtzeitig vor dem Su-
pergau bemerkt hatte.
Nicht auszudenken, wenn

mir z. B. im Harz der Beiwagen mit mei-
ner Tochter als Passagier davon geflogen
wäre. Ein neuer Rahmen war schnell ge-
funden und dank der überschaubaren
Technik auch schnell gewechselt. Mit die-
ser, für Viele untermotorisierten ES,
haben wir sehr viele schöne Erinnerun-
gen verknüpft. Bei richtig gewählter Über-
setzung waren immer 80 km/h drin. Auch
wenn ich oft als Letzter am Ziel ankam,
so waren sie uns doch oftmals nur 2-3
Bierlängen voraus. Dafür bin ich stress-
frei und mit vollem  Landschaftsgenuss
am Ziel angekommen. 

Nun, die Kinder wurden größer und mit
den Kindern wuchs auch das Gepäck. Der
Wunsch nach einem leistungsfähigeren
Gespann machte sich breit. Es folgte eine
Euro-Güllepumpe, die sich aber nicht
lange in meinem Stall halten konnte. Zu
hohe Drehzahlen bei dem eingebauten
Smartreifen und der kleine Velorex-Bei-
wagen konnten  uns auch nicht überzeu-
gen. Und so landeten wir wieder bei einer

MZ mit Superelastik. Nur das der Motor
von Rotax in Österreich gebaut wurde
und der Superelastik wieder mal die Bei-
fahrer überzeugte. 
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1. Lehrneinheit: Die Füße können
bei Stillstand oben bleiben (es soll
alte Gepannhasen gegeben haben,
die bei einer gelegentliche Solofahrt
beim Anhalten fürchterlich auf die
Seite geknallt sind).
2. Lehrneinheit: Beim Ansteuern
der Tankstelle sollte die Zapfsäule
links stehen.

3. Lehrneinheit: Der Beiwagenname
„Superelastik” stimmt zu 100%.
Meine Frau sagte noch im keinen
Ton, aber beim genauen Hinsehen
war zu erkennen, dass die Mundwin-
kel leicht nach oben zeigten. Das
war schon mal ein gutes Zeichen.
Nach 50 km  Fahrstecke stand unser
MZ-Gespann vor der Wohnung.
Meine Frau stieg mit einem Grinsen
auf den Gesicht aus und sagte:
„Besser als ein Cabriolett!”
4. Lehrneinheit: Bevor das Gespann
an der Hauswand geparkt wird,
sollte man den Beifahrer aussteigen
lassen, damit er nicht über das
ganze Motorrad krabbeln muss.
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Seit Jahren steht eine Su-
zuki GSX1100 Kardan mit
einem französischen Jeaniel
Lynx vor der Tür. Die Kinder
fahren nicht mehr mit und so

entwickelte sich das Gespann in der Zwi-
schenzeit  zu einem richtigen Winterge-
spann.  Was man alles damit erleben
kann ist mal eine weitere Geschichte
wert. 

Übrigens, bis jetzt habe ich pro Ge-
spann nie einen Anschaffungspreis von
4000,- EURO überstiegen. Es geht also

auch preiswert. Ein neues Gespann
würde ich mir niemals zulegen. Ich hätte
dann viel zu viel Scheu mit Stichsäge und
Akkuschrauber wieder einmal eine nächt-
liche Idee in die Tat umzusetzen. 

So, nun wird erst einmal das Gespann
gepackt: Schraub-Spikes, Schneeketten,
Schneeschaufel, Benzinkocher mit einem
Niederflammpunkt-Benzin, um das Zelt
aufzuheizen, Winterschlafsack, Wodka-
Orange (schmeckt besonders gut eisge-
kühlt) und diverse andere Dinge, die ich
schon immer mal bei Minustemperaturen
ausprobieren wollte. Ende Januar gibt es
ein nettes Winter-Gespanntreffen in St.
Andreasberg / Harz und Ende Februar
geht es nach Norwegen zum Primus-
Treffen. 

Immer eine Handvoll Eis 
unter den Spikes wünscht

Dirk Heinrichs

...mit Spikes

Kein Problem...
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Lange brauchten meine Freundin und ich
nicht überlegen, wo unsere diesjährige

Motorradreise hingehen sollte. In Lüne-
burg standen im Juni 2012 die diesjährigen
internationalen Hansetage auf dem Pro-
gramm. Die Hanse hatte sich als Vereini-
gung niederdeutscher Kaufleute im
Mittelalter als gemeinsamer wirtschaftli-
cher Interessenverband besonders im Ost-
seeraum verbreitet. Was lag da näher als
auf den Hansetagen Informationen zu den
Hansestädten im Ostseeraum zu sammeln
und diese dann im Rahmen einer Ostsee-
umrundung zu besuchen?!

Fast ganz Europa haben wir in den letz-
ten 10 Jahren mit unseren Motorrädern be-

reist. Meine Freundin auf ihrer Honda Hor-
net 600 S, ich auf meiner Yamaha R1,
Model RN04, Bj. 2000.

Mittlerweile ist die R1 schon 100000 km
gelaufen. Dabei haben wir neben allen di-
rekten Anreinerstaaten um Deutschland
herum auch England, Schottland, Wales,
Nordirland, Irland, Slowenien, Italien, Nor-
wegen und Schweden bereist. In vielen
Ländern haben wir auch an Renntrainings-
veranstaltungen teilgenommen, die wir
vorher gebucht hatten. Nie hatten uns un-

sere Maschinen im Stich gelassen, immer
sicher und pünktlich wieder nach Hause
gebracht.

Nun also stand die Ostseeumrundung
an. Schließlich fehlten noch Litauen, Lett-
land, Estland und Finnland auf unserer
Agenda. Der R1 mochte ich eine solche
Tour jedoch nicht mehr zumuten. Etwas
Neues musste her. Als Erstmotorrad stand
schon immer ein Sportmotorrad der Marke
Yamaha in der Garage. Wahrlich nicht nur
aus wirtschaftlichem Patriotismus habe ich
mich im letzten Jahr aber für eine BMW S
1000 RR entschieden. Die R1 steht aus
“Liebe zur Marke Yamaha aber immer noch
in der Garage und wird auch noch bewegt.
Denn eines meiner Mottos lautet: „Einmal
Yamaha, immer Yamaha“. Bei der Kilome-
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Mit der
BMW S 1000  RR
um die Ostsee

Hepco und Becker - Krauser Gepä̈cksystem für die S 1000 RR

www.HIGA.de

Heiko und Bernd bei der neuen Routenplanung - rechts Olaf und Maggi 



terleistung und auch einigen „Kampfspu-
ren“ aufgrund der Erdanziehungskraft ist
die Aussicht einer Kostenkompensierung
für die S 1000 RR durch den Verkauf der
R1 eher gering. Der Ärger darüber am
nächsten Tage wäre sicher schmerzhafter.

Die S 1000 RR ist sicher kein Reisemo-
torad. Sie ist auf der Rennstrecke zu
Hause. In der Motorsportarena Oschersle-
ben und im Fahrsicherheitszentrum Lüne-
burg habe ich sie auch schon ausgiebig
getestet und an ihre und meine Grenzen
gebracht.

Nun aber die geplante Ostseeumrun-
dung. Als erstes hatte ich aufgrund der
kantigen Form des Hecks und der Spitzen
Form des Soziussitzes das Problem, das
erforderliche Gepäck für die Reise sicher
zu transportieren. Im S 1000 RR Forum
konnte man mir aber entsprechende Tipps
geben. Die Firma Hepco und Becker bzw.
Krauser haben für die S 1000 RR ein so-
genanntes Sportrack und ein Trägersystem
für die Satteltaschen konstruiert und in

ihren Programmen aufgenommen. Auf den
Hamburger Motorradtagen habe ich die
Gunst günstiger Messepreise genutzt und
das komplette Paket inkl. Sattentaschen
gekauft. Zu meiner Überraschung ist das
Sportrack durch ein zusätzliches Schloss,
das ich bei BMW bestellte, in wenigen Se-
kunden gegen den Soziussitz austausch-
bar. Das Trägersystem ist an den zwei
Befestigungen für die Heckbeleuchtung
bzw. Nummernschild und mit Splinten an

den Fußrasten für den Sozius angebracht.
Der An- und Abbau ist daher auch in weni-
gen Minuten möglich. Ohne angebrachte
Satteltaschen hat das Trägersystem nach
meiner Einschätzung kaum negative Ein-
flüsse auf die sportlich aggressive Optik
des Motorrades. Das Gepäckproblem war
gelöst.

Um die Reise ohne ständiges Suchen
nach Straßen und Wegen bewältigen zu
können, musste auch ein Navigationsgerät
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am Motorrad angebracht werden. In den
letzten Jahren hatte uns das Rider 1 von
der Firma TOM TOM immer treue Dienste
erwiesen. Doch Verschleiß und veraltetes
sowie nur auf Westeuropa beschränktes
Kartenmaterial bewegte uns zu einem Neu-
kauf. Wir entschieden uns für ein Navigati-
onsgerät der Firma Garmin. Das Zumo 220
hat das gesamte Straßennetz Europas im
Portfolio. Leider gibt es aber werksseitig
keine Befestigungsmöglichkeit im Cockpit
und Lenker der S 1000 RR. Auch hier
bekam ich im o.g. Forum den entscheiden-
den Tipp. Die Firma Motorradzubehör Hor-
nig hat eine GPS Halterung speziell für

Sportmotorräder konstruiert. Die Halterung
wird in die vorhandene Aufnahme in der
Gabelbrücke geschraubt und hat keine ne-
gativen Einflüsse auf das Lenkverhalten
des Motorrades. Mit der von der Firma
Garmin mitgelieferten Motorradhalterung
ist die Navigation ohne Probleme möglich.
Die zielgeführte Navigation war somit auch
sichergestellt.

Hauptziele unserer Reise sollten die
alten Hansestädte Riga in Lettland und Tal-
linn/Reval in Estland sein. In Litauen stan-

den die Kurische
Nehrung und
der „Berg der
Kreuze“ auf der
Agenda.

Anfang Juli
ging es endlich
los. Gleich nach
der Arbeit star-
teten wir Frei-
tagnachmittag
erst mal nach Siedenbüssow ins Gutshaus.
Herzlichen Dank noch einmal an Nils Wer-
ner, der uns wieder mal vorzüglich bewirtet
und untergebracht hat.

Über Kolobrzeg (ehemals Kolberg),
einem beliebten Ostseebad in der Woiwod-
schaft Westpommern mit einem sehr ge-
pflegten strandnahen Campingplatz ging es
durch den kaschubischen Teil Polens nach
Elblag (ehemals Elbing) im Ermland-Masu-
ren. Der City-Campingplatz liegt direkt an
den Flüssen Elblag und Nogat, die zusam-
men in das Frische Haff der Ostsee mün-
den. Der Platz ist einfach, aber sauber.
Zudem wird der Platz tags- und nachts
überwacht und ist sehr günstig. Die sehr
schöne Altstadt ist und wird weiterhin mit
EU-Fördermittel aufwendig saniert. Hinter
den Mauern der Altstadt ist aber noch sehr
viel Handlungsbedarf um westlichen
Wohn-und Lebensstandard zu erreichen.

Von Elblag sind wir an der Nordgrenze Ma-
surens durch das alte Ostpreußen gefah-
ren. Dieser Landstrich ist sehr reizvoll.
Herrliche Alleestraßen wechseln sich mit
kurvenreichen Passagen entlang der zahl-
reichen Seen ab. Die Straßenverhältnisse
sind nicht anders als in Schottland oder Ir-
land.

Man wirkt teilweise kräftig durchge-
schüttelt. Eine etwas softere Einstellung
der Upsidedown-Gabel konnte dieses
etwas mildern. Zudem ist der Nordosten
Polens ein Land der Störche. In manchen
Ortschaften konnten wir auf jedem Hof ein
besetztes Nest entdecken.

Unsere letzte Übernachtung in Polen
hatten wir westlich von Suwalki (ehemals
Sudauen), im Dreiländereck Polen/Russ-
land/Litauen, auf einem sehr einfachen
Campingplatz ohne Kiosk.

Entschädigt wurden wir durch den herr-
lichen See Jezioro Wigry, an dessen Ufer
wir unser Zelt aufschlugen sowie durch ein
Kloster im Ort Wigry, in dem man auch ein
gutes und günstiges Restaurant in alten
Gemäuern besuchen konnte. Als eine An-
ekdote wird uns aber wohl das Hochzeits-
paar in Erinnerung bleiben, die unsere
beiden Motorräder für eine ausgiebige Fo-

tosession in Anspruch nahmen. Zur Beloh-
nung bekamen wir einen Sixpack
polnischen Biers. Lecker.

Man merkt Polen an, das es momentan
die am stärksten wachsende Wirtschaft in
Europa hat. Gemessen am Bruttoinlands-
produkt im Jahre 2010 ist es sogar die
zwanziggrößte Volkswirtschaft der Welt.
Die Infrastruktur in Form von Tankstellen
und Supermärkten stimmt. Die Straßen
inner- und außerorts, die vor großen Kno-
tenpunkten früher häufig starke Spurinnen
aufwiesen, sind größtenteils erneuert bzw.
saniert worden. Dieses hängt sicher nicht
nur mit der vergangenen Fußball-Europa-
meisterschaft zusammen, die ja zuletzt
auch in Polen stattfand.

Bei schwülwarmen Wetter ging am fol-
genden Tag nach Litauen. Die Grenze zu Li-
tauen haben wir auf der „Via Baltica“
überquert. Auf dieser im Grenzgebiet zwei-
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spurigen Straße Europastraße 67 schleicht
ein LKW nach dem anderen von Süd nach
Nord und umgekehrt.

Für uns hieß das, die Straße so schnell
wie möglich wieder zu verlassen, um auf
die Kurische Nehrung zu gelangen. Gefah-
ren sind wir immer entlang der Grenze zu
Russland (Kaliningrad), überwiegend auf
der Straße 141. Diese alte gut ausgebaute
memelländische Straße gestattet auch
Blicke in das Gebiet Kaliningrad und nach
Sovetsk, dem alten Tilsit am Grenzfluss
Nemusnas (ehemals Memel). Auf eine Be-

reisung des russischen Kaliningra-
der Gebiets haben wir aufgrund
der größtenteils schwierigen Visa-
beschaffung verzichtet. Entlang
der Straße 141 kann man gut er-
kennen, welche Vergangenheit die
einzelnen Ortschaften haben. Im
östlichen, früher sowjetisch li-
tauischen, Teil haben wir überwiegend
schmucklose Plattenbauten mit Flachdä-
chern vorgefunden. In diesen Orten waren
kaum Bäume zu sehen, ein Ortskern war
nicht erkennbar. Im westlichen, früher me-

melländisch ostpreußischen Teil, haben wir
teilweise akzeptabel erhaltene Backstein-
häuser gesehen. Im Ortskern befinden sich

kleine Dorfteiche mit überwiegend alten Ei-
chen- und Buchenbäumen. Aber egal wie
die Häuser auch aussahen, vor fast allen
Häusern stand mindestens ein gutes Mit-
telklasseauto.
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Auf die Kurische Nehrung gelangt man
in Klaipeda (ehemals Memel) nur mit einer
Fähre, die über die Nemusnas die Straße
167 fährtechnisch verbindet. Die Straße
167 ist mautpflichtig. Zusammen mussten
wir für die Nutzung der Straße 40 Litas
(LTL) bezahlen. Ein Euro sind umgerechnet
rd. 3,50 LTL. Die Straße 167 ist auf der

Nehrung bis zur russischen Grenze ca. 45
km lang. Unmittelbar an der russischen
Grenze liegt der Kurort Nida (ehemals Nid-
den). Hier befindet sich auch der einzige
Campingplatz auf der Nehrung. Der sehr
saubere Platz liegt inmitten eines Kiefern-
waldes. Ein Kiosk gibt es zwar nicht, dafür
aber ein Restaurant mit einheimischer und
internationaler Küche. In Nida haben wir
Heiko mit Honda Africa Twin und Bernd mit
einer Kawasaki ER 500 aus dem Emsland
kennengelernt. Beide Motorradfahrer, die
wir in den kommenden Tagen immer wie-
der auf Campingplätzen trafen, wollten
ebenfalls Polen und die baltischen Staaten
bereisen. Zudem trafen wir dort Silke und
Thomas aus Berlin, die uns in Sachen Zelt-
und Campingausrüstung eine Länge vor-
aus sind. Silke hat sich schon als Jugend-
liche zum Ziel gesetzt, alle Hauptstädte
Europas mit dem Motorrad zu bereisen. In
der näheren Vergangenheit sind ja einige
neue Hauptstädte dazu gekommen. Die
Nehrung mit ihrem endlos erscheinenden
Sandstrand zur Ostsee und der vom Ne-

musnas gespeiste Bodden sind ein Besuch
wert.

Weiter ging es nach Riga in Lettland. Auf
dem Weg dorthin haben wir den Berg der
Kreuze in Litauen besucht. Der Berg liegt
ca. 12 km nördlich der Stadt Siauliai, zu
deutsch Schaulen (veraltet), an der Euro-
pastraße 77, die hier auch als Via Hansea-

tica bezeichnet
wird. Der Berg der
Kreuze ist ein li-
tauischer Wall-
fahrtsort, der zu
einem politischen
Symbol gegen die
kommunistische
Herrschaft der So-
wjets in Litauen
wurde. Anfang der
1960er Jahre zer-
störten die So-

wjets den Hügel zum ersten Mal. Doch
bereits in der nächsten Nacht wurden neue
Kreuze errichtet. Dieses wiederholte sich
mehrmals. Mittlerweise stehen hunderttau-
sende Kreuze auch aus aller Welt auf der
kleinen Anhöhe, absolut sehenswert. Nahe
der Anhöhe befindet sich ein kleiner Shop,
in der Kreuze und auch Souvenirs gekauft
werden können. Das Parken ist gebühren-

pflichtig, kostet derzeit aber nur 2 Litas pro
Motorrad.

In Riga steuerten wir den City-Camping-
platz an. Der rund um die Uhr durch Si-
cherheitspersonal bewachte Platz ist
einfach, sauber und kostengünstig. Auf der
Zeltwiese steht ein Extrazelt mit Bänken
und Tisch, das nicht nur bei schlechtem
Wetter als eine Art Gemeinschaftszelt ge-
nutzt werden kann. Eine gute Idee des Be-
treibers. Die Hauptstraßen um Riga sind

größtenteils neu und als Autobahnen bzw.
zumindest als 4-spurig Landstraße ausge-
baut, so dass der Campingplatz ohne Lan-
ges Stop and Go erreicht werden konnte.
In Lettland wird noch mit Lats (LVL) be-
zahlt. Für einen Euro bekommt man rd.
0,70 LVL. Für Lettland aber auch Litauen
wird derzeit eine Einführung des Euro in
2014 angegeben. In Riga machten wir
einen Tag Pause um die Stadt, vor allem die
Altstadt, näher zu erkunden. 

Die alte Hansestadt hat sehr viel zu bie-
ten. In der Altstadt gibt es zahlreiche Kir-
chen und alte hanseatische
Kaufmannshäuser, die größtenteils liebe-
voll restauriert worden sind. Zahlreiche
Cafés und Restaurants, teilweise mit Live-
musik, laden zum Verweilen ein. Einige
Kneipen präsentieren sich im mittelalterli-
chen Ambiente. In Riga trafen wir auch
Heiko und Bernd aus dem Emsland wieder.
Beide hatten Riga aus ihr nördlichstes Rei-
seziel auserkoren und wollten tags darauf
die Heimreise durch Litauen und Polen an-
treten. Nach ein paar Bierchen im Gemein-
schaftszelt und der Verwunderung über
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unsere geplante Ostseeumrundung
haben sich beide kurzerhand entschie-
den, ebenfalls die Ostsee zu umrun-
den. Im Nachhinein war das auch eine
gute Entscheidung, denn im Nord-
osten Polens fegte kurze Zeit später
ein Tornado über’s Land, der neben
zahlreichen Chaos und entwurzelten
Bäumen auch Todesopfer forderte.

Nach der ausgiebigen Besichti-
gung der Altstadt Rigas machten
wir uns auf dem Weg nach Tallinn in Est-
land. Die Strecke legten wir auf der bereits
vorgenannten „Via Baltica“, der Europa-
straße 67 zurück. Die Straße ist zweispurig,
aber sehr gut ausgebaut und relativ wenig
befahren. Der Haupttransitverkehr für Gü-
tertransporte verläuft eher vom litauischen
Kanaus Richtung dem russischen St. Pe-
tersburg im Osten. Unsere letzten Lats hat-
ten wir für Kaffee an einer der wenigen
Roadhouses ausgegeben. In der letzten let-
tischen Tankstelle vor der Grenze zu Est-
land, an der wir Nachtanken mussten, ist
die Internetverbindung zusammengebro-
chen und somit keine Kartenzahlung mög-
lich gewesen. Verwunderlich war für uns,
dass die Tankstelle keine Euros als Zah-
lungsmittel akzeptierte. Eine längere War-
tezeit und großer innerlicher Ärger lag vor
uns. In allen anderen Tankstellen aber auch
Restaurants und Geschäften wurden in Li-

tauen und Lettland der Euro als Zahlungs-
mittel akzeptiert. Der Wechselkurs lag
immer bei den oben angegeben Kursen.
Letztendlich konnten wir aber nach einer
gefühlten Ewigkeit unsere Fahrt fortsetzen.
Kurz vor Tallinn bekamen wir einen hefti-
gen Regenschauer ab. Sicher hätten wir
uns den erspart, wenn wir die Tankstelle
früher hätten verlassen können.

In Tallinn ist der City-Campingplatz über-
haupt nicht ausgeschildert. Das Navigati-
onsgerät hat diesen Point of Interest aber
im Programm, so dass wir den Platz ziel-
genau ansteuern konnten. Bereits im pol-
nischen Elblag hatten wir gehört, dass der
„City-Camp Tallinn“ nicht der Beste sein
sollte. Als schon viel Gereiste sind wir ja ei-
niges gewohnt, was Campingplätze und
Motels etc. betrifft. Der „City-Camp Tallinn“
stellt aber alles bisher Dagewesene in den
Schatten. Der Platz befindet sich auf einem
ehemaligen und/oder wenig genutzten
Messegelände und ist überwiegend
asphaltiert. Das Personal war nicht sehr in-
teressiert an Service oder Sauberkeit, dafür
mehr am eigenen Laptop. Die sehr kleine
Zeltwiese ist sehr uneben und liegt direkt
hinter dem Chemietoilettenausguss, ent-
sprechend roch es dort auch. Die Sanitär-
anlagen sind sehr schmutzig, die
Abfallbehälter quollen schon seit einiger
Zeit über, so dass überall Unrat anzutreffen
war. Ebenfalls dreist waren die Preise, die
wir sicherlich auf einem gut geführten
Campingplatz gerne bezahlt hätten. Der

Preis war mehr als doppelt so teuer wie in
Riga. Wir zahlten 22,- EURO pro Tag. 

Der Regen und die Verabredung mit
Heiko und Bernd, die noch nicht am Platz
waren, ließen uns aber unser Zelt am äu-
ßersten Rand der Zeltwiese aufbauen. Zu
allem Überfluss bekamen wir in der Nacht
auch noch Besuch eines kleinen Ameisen-
stamms. Einzig und alleine die Aussicht auf
die Besichtigung der Altstadt Tallinns ließ
uns den Frust über den Campingplatz ver-
drängen. Denn Tallinns Altstadt übertrifft
nochmal die Eindrücke, die wir aus Riga
bereits gesammelt hatten. Alles ist hier
nochmal etwas größer. Tallinn hat zwei alte
Stadtmauern, die in Teilbereichen immer
noch aufwendig restauriert werden. Zum
einen ist der Bereich um die Domkirche,
zum anderen die Altstadt von je einer
Mauer umgeben. Die Kirche sowie der da-
mals herrschende Deutsche Orden und die
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hanseatische Kaufmannsgilde waren sich
damals nicht „grün“. Heiko und Bernd ver-
ließen uns nach einem Abend Tallinn um
rechtzeitig wieder in der Heimat zu sein.

Wie bereits die russische Exklave Kali-
ningrad haben wir bei unserer Ostseeum-
rundung auch den Besuch Russlands mit
St. Petersburg ausgelassen. Von Tallinn
haben wir die Fähre ins 80 km nördlich be-
findliche Finnland genommen. Die Besich-
tigung der Hauptstadt Finnlands haben wir
uns gespart. In Finnland selbst sind wir
überwiegend die Kingsroad gefahren. Die
Kingsroad ist eine der ältesten skandnavi-
schen Verkehrsrouten, die ursprünglich
von Bergen am Atlantik über Oslo, Karl-
stad, Örebro und Stockholm und in Finn-
land entlang der Südküste weiter von Turku
nach Wyborg, später auch bis nach Sankt
Petersburg führte. Die Sehenswürdigkeiten
an der Strecke sind exzellent ausgeschil-
dert. Leider hat es auf zirka der Hälfte der

Strecke fürchterlich geregnet, so dass wir
in Turku erstmals in ein Hotel im Hafenbe-
reich eingecheckt haben. Hier kam auch
der Entschluss, die Fahrt nach Schweden
über den Landweg Richtung Polarkreis
auszulassen. Eine Fähre nach Stockholm
wurde für lediglich zusammen 76,00 EUR
gebucht. Auf der 11-stündigen Fährfahrt
mit Zwischenstopp auf der halbautonomen
finnischen Inselgruppe Aland haben wir
Johann aus Stockholm kennengelernt. Jo-
hann ist ein begeisterter BMW-Fahrer, der
mit seiner BMW R65 bereits mehr als
260000 km abgerissen hat. Johann konnte

uns ein paar Tipps zu Stockholm geben
und hat uns von einer Reise entlang der
Ostküste Schwedens abgeraten. Die Ost-
küste hat nach Meinung von Johann keine
besonders motorradfreundlichen Routen
zu bieten. Daher entschlossen wir uns,
auch aus dem Verzicht der landseitigen
Umfahrung des Bottenwiek Meerbusens,
Schweden von Ost nach West oberhalb der
beiden größten Binnenseen Vättern und
Vänner zu durchqueren, um auch noch
Norwegen als Anreinerstaat der Ostsee zu
bereisen. In Schweden und Norwegen
waren wir bereits 2004. Landschaftlich ist
Schweden mit seinen vielen Seen, Felsen
und Nadelbäumen absolut reizvoll. Die

Straßenverhältnisse sind
ausgezeichnet. Kurvenreiche
Strecken findet man jedoch
nur abseits der Hauptverbin-
dungsstraßen. Und wir
haben sie natürlich gefun-
den. Kurvenreiche Strecken
kosten aber auch Zeit, so
dass wir zwei Tage für die
Durchquerung Mittelschwe-
dens gebraucht haben. Nor-

wegen ist mit seiner Vielfalt an Natur und
den wechselnden landschaftlichen Gege-
benheiten natürlich ein Traum. Mit dem
Motorrad sollte man sich aber abseits der,
im Süden ziemlich stark befahrenden
Hauptverkehrswege, bewegen. In Norwe-
gen wird der Verkehr auf den Hauptver-
kehrsstraßen sehr stark von den
zahlreichen Blitzern beeinflusst. Die Berei-
sung der kleinen norwegischen Nebenstra-
ßen dagegen ist eine reine Achterbahnfahrt
- Klasse. Auf unserer Tour haben wir uns
aber leider nur im östlichen Teil Norwegens
aufhalten können. Trotzdem, auch hier ist

Norwegen gegenüber Schweden für Mo-
torradfahrer noch einmal eine Klasse bes-
ser.

Auf der Rückreise sind wir wieder über
Schweden gefahren. Nördlich von Göte-
borg haben wir auf der Insel Tjörn zwei
Camping-Plätze auf unserer Karte ausfin-
dig gemacht. Beide Campingplätze sind
von der 1981 eröffneten Brücke erkennbar.
Hier ereignete sich zum Abschluss unserer
Reise wieder eine Anekdote, die wir sicher
noch das eine oder andere Male erzählen
werden. Wir steuerten den südlichen Platz
an. Der Platzchef war nicht anwesend, so
dass uns ein Dauercampergast das Anmel-
deformular ausfüllen ließ. Die Bezahlung

etc. sollten wir mit dem Chef persönlich
vornehmen. Wir konnten schon einmal
nahe unter der Brücke unser Zelt aufbauen.
Die Sanitäreinrichtungen waren unterer
Standard und nicht besonders sauber.
Davon ließen wir uns aber nicht abschrek-

ken, da wir schon anderes kennengelernt
hatten. Und schließlich hatten wir nur noch
Dänemark und die Rückreise nach Lüne-
burg vor uns. Unseren Einkauf für das wie
fast immer selbstzubereitete Abendmahl
tätigten wir beim nördlichen Campingplatz,
da „unser Platz“ keinen Kiosk hatte. Der
nördliche Campingplatz war deutlich mehr
frequentiert als der südliche Platz. Ich er-
kundigte mich vorsichtshalber mal nach
dem Preis. Dieser belief sich auf 175,00
Schwedische Kronen (SEK). Ein Euro ent-
spricht rd. 8,50 SEK. Warme Duschen ko-
steten weitere 5,00 SEK. Nachdem wir auf
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„unseren Platz“ zurückkamen, wollten wir
beim Chef die Übernachtung bezahlen. Die-
ser verlangte von uns mit allen Drum und
Dran 300,00 SEK zzgl. einer Campingkarte
in Höhe von 140,00 SEK.
Beides zusammen lehnten
wir ab und boten ihm an
300,0 SEK zu bezahlen, da
wir schon komplett aufge-
baut hatten. Dieses lehnte
wiederum der Chef ab. Kur-
zerhand rödelten wir unsere
Sachen zusammen und ver-
ließen „unseren Platz“ nach
gefühlten 5 Minuten, um auf
dem nördlichen Platz unser
Zelt an einem schönen Fleckchen am See
wieder aufzubauen. Kurioserweise kam
kurze Zeit später ein Paar aus Bad Oldesloe
im Wohnmobil, welches ebenfalls schon
auf dem südlichen Platz alles aufgebaut
hatte, ebenfalls zum nördlichen Platz. Der
Chef hatte wohl einen besonders schlech-
ten Tag erwischt.

Nach Dänemark sind wir über die OÅN-
resundbrücke eingereist, die wir bereits
aus über 45 km Entfernung erkennen
konnten. Gegenüber 2004, als wir die
Brücke das erste Mal überquerten hat si-
cher der Preis pro Motorrad um 7,00 EUR
erhöht. Derzeit werden 23,00 EUR pro Mo-
torrad verlangt. Dänemark haben wir ab-
seits der großen Straßen in 2009 einmal
umrundet. Heuer sind wir ab Kopenhagen
nur Autobahn gefahren. Nach Deutschland
haben wir mit der Fähre Rödby-Puttgarden
übergesetzt. Die Fähre ist mit 51,00 EUR
pro Motorrad für die dreiviertel Stunde
Fahrt im Gegensatz zu den beiden vorge-
nutzten Fähren recht teuer. Aber es bleibt
einem ja kaum eine andere Wahl. Nach 16
Tagen und exakt 4000 km ohne Pannen
sind wir wieder in Lüneburg angekommen.

Alles in allem haben wir eine sehr
schöne Tour mit vielen unterschiedlichen
landschaftlichen Eindrücken hinter uns.
Man erkennt, dass der Osten Polens und

die drei baltischen Staaten auf dem Weg
sind, sich an den uns bekannten Westen
und unseren Standards anzunähern. Die
wahrscheinlich baldige Euroeinführung in

Polen, Litauen und Lettland wird den Län-
dern sicher noch einen Schub geben.

Mittlerweile bin ich mit der S 1000 RR
ca. 10000 km gefahren. Wie schon oft zu
lesen war, ist BMW mit diesem Motorrad
ein großer Wurf gelungen. Das kann ich
nur bestätigen. Abgesehen von der Lei-
stung haben mich die Bremsanlage und die
Traktionskontrolle mächtig beeindruckt

und überzeugt. Aufgrund des höheren
Schwerpunkts gegenüber der R1 ist das
zügige Kurvenfahren deutlich „entspann-
ter“. Zum ersten Mal habe ich die Erstbe-
reifung am Motorrad nicht gleich gegen

eine andere Reifenkombination
austauschen müssen. Der Met-
zeler Racetec K3 hat abgesehen
von einer eher mäßigen Nass-
performance durchweg gute
Qualitäten, auch auf der Renn-
strecke. Der dritte Hinterreifen
wartet schon darauf, auf die

Felge aufgezogen zu werden. Das ist halt
der Preis, den man zahlt, wenn man solch
ein Motorrad fährt. Die Unterhaltung ist
nicht gerade kostenünstig. Etwas betrübt
bin ich daher über die von BMW geforderte
kilometerunabhängige Jahres inspektion,
wenn man weniger als 10000 km im Jahr
gefahren ist. Zurzeit noch betrifft mich die-
ses eher nicht, da ich i.d.R. rd. 10000 km
im Jahr mit dem Sportmotorrad unterwegs
bin. Wir kennen jedoch viele Motorradfah-
rer die deutlich weniger im Jahr mit dem
Motorrad fahren. Mal schauen, ob es zu-
künftig bei BMW hierzu noch ein Umden-
ken gibt.

Die erste große Reise mit der S 1000 RR
war körperlich nicht sonderlich anders als
die vergangenen Reisen auf der Yamaha
R1. Aufgrund der Sitzposition merkt man
schon abends am Etappenziel, dass man
den ganzen Tag in einer körperlich anstren-
genden Position unterwegs war. Doch
wozu hat Mann seine Freundin. Ein biss-
chen Massage hier und da und es geht am
nächsten Tag nach einem schönen Früh-
stück unter freiem Himmel auf einem mei-
stens schönen Campingplatz weiter. Mal
schauen wo es uns nächstes Jahr hinzieht.

Spanien, Andorra und Portugal fehlen
noch auf unserer Agenda.

Olaf Jansen
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Jeden DI, 18.30 Uhr: Essen, Klönen,
Schrauben in der Fahrrad-Motorrad-
und Metall-Selbsthilfewerkstatt 

      (Mo-AG) im Freizeitzentrum 
      Mopsberg, Baererstr. 36, 21073 
      Harburg, Tel. 040/7633519
Jeden 1. DI, 18.30 Uhr: Stammtisch der

Biker Union Stelle im Klimperkasten
in 21435 Stelle, Info 04171/780478

      www.klimperkasten-stelle.de
Jeden 1. DI, ab 19. Uhr (ab Februar):

Stammtisch vom Hexagon Club
Hamburg, Fährhaus Tatenberg, Ta-
tenberger Deich 162, 21037 HH,
Info: 0177/1571302 bei Carsten oder
peter.stahl@hanse.net oder www.he-
xagonclubhamburg.npage.de

Jeden 1. DI, 19.00 Uhr: Treffen der 
      HHNO-Biker im Restaurant

Schweinske, Barmbeker Markt 19,
Hamburg, Info 040/661916 oder
015114532625, Uwe Borrmann

Jeden DI, 19.30 Uhr: Treffen d. 
      Motorrad IG Stade im alten 
      Niedersachsenhof in 21717 Freden-

beck/Wedel, Info: 04149/920834 
      oder www.migstade.de.
Jeden DI, ab 20 Uhr: Treffen d. MC

Kuhle Wampe im Brakula, 
      Bramfelder Chaussee 265 in HH,

Info: 040/681302 oder 
      www.kuhle-wampe-hamburg.de
Jeden 1.+3. DI, ab 19 Uhr Boxerstamm-

tisch Hamburg ohne Gruppenzwang
und Vereinsmeierei in der Halle 13, 

       Hellbrookstr. 2 in 22305 Hamburg. 
       Einfach vorbeikommen und klönen! 
       Info: 040-60449352 oder www.bmw-

boxerstammtisch-hamburg.de
Jeden 1. DI, Stammtisch alter Kawasaki, 
      im Le Rustique, Claus-Ferck-Str. 14, 
      22359 Hamburg, Info: 040/617458
Jeden 2.+4. DI, Frauenmotorrad-

Stammtisch „Kazenoko”, Hamburg, 
      Info: 040/2512139
Jeden 2. DI Treffen der Heinkel-Freunde 
      Nord um 19 Uhr im Westerkrug in 
      24997 Wanderup, Husumer Str. 26, 
      Tel. 04606/270 od. 04630/1265

Mittwochs
MI, 17 Uhr: Stammtisch der Brelingen-

Biker, alle Krad-Größen und Marken
willkommen, mail:rbaehre@arcor.de

Jeden MI, 20 Uhr: Stammtisch im Drei-
land, Graureiherweg 11, 25836

      Garding, Info 04862/1041762

Jeden MI, ab 18 Uhr am Schleswiger
Stadthafen: Neuer Treffpunkt für
Klassiker, Umbauten, Oldtimer und
Exoten.  Natürlich auch für normale
Motorräder und deren Fahrer. 

      Fragen? Tel. 0152/04046918
Jeden 1. MI, 19.30 Uhr: Tr. der Biker

Union im TuRa-Sportlerheim, Am
Exerzierplatz 14 in 22844 Norder-
stedt, Info: 0177-7863307 (Thomas)

Jeden 1. MI, 19.00 Uhr: Freier Stamm-
tisch des M-ST in der Gaststätte
„Hollerner Hof” in Hollern-Twielen-
fleth, Info: 01609147998 oder
04141/412787

Jeden 1. MI, ab 18 Uhr: Bikerinnen
in/um Bad Segeberg im Ludwigs in 

      Bad Segeberg, Info: 04506/188315
Jeden 1. MI, ab 18.30 Uhr: Vespa GTS-

Stammtisch. Im Winter im
Schweinske an der Stadthaus-
brücke, im Sommer im Landhaus
Walter (Biergarten), 

      Infos: www.vespaforum.de oder 
      adagio2000@gmx.de
Jeden 1.+3. MI, ab 19 Uhr: Treffen des

freien Stammtisches „Funbiker
Nord” im Grando Laredo in 

      HH-Harburg, Info: 0172/4540676
oder www.funbiker-nord.de

Jeden 1.+3. MI, ab 19.30 Uhr: 
      Alsterroller-Stammtisch in der 
      Max-Weber-Klause, Max-Weber-

Str.30 in Quickborn, Info
01724507657

Jeden 2.+4. MI, ab 20 Uhr: 
      Boxerstammtisch Eckernförde,

Gaststätte Lehmsiek, Info:
04331/80883 

Jeden 2. MI, Stammtisch der 
      Motorrad- und Rollerfreunde 
      Hamburg, ab 400 ccm, Kontakt

0178/5401733
      www.rollerfreunde-Hamburg.de
Jeden 2. MI, ab 19 Uhr: BMW-Nordlich-

ter-Stammtisch, wechselnde 
      Lokalitäten in und um HH, Info:

www.nordlichter-stammtisch.eu 
Jeden 2. MI, ab 20 Uhr: Stammtisch der

MfS-ROW in der “Scheune”, Bahn-
hofstr. 60, Lauenbrück, auch Nicht-
einheimische willkommen, 

      Info: www.mfs-row.com
Jeden 3. MI, ab 19 Uhr: Stammtisch der

IG Motorrad- und Gespannfahrer
Meißendorf/Winsen (Aller) in Win-
sen, Schafstrift 49, auf dem Hof von
Wilhelm Nothdurft, Info 05056/327

Jeden 3. MI, ab 19.30 Uhr: Treffen der
Biker Union im Gasthof  

      "Zum Elbdeich, Neuengammer
Hausdeich 2, 21039 HH,
Info:01715296091 (Kensy), Email:
scheer.blumengrosshandel@t-

      online.de
Jeden letzten MI, ab 19 Uhr: Kawasaki

W650/800-Stammtisch in Hamburg
im Schweinske an der Stadthaus-
brücke, Infos: adagio2000@gmx.de
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MÄRZ
15. Kleinanzeigen-Annahmeschluss 
      für das APRIL-KRADBLATT
16. Saisonstart-Party bei ZTK
      in Schneverdingen, siehe Seite 2
16. Saisonstart-Party bei BMW 
      Stüdemann in Hamburg, siehe S. 25
16. Yamaha-live, siehe Seite 63
16. Yamaha-live bei Bruno’s Moto 
      Company, 9-16 Uhr, siehe Seite 49
16. Kawasaki-Drachenfest, siehe S. 13
16. 10-16 Uhr AUF! zum BMW Motorrad

Saisonstart, siehe S. 29
16.+17. Fourstroke-Trial in Brockhöfe,
      Samstag ab 11 Uhr, SO ab 10 Uhr
      Infos: Rudi Mustermann, 
      05829/448 oder 01705771477
16.+17. Neueröffnungsfeier 
      der Firma Wahlers in Scheeßel,

Hoopsfeld 5, siehe Seite 21
16.+17. Biker’s Day bei Suzuki, s. S. 41
16.+17. 2 Tage Enduro Nützen
      Challenge, C-Lizenz erforderlich.

Klassen E1; E2; E3; Senioren; 
      Quad und Seitenwagen. 
      Zuschauer erwünscht, kein Eintritt
      www.msckaltenkirchen.de, Infos 
      arnethomsen86@googlemail.com 
23. Bikers Brunch bei Lohrig & Kölle 
      in Syke-Schnepke, siehe Seite 7
28. Das APRIL-KRADBLATT ist da!
31. Motorrad-Event in Husum bei 
      Zweirad Christiansen, siehe Seite 12

Montags
Jeden MO, ab 19.30 Uhr: Freier Stamm-

tisch der Motorradfreunde Harburg
im Rieckhof in 21073 HH-Harburg,
Info: 0176/22352973 oder
www.mfharburg.de

Jeden 1. MO, ab 19.30 Uhr: Honda Four 
      Klassiker-Stammtisch (350-750

Four) im Bilschau-Krug bei 
      Flensburg, Info: 0151/11594200
Jeden 1. MO, 19.30 Uhr: Stammtisch

ohne Zwang und Vereinsmeierei im
“Altes Grenzhaus”, HH, Steilshooper
Str. 254, Gäste willkommen,
www.mst-Bramfeld.de

Dienstags
Jeden DI, ab 19.30 Uhr, Motorrad-

Stammtisch, kein Verein, alle Mar-
ken, im Restaurant “Blaue Blume” in
HH-Altona, Info: 040/8901446



Donnerstags
Jeden 1. DO, Stammtisch des Ducati-

Clubs Hamburg im Lokal T.R.U.D.E.
in der Maurienstraße 13 - 15, 22305
Hamburg. Infos unter info@ducati-
club-hamburg.de oder www.ducati-
club-hamburg.de. 

Jeden 1. DO, ab 19 Uhr: Treffen des 
      FJ-Stamm tisches HH, in Halle 13, 
      Hellbrookstraße 2, 22305 HH, 
      Info: Tel. 0177/6901089
Jeden 1. DO, ab 18.30 Uhr: Stammtisch

vom BMW Motorradclub Hamburg,
Info: www.bmw-mc-
hamburg.de/termine, 04822/4386

Jeden 1. DO, ab 19 Uhr: Stammtisch
der EFFJOTT-IG Deutschland e.V. im 

      Restaurant “Halle 13”, 
      Hellbrookstr.2, 22305 Hamburg,

Info: 01732501974
Jeden 2. DO, Ducati Stammtisch Lüne-

burg, 18:30 Uhr im Gasthaus Nolte.
Herzlich Willkommen sind alle Du-
catisti und andere Italiener und In-
teressierte. Info: ruge@freakmail.de 

Jeden letzten DO, im ungeraden Monat, 
      ab 19 Uhr: CBX-Stammtisch Harz/
      Hannover in SZ-Immendorf an der 
      B 248 im Cafe 248, Info:

0160/8092620 oder www.cbx-fan.de
Jeden DO, Clubabend der 
      Women on Wheels e.V. Germany, 
      Stammtisch Wesermarsch,
      Info: 0172-4059865 Conny, 

www.wesermarsch.wow-germany.de
Jeden ungeraden DO, Moto Guzzi

Stammtisch Hannover,  
      ab 19 Uhr im Restaurant Zeuss, 
      Zuckerfabriksweg 1-3 in 31319

Sehnde. Info: 0177/4412660 Georg
      www.guzzi-stammtisch-hannover.de

Freitags
Jeden FR, “Open House”, MC Scharm-

beck, 21423 Winsen/Luhe OT
Scharmbeck, Klister, Info:
0160/95575201 

      od. www.mc-scharmbeck.de
Jeden FR, ab 20 Uhr: Clubabend der 
      Motorrad-Initiative Lübeck e.V., 
      Info: www.mil-ev.de oder 
      Tel. 016096037610
Jeden FR, Freier Biker-Stammtisch der 
      Motorradfreunde Woxdorf im 
      Bikertreff in Seevetal, Info:

01609/7324220 
Jeden FR, ab 19 Uhr, offener Clubabend

der Slow-Riders Dithmarschen MC,
An der alten B 5, Nr. 115 in 25776
Rehm-Flehde-Bargen. Wir freuen
uns immer über Besucher. 

      Info unter: 0152-09852993. 
Jeden 1. FR, 19:30, Freier Biker Stamm-

tisch der Ostsee Free Biker Rends-
burg. Bei den Brückenterrassen
(Schwebefähre), Am Kreishafen,
24768 Rendsburg

      Info unter 0152 - 09419772.

Jede gerade Woche FR, ab 19.30 Uhr: 
      Treffen der NOK Freebiker im 
      Restaurant “Hauptwache”, 
      Am Paradeplatz 1 in Rendsburg,

Info 015785074329 (Raini)

Samstags
Jeden SA, Motorradtr. aller Marken zum

Bikerfrühstück von 10-13 Uhr im 
      Indian Café, Rendsburger Landstr.

465 in Kiel, Info: 0431/698866 
Jeden 1. SA, 14 Uhr (von März bis 
      Oktober): Harley-Davidson Street

Bob Treffpunkt im Norden, 
      Info: www.Hd-sh.de
Jeden 1. SA, 17 Uhr, Stammtisch der

Säbelzahntiger im 40+, Sporthotel
Erbenholz, Peiner Str. 100 in 30880
Laatzen/Rethen, Info:05032/949599

Jeden 1. SA, 18 Uhr, Treffen der Kawa-
saki VN Fahrer und Gäste in  25494
Borstel-Hohenraden,Quickborner
Straße 71, Gaststätte “Zur
Schmiede”. Kontakt über Vulcanier-
Wikinger.de oder 0152-29745001 

Sonntags
Jeden SO, ab 10.30 Uhr: Treffen einer

gemischten Kradler-Gruppe mit ggf.
Frühstück, Abfahrt 10.30 Uhr in
Kiel-Neumeimersdorf, Info: 0177-
4705195 und 0152-53344211

Jeden SO, ab 10 Uhr: Treffen auf der 
      Terasse in 24623 Brokenlande an

der A7, Heidehof, Tel.04327/140816
Jeden SO, ab 11 Uhr: Treffen der 
      Fördebiker mit Frühstück in 
      Kiel-Neumeimersdorf,  
      Info: 0160/90660612
Jeden SO, Schautag bei ZTK in 
      Schneverdingen, Info: 05193/9640
Jeden SO, v. April b. Oktober: Bikertr.

am Kanalgrill in Gr. Königsförde,
Info: 04346/820

Jeden 1. SO, 9-11.30 Uhr: BMW Biker-
Treff im Fähr-Café in Bonsberg, Info: 

      bmw-bikertreff-bonsberg@web.de
Jeden 1. SO, Sommerzeit 19 Uhr, 
      Winterzeit 18 Uhr: Motorrad-

Stammtisch im Restaurant Rossini
Dolgow, Info: 

      www.motorrad-stammtisch.de.vu
Jeden 1. SO, ab 9 Uhr: Treffen für 
      Classic Italo-und Britische 
      Motorräder im Museum

TWINS&TRIPLES in 
      25920 Stedesand, Seitenweg 1-3,

Ottmar Hirth: Tel. 0172 9773465
oder ottmarhirth@AOL.com

Jeden 1. SO, ab 11 Uhr:Stammtisch
"Touren Fahrer Cuxland". Alle Infos
findet Ihr auf unserer Homepage
http://tfc.repage.de/ oder ruft ein-
fach an unter Tel. 01701119699 

Jeden 4. SO, 9.30 Uhr: Treffen der 
      Bikerinnen Bad Segeberg an der

Star-Tankstelle, B206 am Bahnhof,
Info: 04506/188315

aktuelle Termine • regelmäßige Termine • aktuelle Termine • regelmäßige Termine

Jeden 1. FR, 19:00, Stammtisch der
Rollerfreunde Ostholstein in der
Dorfschänke in Merkendorf. 

      Gäste sind immer gern gesehen. 
      In der Regel werden immer ein  paar

Rollerfreunde da sein.
www.Rollerfreunde-Ostholstein.de

Jeden 2. FR, ab 18:30 Uhr Stammtisch
des Motorrad-Treff-Wolfsburg im
Hoffmannhaus Fallersleben, Info:
05362 3002 oder www.mt-wolfs-
burg.de

Jeden 2. FR, OPEN HOUSE beim MFG
Rantzau, Hauptstr. 24, 25355 Lutz-
horn, Infos unter Tel. 0160-8066444
oder www.mfg-rantzau.de

Jeden 1.+3. FR, ab 19 Uhr: Stammtisch
der Motorradfreunde Ekenis im
Gasthof Victoria in Winnemark Info:
04642/3441, www.mf-ekenis.de

Jeden 3. FR, ab 19 Uhr, Klöntreffen der
Zweiradfreunde Aachen “im alten
Zollhaus”, Friedlandstr. 22-24,
52064 Aachen, nahe AC Hbf., 

      Info: 0151/41600708 od. 
      www.zweiradfreunde-aachen.de
Jeden 3. FR, ab 19 Uhr, XJ-Stammtisch

in der EuroShell-Gaststätte, Ham-
mer Deich 2-4, www.xj-forum.de

Jeden 3. FR., ab 19.30 Uhr: Biker- und
Intruder-Stammtisch Kiel, 

      im Hardenberg, 
      Holtenauerstraße 186, 24105 Kiel,
      Infos: Tel. 0431/2597104 und 
      www.bikerstammtisch-kiel.de

Jeden 4. FR, SR 500-Stammtisch Euro-
Shell Gaststätte, Hammer Deich 2-4,
HH, Info: www.sr500-hamburg.de

Jeden letzten FR, ab 19.30 Uhr: 
      Stammtisch d. BMW Motorradclub

Lübeck e.V. im Hanse-Soccer, 
      Langenfelde 1a, 23611 
      Bad Schwartau, Tel. 0451/396306



Seit 1981, im laufenden Jahr also schon
zum 33. Male, findet die Zentauren-

suchfahrt statt. Kaum jemand weiß davon,
handelt es sich doch bei den Teilnehmern
um einen kleinen Kreis von Enthusiasten,
die sich jedes Jahr wieder an dieser tou-
ristischen Rätselfahrt beteiligen. Dabei ge-
hören die Teilnehmer beileibe keinem
Club, Verein oder sonst einer festen Ver-
einigung an, nein, man trifft sich völlig
zwanglos einmal jährlich zur Winterzeit,
um die Gewinner des ablaufenden Jahres
zu ehren, um ihre Erfahrungen mit den
letzten Aufgaben auszutauschen und um
die neuen Aufgaben für das folgende Jahr
entgegenzunehmen.

Wie auf der privat betriebenen Inter-
netseite dieser Dauerveranstaltung zu
lesen ist, stammt die Idee dazu von Petra
Pein und Holger Krüger aus Buxtehude.
Den Namen hat die Zentaurensuchfahrt
vom Zentaurentreffen auf der Hamburger
Sternschanze, welches schon vor dem
zweiten Weltkrieg am Zentaurendenkmal
in Hamburg stattfand und später wieder-
belebt worden ist.

Der Ablauf einer solchen Suchfahrt ist
immer der gleiche: Die Teilnehmer erwer-

ben gegen eine Startgebühr von
zehn Euro die jährlich wechseln-
den Aufgaben, 20 mehr oder we-
niger knifflige Fragen, deren
Antworten jeweils originelle Ziele
in Norddeutschland ergeben, also
Sehenswürdigkeiten, interessante
Ortschaften, sehenswerte Land-
schaften und mehr oder weniger
schwer zu erratende Ziele. Eine
der Fragen aus der laufenden
Suchfahrt zum Beispiel lautet: "In zweiter
Ehe heiratete diese Romanfigur einen ge-
wissen Alois aus Bayern; aber auch diese
Ehe scheiterte. Wo wohnte der Bruder der
1827 geborenen Frau?". Nun ja, zugege-
ben eine knifflige Frage aus dem Bereich
Literatur. Mache dieser Fragen lassen sich
nicht ohne Probleme lösen; hier könnte

der Besuch einer Bibliothek und
das Gespräch mit einem Bibliothe-
kar weiterhelfen, ein Deutschleh-
rer müsste das wissen und
manchmal hilft auch "googeln".
Aber es gibt auch einfachere Fra-
gen, zum Beispiel ein Bilderrätsel,
dessen Lösung eine Reise wert
ist.

Die gefundenen Lösungen sind
sodann von den Teilnehmern an-
zufahren und zu fotografieren, so-
zusagen als Nachweis. Dabei gibt
es keine Zeitvorgabe; auch die
Reihenfolge der Lösungen ist völ-

lig beliebig. Die Hauptsache ist, möglichst
viele, im Idealfall alle Ziele zu erraten, an-
zufahren und zu dokumentieren. Die Lö-
sungen, also die Fotos der Ziele werden
zum Jahresende an den Fahrtleiter ge-
schickt und ausgewertet. Auf dem näch-
sten Treffen - ZTK-Erlebniswelt Motorrad
in Schneverdingen - findet die Siegereh-

rung statt. Der jeweilige Gewinner richtet
dann die nachfolgende Suchfahrt aus.
Ausrichter der Suchfahrt 2013 ist Adolf
Schmeichel aus Winsen, bei dem auch die
neuen Aufgaben angefordert werden kön-
nen. 

Für die Teilnehmer der Zentaurensuch-
fahrt bleibt nicht nur der Rätselspaß, sie
können auch bei völliger zeitlicher Freiheit
die Ziele in beliebiger Reihenfolge anfah-
ren; sie erleben touristische Heileights, er-
weitern ihr kulturelles und geschichtliches
Wissen und der Fahrspaß mit ihren Mo-
torrädern oder Gespannen kommt auch
nicht zu kurz. Diese Art Motorrad zu fah-
ren, ist für viele allemal besser und inter-
essanter, als möglichst viele Kilometer in
möglichst kurzer Zeit abzuspulen. Hier ist
gemütliches Touren und Genießen gefragt
- und die sonst oft gestellt Frage "wo
geht's denn heute hin?" hat zumindest bis
zu zwanzig sinnvolle Antworten.Nähere
Informationen findet der Leser auf den
Internetseiten http://www.zentauren-
suchfahrt.de und http://zentaur.web-
schmeichel.de.

Kniffliges56

Der einzige reitende 
Roland Europas

Früheres Nahrungsmittel im Knast

Teilnehmerbesprechung

Zentaurensuchfahrt, 
Rätseln, Reisen, Spaß haben

Siegerehrung
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& Gesetz

„Abstandsunterschreitung und die Folgen”
Von Rechtsanwalt Jan Schweers, Bremen
Telefon 04 21 / 696 44 880 - www.janschweers.de

Dass wir in einem Überwachungsstaat
leben, obwohl die DDR seit mehr als 20
Jahren ihr Handtuch geworfen hat, ist
jedem von uns sicherlich klar. 

Nicht nur, dass unsere öffentlichen
Plätze und Bahnhöfe videoüberwacht
werden, nein auch die Straßen werden
immer mehr durch Videoaufzeichnungen
überwacht. Zum Glück erfolgen die Über-
wachungen zunächst nur ohne eine Iden-
tifizierung. Besteht hingegen ein Tatver-
dacht, dann kommt es zu einer Aufzeich-
nung und Identifizierung des Auffälligen.
Unglaublich aber wahr: Nicht alle Mess-
methoden sind dabei regelkonform und
zu verwerten. Insbesondere die
Abstands - messung findet immer mehr
Gegenwehr, denn die Messungen sind
nicht immer verwertbar.

Ihr kennt sicherlich die kleine Kamera,
die gelegentlich hinter einem Schutz-
schild an einer Brückenbrüstung montiert
wird. Ein Gerät namens Vidit nimmt alle
Fahrzeuge mit einer Kamera auf und
wenn es dann dazu kommt, dass ein
Abstand zum vorausfahrenden Fahrzeug
zu gering ist, schaltet sich eine zweite
Kamera ein, die es dann auch ermöglicht,

müssen die Abstände während der Stre-
cke genau begutachtet werden. 

Bei der Länge der Strecke vertritt das
OLG Hamm (Urteil vom 30.08.2012; Az.:
III-1 Rbs 122/12) nunmehr die Ansicht,
dass auch 150 Meter ausreichen würden.
Es hält die Entfernung bei einem standar-
disierten Messverfahren, wie mit dem
Vidit VKS als ausreichend. Ob diese Ent-
fernung auch seine Zustimmung beim
BGH finden wird, ist bisher nicht geklärt.

Der BGH verlangt eine nicht ganz vorü-
bergehende Abstandsunterschreitung,
lässt sich jedoch nicht dazu ein, wieviel
Meter das sind. 150 Meter scheinen
jedoch zumindest meiner Meinung nach
bei Geschwindigkeiten von mehr als 120
km/h zu gering zu sein. Die meisten
Gerichte gehen von 250 bis 300 Metern
aus.

Bis diese Frage vom BGH entschieden
ist, wird noch Rechtsunsicherheit darü-
ber bestehen und jedes Amtsgericht, das
erstinstanzlich über eine Abstandsunter-
schreitung zu entscheiden hat, wird sich
damit beschäftigen müssen wie viele
Meter es sein müssen, damit es eine
nicht nur vorübergehende Abstandsun-
terschreitung ist. 

dass der Fahrer identifiziert wird. D.h.
sein Konterfei ist auf dem Film gut sicht-
bar. Kommt es dann noch dazu, dass
über eine „nicht ganz vorübergehende”
Strecke der Abstand unterschritten wird,
flattert der Bußgeldbescheid ins Haus.
Beträgt der Abstand weniger als 3/10 des
halben Tachowertes, droht bei einer
Geschwindigkeit von mehr als 100 km/h
sogar ein Fahrverbot von einem Monat.
Sind es weniger als 2/10 des halben
Tachowertes sind es sogar 2 Monate.
Dazu gibt es eine Geldbuße und natürlich
Punkte in Flensburg. Doch was ist „nicht
nur vorübergehend”, wie es der BGH
nennt? 

Grundsätzlich kann man davon ausge-
hen, dass eine Abstandsunterschreitung
über 250-300 Meter erfolgen muss. D.h.
über 250-300 Meter muss der Abstand
unterschritten sein und darf sich auch
nicht vergrößert haben. Das ist die Faust-
entfernung. Bevor man folglich ein Buß-
geld bezahlt oder gar die Fahrerlaubnis
abgibt, sollte man sich die Videoaufzeich-
nung genau ansehen. Vergrößern sich
die Abstände oder wechselt gar ein ande-
res Fahrzeug auf die eigene Fahrspur,
wird die Messung nicht zu verwerten
sein. Es muss aber auch geschaut wer-
den, dass die Berechnung der Abstands-
unterschreitung nicht nur vorübergehend
ist. Die Einsicht in die Bußgeld akte und
die genaue Betrachtung der Videoauf-
zeichnung ist folglich Pflicht. Hierbei

wahlers GmbH
Lauenbrück · Tel. 0 42 67/9547-0

info@team-wahlers.de
www.team-wahlers.de
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Wir freuen uns

auf Ihren Besuch!

• Werkstatt-Service

• Neumaschinen • Gebrauchte

• Zubehör & Ersatzteile Unfall-Defekt Motorräder

� 01 73 / 1 91 07 95 • www.crashbike-sales.de

Barankauf aller Marken, bundesweit!



Die Ostsee Free Biker aus Rendsburg suchen
noch Leute zum fahren. Wir fahren Tagestouren
am WE oder nach Feierabend. Fahranfänger und
die es noch  werden wollen  sind willkommen.
Wir sind kein Club und bei uns ist alles ohne
Zwang. Nicht nur Männer, auch Frauen sind ein-
geladen mit uns zu fahren. Wir Treffen uns zum
Stammtisch jeden 1. Freitag im Monat ab 19:00
Uhr bei den Brückenterassen in Rendsburg
(Schwebefähre). Infos unter www.ms-motorcy-
cle.de oder 0152-09419772. Gruß Micha

Ducati ST3, 7490 km, 992 ccm, 75 kw, scheck-
heftgepflegt, unfallfrei, Sporttourer, VB 5750 Eu,
Tel. 01772311959 od. 04271/950137, ab 18 Uhr

Suche LSL-Lenker Typ US-Style L05, B 700
mm, H125 T210, Tel. 040/6511088

Reparaturanl. Kawasaki ER5 Twister, ab Bauj.
1997, 10 Eu + Vers., birgit.hueners@gmx.de

Unrestaurierte blaue Yamaha RD250 in einem
sehr guten Zustand. Sie ist komplett original bis
zur allerletzten Schraube. Es handelt sich um
ein 76er Modell, also die letzte mit Speichenrä-
dern. Km-Stand ist 31500.Schlüssel und Pa-
piere sind vorhanden. Abgemeldet wurde sie
2011.VB 1900 Eu, Tel. 04269/1716 oder ronny-
jilg@web.de

Gelegenheit, günstig abzugeben: 1 Leder/Textil-
Kombi, Gr. XXL, 80 Eu, 1 Textil-Kombi, Gr. XXL,
1 Hose, Gr. XXL, 40 Eu. Alle Teile mit Protekto-
ren und wenig getragen. Tel. 040/5383937 (Hast
Du soviel abgenommen? d. Setzerin)

Honda CBR 600 RR, EZ 2003, sehr gepflegt, ei-
nige Extras, 18500 km, Scheckheft lückenlos,
TÜV auf Wunsch neu, VB 4850 Eu, Tel.
04536/1263

Kindermotorradklamotten: Jacke und Hose
siehe S. 216/217 im Louis Katalog 2013 (unge-
tragen) 120 Eu, Probiker Lederhandschuhe
Größe XS 15 Eu (ungetragen), Büse Nierengurt
Größe 70 cm inklusive Halskrause zusammen
für 10 Eu, UVEX Kinderhelm Größe XS für 10
Eu, alles zusammen für 150 Eu, Tel.
0417162770 in Winsen/Luhe

MZ Skorpion Sport, Bj. 1994, 24600 km, 35 kW
(48 PS), TÜV 04/2013, gelb, unverbastelter Ori-
ginalzustand. 1750 Eu, Tel. 04385-1225,
a.grassi@gmx.de

Harley Davidson V-Rod Night Rod Spezial, Ju-
biläumsmodell, Umbau: Heck, Sitzbank, Aus-
puff, Blinker, etc, 2012er Modell,
Händler-Garantie, 3000 km, schwarz, top Neu-
zustand, VB 16800 Eu, Tel. 015784464423

Suche Rahmen, BMW R 50 - 69 S, Bj. 55-69,
auch ohne Papiere, Tel. 01753488361, 24214
Gettorf

Suche Yamaha R5, RD350, RD350LC (1970-
82), auch Teile zu den Typen. Tel. 04269/1716

Honda GL 500, BJ 4/84, TÜV 3/14, hohe
Scheibe neu, niedrige gibts dazu, Bremsklötze,
Reifen vorn, Batterie neu, Inspektion gemacht,
seit TÜV nur ca. 50 km gefahren, Radio / Cass.
Sitzbank neu bezogen, Topcase, Sturzbügel, aus
gesundheitl. Gründen,  VB 1150 Eu, Tel.
01732445898 frank@jelli.de Bilder gern per E-
MailStandort Nähe 23843 Bad Oldesloe

Suche Rahmen BMW R 75, Bj. 41-44, auch
ohne Papiere, Tel. 01753488361, 24214 Gettorf

Yamaha XJ 900 Diversion, Bj. 97, 80000 tkm,
89 PS / 66 kW, Gebrauchspuren am Lack und
der Verkleidung, 1500 Eu. Tel. 04745/7094 (Bad
Bederkesa)

Suche für Honda GL 1200 Goldwing ein Repa-
raturbuch, Tel. 01745790443, 21509 Glinde

Teilrestaurierte fahrbereite Trail Montesa Honda
123. Die Schutzbleche wurden überlackiert
...könnten neu, Reifen soweit ok, Rahmen hat
die üblichen Scheuerstellen bzw der Lack dort.
VB 899 Eu, Kontakt 0176 49242774, Standort
nähe Hamburg

IXS-Jacke Kirov, GoreTex, Gr. M, neuwertig, NP
680 Eu, für 250 Eu abzugeben, Tel.
0172/9801075, bei Bremen

Motorradanhänger für 1 bis 2 Maschinen zu ver-
mieten, pro Tag 12 Eu, Tel. 040/2703523

Lederanzug, Grösse 56, gut erhalten, müsste
gereinigt werden, VB 80 Eu, Tel. 04267/1488
oder 0162/4220033, E-Mail: H.Quensell @ -
gmx.de

Gebr. Teile für Triumph BDG 250 L, SL, Boss,
z.B: Umbausatz mech. Hinteradbremse, Aluzyl.
L, SL, Tank für L, Werkzeugkasten u.d. Tank,
Tank für L, Lima, Kupplung, Getriebe, Radnaben
usw. Preise VHS. Tel. 01634086588,
mail:gdamm@dieckmaenneroline.deStandort
Kiel, Versand möglich

BMW R 45, Bj. 82, in Teilen, Tel. 040/801832
oder 01798039890

Suzuki GSX 400 E, Räder und Gabelholme,
Restteile einer Suzuki GSX 400 E. Die Teile kön-
nen hier vor Ort besichtigt werden. Alles zum
WSV Preis 50 Eu! Versand der Teile möglich
aber sicher teuer. Da wäre es besser, wenn sich
der Käufer selber kümmert, sollte ein Versand
gewünscht werden. marcus_maier1965 -
@yahoo .de, Tel. 015204221734, 25879 Süder-
stapel

BMW R100R (247E), Bj. 1994, 60 PS, 67000
km, ein Vorbesitzer, VB 3300 Eu, Tel.
015773096712, PLZ 23795
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Einziger
Vertragshändler
für den Landkreis Rotenburg/Wümme

Unsere Gebraucht-Angebote:
KAWASAKI
Z1000 8/05, 34500 km, silber, 93 kw, Zubehör € 5.490,-
ZZR 600 5/01, 9200 km, blue, 72 kw, top, 1. Hd. € 3.850,-
ZX6R Ninja 7/06, 36300 km, grn, 96 kw, div. Extras
ZX12R Ninja 4/04, 21900 km, blk, 131 kw, Orig. € 5.990,-
Versys 1000 ABS 3/12, 3500 km, wht, 87 kw, € 9.990,-
Z1000SX ABS 3/12, 5500 km, grn, 104 kw, €10.490,-
ZRX 1100, 5/98, 60000 km, grn, 72 kw, 2. Hand € 2.350,-
ZZR 1200 3/03, 42000 km, blk, 112 kw, € 4.750,-
GTR 1400 ABS 3/10, 16000 km, brn, 114 kw, v. Zub. €12.950,-

TRIUMPH
Tiger 800 XC ABS 1/13, 500 km, 70 kw, wht, € 9.750.-
Speed Triple 1050i 3/09, 7600 km, 97 kw, org., € 8.490.-
Tiger 1050i ABS 9/09, 19500 km, 85 kw, wht, Koff € 8.500.-

DUCATI
Diavel Carbon 1200 ABS 5/12, 2500 km, blk, 119 kw €18.900,-
Diavel  ABS 5/11, 4200 km, blk, 119 kw, Zubehör €14.990,-

DIVERSE
Aprilia Pegaso 650, 9/01, 13900 km, 35 kw, grün € 2.690.-
BMW R 1150 RS, 8/03, 25250 km, 70 kw, sil, Ausp. € 5.900.-
BMW R 1200 C ABS Classic, 11/00, 19500 km, 2. H € 7.900.-
Honda CB 750 Sevenfifty 6/98, 24000 km, 54 kw  € 2.950.-
Honda VT 750 C Spirit 9/09, 1000 km, 34 kw,  € 5.250.-
Honda VFR 800 ABS 9/09, 16500 km, 80 kw, rot € 7.990.-
Honda CBF 1000 F ABS 4/09, 30000 km, 72 kw,  € 5.690.-
Kymco Maxxer 250 Quad 6/10, 400 km, 12 kw, € 3.350.-
Quadro 350 D, 3/12, 1500 km, 15 kw, wht,  PKW-FS € 6.490.-
Suzuki GSF 1200 S 3/04, 39500 km, 72 kW, blk € 3.900.-
Suzuki GSF 600 S, 7/03, 36000 km, 57 kw, silber € 2.850.-
Yamaha YZF-R1 8/08, 14000 km, 134 kW, blue, Orig. € 7.990.-
Yamaha Majesty YP 400 ABS 1/08, 6700 km, 25 kW, € 4.450.-

wahlers GmbH
Lauenbrück · Tel. 0 42 67/9547-0

info@team-wahlers.de
www.team-wahlers.de

TEAM

Weitere Gebrauchte unter: 
www.team-wahlers.de

12 Monate Gewährleistung
Finanzierung auch ohne Anzahlung

Inzahlungnahme (auch PKW)

NEU – JETZT BEI UNS:
Kawasaki Z800 

und Ninja 300 ABS
Ducati Multistrada 1200 ABS

WIR ZIEHEN UM!WIR ZIEHEN UM!
Hoopsfeld 5 • 27383 ScheeßelHoopsfeld 5 • 27383 Scheeßel

ERÖFFNUNGSFEIER ERÖFFNUNGSFEIER 
am 16.+17. Märzam 16.+17. März (Infos Seite 21)(Infos Seite 21)

Verkauf
Service
Ersatzteile
Zubehör
Bekleidung

Johannes Dohrn
Dorfstraße 166 - 25842 Langenhorn

Tel. 04672/12 92
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www.yamaha-dohrn.de



Noch kein Abo?
Bitte ankreuzen:

Neubestellung         
Verlängerung              
Adressänderung

Hiermit bestelle ich ein Jahres-Abo:

Der Betrag über € 20.- 
(Ausland € 25.-) muss 
in bar oder per Verrechnungs-
scheck beigelegt werden!
Abzusenden an:

KRADBLATT -
Reinken GmbH
28844 Weyhe 
Auf dem Berge 26

___________________________
Name 

___________________________
Straße, Haus-Nr. 

___________________________
PLZ, Ort 

___________________________
Abo-Beginn Heft Nr. 

______________________
Datum Unterschrift
Das Abo läuft nach 12 Monaten automatisch aus
und muss somit nicht gekündigt werden.
Mir ist bekannt, dass ich diesen Vertrag innerhalb
einer Woche gegenüber dem Verlag Reinken GmbH,
Auf dem Berge 26, 28844 Weyhe widerrufen kann.
Für die Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung des Widerrufes. Hiervon habe ich
Kenntnis genommen und bestätige dies durch meine
zweite Unterschrift:

________________________
Datum Unterschrift

Kostenloser, privater
Kleinanzeigenauftrag
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung einer 
Kleinanzeige! (nur bei bezahlten Anzeigen)

Anzeigentext bitte deutlich und in Druckbuchstaben
schreiben 

________________________________

________________________________

__________________________________

__________________________________

_______________________________

________________________________

________________________________

________________________________

________________________________

Telefon:_____________________________
Bitte bei ausschließlicher Handy-Nr. / Wohnort 
oder PLZ mit angeben!!!
Bitte ankreuzen:

Kostenlos: Anzeige erscheint nur im nächsten KRADBLATT
und ab 28. März (Hefterscheinungstermin) im Internet
5 Euro anliegend: Anzeige erscheint sofort im Internet, 
im nächsten KRADBLATT und weiteren regionalen Motorrad-
Magazinen
25 Euro anliegend: Anzeige erscheint mit Foto sofort im Internet, 
und mit Foto im nächsten KRADBLATT (Foto nicht vergessen)

Die telefonische Aufgabe von Kleinanzeigen 
ist nicht möglich!

Online aufgeben: www.kradblatt.de
Oder per Post an: KRADBLATT 
Auf dem Berge 26 • 28844 Weyhe

Die Aufgabe von Kleinanzeigen ist auch auf einem einfachen Zettel 
oder Bierdeckel möglich! Spenden für unsere Kaffeekasse können 
Jubel auslösen, erhöhen aber nicht die Erfolgschancen ...
Name/Vorn. _______________________________________

Straße____________________________________________ 

PLZ, Ort __________________________________________

_________________________________________________

Datum                       Unterschrift
Meine KRADBLATT-Bezugsquelle, bei Tankstellen bitte
Marke, Ort und Straße

________________________________

Anzeigenschluss für die April-  
Ausgabe ist der 15. März 2013!
Erscheinungsdatum ist der 28. März 2013.

�



Kontakte - Chopperfahrer 51J.,1,76m, 80 kg,
sucht liebliche, verständnisvolle, nach Möglich-
keit nicht rauchende Sozia aus dem Hamburger
Raum.Feste Beziehung angestrebt. SMS
an:0176/53324334

Original Suzuki Bandit 1250 S-Unterverkleidung
in blau, VB 240 Eu, Tel. 04347/909140 Flintbek

Yamaha Diversion 600, Motor zerlegt, gegen
Gebot, Tel. 040/95068928 oder 017679776562

Yamaha SR 500, 48T, EZ 1989, 34 PS, Blau,
Stahlflex, K+N, Direktschmierung etc. VB 2350
Eu, Tel. 04531/7714

Kymco Agility City 125 Großradroller, Baujahr
2009, nur 4310 km gelaufen. 10 PS, 95 km/h,
blau. TÜV bis 10/13. Springt sofort an, läuft ein-
wandfrei und zuverlässig. Durch 16-Zoll-Räder
allerbeste Straßenlage. Batterie neu, Vorderrei-
fen neu, neues Topcase. Alle Papiere, Handbuch,
Schlüssel vorhanden. Gewährleistung durch Lü-
becker Händler bis 7/13. Verbilligte nächste In-
spektion und TÜV. Roller steht in Lübeck. 999
Eu (Neupreis 1999 Eu) Standort ist Lübeck. Tel.
0171/4155282

Moto Guzzi 1000 SP3, EZ 6/90, TÜV 7/13, nur
38600 km, 71 PS, kontaktlose Zündung; alle Öle
gewechselt; Luftfilter, Zündkerzen, Batterie neu;
gepflegter Originalzustand, Gepäckträger mit
zwei 45 Liter Koffer, VB 3950 Eu. Tel.
05921/76050, ab 18 Uhr

Guzzi-Teile: Schajor-Krümmer rechts,verchromt,
gt. Zustand, 100 Eu, Brembo 4-K. P30/34, 65er
Lochabstand, gt. Zustand, 220 Eu; Bremsbeläge
Lucas f. T3,T5,SP,SP 2,LM 1-5,Cali 2,3, 2 Sätze
f. 50 Eu; V11 Pleuel, „neu“, aus 2003er Werks-
motor, 299 Eu, Rahmen mit Brief und Unterzüge
von Le Mans 1000, Bj.88, kunstst.-besch., 299
Eu, 2 Radlager vorn f. Gußr., SKF, 18 Eu; Tel.
05051-7416

Suzuki DR 800 BIG, SR43B, Bj. 96, in Teilen zu
verkaufen, Tel. 017675992653

Honda CB 750 Four F2, Bj.79 zum Restaurieren.
Motor läuft, Edelstahl 4in1 Anlage ,Tüv abgelau-
fen, Papiere vorhanden, kein Original Lack. VB
1850 Eu, Tel 05032/63322 ab 17 Uhr oder Wo-
chenende, Landkreis Hannover

Honda GL 500 Silverwing, Bj. 4/84, TÜV 3/14,
75000 km, rotmet., neue hohe Scheibe, niedrige
gibts dazu, Rad. Cass. Topcase, Sturzbügel,
Bremsklötze, Batterie und Reifen v. neu, Inspek-
tion gemacht, Sitzbank neu bezogen, Fotos per
E-Mail, Standort Nähe Bad Oldesloe, Tel.
01732445898 oder frank@jelli.de

2 Innentaschen für BMW F650GS oder 800, 125
Eu, Tel. 04329-913715

BMW R 100 S, Bj. 1980, 70 PS, Motor überholt,
bleifrei, Rahmen pulverbeschichtet, Lackteile
neu lackiert, metallic-rot, Preis VS, Tel.
04121/71149, ab 11.3.2013

Kawasaki Z 1000 ST, Kardan, Bj. 79, US-Modell,
97 PS, Motor überholt, Lenkungsdämpfer, zu-
rück verlegte Fußrasten, 4in1-Auspuff, Sturzbü-
gel, Mini-Blinker, SB-Lenker, Reifen gut,
verstärkte Gabelfedern, alles eingetr., VB 2850
Eu, Tel. 01747409794, 24568 Kaltenkirchen

Rechter Kofferdeckel für BMW Systemkoffer, R-
Modelle, 75 Eu, Tel. 04329-913715

BMW K 1100 LT, rot, EZ 02/1997; 82.500 km,
nächste HU 02/2014, Koffer, Topcase, Heizgriffe,
ausgebautes Radio wird mitgeliefert, Inspektion
und Reifen hinten neu. VB 3990 Eu. Das Motor-
rad kann bei der Firma Boxer (04221/280290 -
Ansprechpartner Herr Hollwedel) in 27755 Del-
menhorst, Steller Str. 67 besichtigt werden.

Yamaha FJR 1300 A, Top-Zustand, blau metallic,
scheckheftgepflegt, Garage, ABS, Kardan,
Hauptständer, Heizgriffe, hohe elektrisch ver-
stellbare Tourenscheibe, Wilbers Federbein, Rei-
fen Michelin Pilot 3, EZ 05/2003, 144 PS, 80863
km, Motor top, 5300 Eu, Standort Lübeck, Tel.
01578 4142928, Mail: joabus@gmx.de

Moto Guzzi V7 Spezial, 1972, nach Aufbau 7000
km, Motor kpl. aufgebaut, bleifrei, 5- Gang, di-
verse Ersatzteile, VB 5500 Eu,d.b.heitmann@t-
online.de, Tel. 040-72375251

Kawasaki Zephyr 550 Teile: Motor 52000 km,
glasperlengestrahlt, Rahmen neulackiert,
Schwinge neu lackiert, 4in 1 mit Rostansatz,
aberheil. Die meisten Teile vorhanden! Alles VB-
Preise! Tel. 04267/1488 oder Handy
0162/4220033. E-Mail:H.Quensell@gmx.de

BMW R 1100 S, rot, EZ 3/99, 44000 km, Koffer,
Hauptständer, Heizgriffe, hohe Scheibe, Erstbe-
sitz, 3250 Eu, Tel.  015158122091, Schleswig

BMW R 80 ST, Bj. 83, 50 PS, 93000 km, 22-
Liter-Tank, VB 2500 Eu, Tel. 0431/651133, Kiel

BMW R 1100 GS, EZ 07/99, 57 kW, gelb/silber,
94000 km, sehr gepflegt, Heizgriffe, ABS, Kat.,
FID, große Sturzbügel, MRA Vario-Screen, evt.
Koffer u. Topcase, VB 4190 Eu, HL, Tel. 01577
3082470

Ein  Satz neue Reifen (Aufkleber noch drauf) für
z. B. BMW R 1200 GS: Bridgestone Battlewing
501, 150/70 R 17 M/C 69V und 110/80 R 19
M/C 59 V, ca. 2 Jahre alt, zusammen 140 Eu FP.
Tel. 0172/9801075, bei Bremen

Org. KTM- Ergo- Sitzbank für 950er/990er Ad-
venture. Ca. 2 cm niedriger, mit Gelkissen und
komfotabler Auslegung. Die Bank war neu mo-
niert beim Kauf der adventure, ist noch nicht be-
nutzt und absolut neuwertig. FP 100 Eu, ggf. +
Versand, Tel. 04550-985475 (Bad Segeberg)

Quad Kymco MXU 250: EZ 8/2012, 3000 km,
noch Garantie bis 8/2014, vom Vertragshändler
gekauft, blau, 2900 Eu, Tel. 01578/7271618

Suche für meine Suzuki GS 1100 X (BJ 1981;
110 PS) USA-Import eine Ölpumpe und eine
komplette Kupplung. Wer kann mir ggf. einen
Tipp geben, wo ich diese Teile bekommen kann.
Tel. 0162/5823703

Für Honda CBF 1000 SC58: Wilbers Federbein,
640 Höherlegung 10mm auf Sozius abgestimmt
250 Eu, Wirth Gabelfedern 50 Eu, KN-Luftfilter
30 Eu, Rizoma-Lenkergriffe, schwarz 20 Eu, Tel.
040/7233550 abends

Suche AJS 16 C oder Matchless G3C mit deut-
schem Brief, Tel. 0177-5211246 oder
peter.g.beyer@t-online.de

Für Moto-Guzzi Cali II: 2 Gussfelgen o. Brems-
scheiben 80 Eu, Koffersatz Hepco & Becker inkl.
Topcase, mit Halterung 150 Eu, Tel. 0431-
323117 ab 20.00 Uhr
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Gebrauchte Motorräder
Aprilia RS 125, ‘06,  15000 km, 80 km/h . . . . . .€ 1.490,-
Peugeot Speedfight II, Totalumbau  . . . . . . . . . .€ 1.590,-
Peugeot Vivac. Dreir., Mofa, 2000, 4000 km € 1.590,-
BMW R 80 ST, EZ 6/83,, 12000 km, 37 kw  . . . .€ 3.500,-
Suzuki AY50 Roller, EZ 06, 4200 km,   . . . . . . .€ 800,-
Daelim VT125, 2002, 3700 km, 9,6 kw,  . . . . . .€ 1.200,-
Moto Guzzi VD 850 T3, Bj. 76, Totalumbau
43 kw, alles eingetragen.................................... €  9.990,-
Quad Kymco KXR 250, Bj.04,7500 km,  . . . .€  1.790,-
Suzuki VL 125 Intruder, EZ 2001, TÜV neu,
4350 km, 1. Hand , ............................................... €  1.890,-

Ralf’s Moto-Shop, Tel.:  04171/788382



www.kurvenpfluecker.de - das freundliche Mo-
torradforum für Hamburg und Umgebung. Wir
sind eine bunte und ziemlich lose Gruppe von
begeisterten Motorradfahrern, die hier und da
gerne gemeinsame Touren fahren, Leute kennen
lernen, ordentlich Kuchen essen, Benzin reden
und Spaß haben. Klingt gut? Dann schau rein
und fahr mit: www.kurvenpfluecker.de

Suche Honda CB 750/900/1100 Bol d `Or gün-
stig zu kaufen, gerne auch defekte Maschinen,
Teile oder aufgegebene Projekte die in der Ecke
rumstehen. Tel. 01786303860 oder Mail
th.schirmer@gmx.de

Suzuki DL 1000 VStrom, EZ. 05/2004, 72kW,
21400 km, TÜV 08/2014, blaumetallic, Haupt-
ständer, MRA Scheibe incl. verstellbaren Spoiler,
Griffheizung mit elektronischer Regelung, Bord-
steckdose, Navi-Halterung, 4800 Eu, Tel. 04385-
1225, a.grassi@gmx.de

Rennstiefel, FLM GP von POLO, Gr. 43, Neu-
preis 200 Eu, neuwertig (ungetragen),  für 100
Eu, Tel. 0172/9801075, bei Bremen

Öhlins Lenkungsdämpfer mit Haltesatz für eine
Kawasaki ZX10R, Bj. 08-10, Dämpfer ist wie neu
und nicht aus einem Unfallmotorrad, 170 Eu.
Fragen beantworte ich gern per Email an har-
tie@gmx.net.

Wer von euch reiferen Bikern hat aus seiner Ju-
gendzeit noch eine gepflegte & originale Zün-
dapp K80, KS 80 oder KS 80 Super
herumstehen und möchte diese gerne veräu-
ßern? Über ein fahrbereites, geTÜVtes Fahrzeug
mit Motorradzulassung würde ich mich freuen!
Bitte macht mir ein Angebot mit klarer Preisvor-
stellung. Tel. 040/6326888 (Mike)

Damen-Lederkombi, Gr. 48, Farbe
schwarz/blau/weiß, Hose guter Zustand, Jacke
ziemlich abgetragen, aber unbeschädigt. VB 50
Eu,Tel. 04336/272502, nach 17:00 Uhr

Suche BMW R 100 oder R 80 bis Bj.`84, egal ob
RT, T, S, CS oder RS. Der technische Zustand
sollte einigermaßen OK sein. Die Optik ist nicht
so wichtig, kann auch verbeult, verkratzt und
verrostet sein.Tel. 04621/305109 evtl. AB

Harley Davidson, ein richtiger Hingucker, CVO
Ultra Classic, Modell  2008, 1800 ccm, rot / sil-
ber, ABS, Sitz u Griffheitzung,  47300 km, neu
Bereift, Scheckheft: gepflegt, TÜF bis Nov. 2014,
große Durchsicht war am 24.11. 2012, Neupreis
ohne Extras: 37500 Eu, viele Extras: Police Blitz-
licht 1400 Eu, Police-Sirene 3 Töne 2113 Eu,
Div. Airbrush 2900 Eu, Aufbock Ständer 800 Eu,
Div zusätzliche Chromteile 1400 Eu, Rückwärts-
gang 1500 Eu, KES –Auspuffanlage elektr. – ver-
stellbar 2200 EuEu, Navi - Halterung für Zumo
vorbereitet 150 Eu, Gesamtwert mit Extras ca.
50000 Eu, 25000 Eu VB, Tel.  01722088405

Komplettfahrwerk für Bandit 1200(GV75A) Kult!
Zentralfederbein (Original Suzuki) Ca 50 000 km
gelaufen, Gabelfedern (Wirth) Ca 10000 gelau-
fen. Alle Teile technisch in Ordnung. VB 200 Eu,
Tel. 040/38673588, ab 18 Uhr, sonst AB

Neue Touren/Stufensitzbank für Kawa, Modell
unbekannt, (Maßzeichnung vorhanden) mit kl.
Miniloch, 50 Eu, Tel. 04139-68359

Honda CB 500, PC 32, EZ 1998, 58 PS, grün,
Heizgr. Scottoiler, Hi-Reifen neu, 2.Siba, VB 950
Eu, Tel. 04531/7714

Suzuki Intruder M800, EZ 4/12, schwarz-chrom,
980 km, Neuzustand, Scheibe, Koffer, Sturzbü-
gel, Chrom-Griffe usw. Inspektion neu gemacht,
kein Winterbetrieb, Garagenfahrzeug, NP 10200
Eu, für VB 8900 abzugeben, Tel. 0451/404043
oder 01789222526

Damen-Textilbekleidung (Frank Thomas), Hose
schwarz/grau, Gr. LM, mit Hosenträger. Bei
einem Beinreißverschluß fehlt der Zipper, sonst
guter Zustand. Jacke schwarz/grau/grün, Gr. LS,
guter Zustand.Preis zusammen 75 Eu VB, Tel.
04336/272502 ab 17:00 Uhr

HARLEY-DAVIDSON Street Bob und Fat Bob
Treffpunkt im Norden. www.hd-sh.de

Suzuki RV 50, Bj. 1978, 27800 km, Motor läuft,
mit ABE, an Bastler, VB 590 Eu. Tel.
0421/874290 oder 0173/4735388

Schottland-Fähre, DFDS! Wir möchten am 28.
April 2013 ± 1 Tag von Amsterdam nach
Newcastle. Mit bis zu 2 weiteren Personen wird
es günstiger und evtl. lustiger. Wir, m/w + 2 Mo-
torräder reisen weiter über Schottland nach Ir-
land. Es ist natürlich möglich, nicht nur die
Kabine zu teilen, sondern auch Etappen der
Reise. Allerdings werden wir zelten und "couch-
surfen"! Tel. 04105/80325 konni-0815@gmx.de
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Zweiradsport
-Vertragshändlerin Husum

Robert-Koch-Str. 34  (Gewerbegebiet bei Plaza), 25813 Husum
Tel. 0 48 41 / 9 32 93  -   Fax 0 48 41 / 9 32 95

http://www.hondachris.de    • e-mail: hondachris@t-online.de

N E U   S c h n ä p p c h e n e c k e  N E U
Büse Lederkombis und Textilbekleidung zum Ausprobieren

Motorradflohmarkt am Ostersonntag
� frei für private Aussteller !
� Honda-Four-Club mit Raritäten aus den 60/70er Jahren
� spektakuläres Roller & Supermoto-Rennen!
� Büse-Bekleidungs-Sonderverkauf z.B.:

Riva Jacke 89,90 € · Lago Hose 99,90 €
Markenhelme ab 49,90 € · Motorradhandschuhe ab 19,90 €

Gebrauchtmotorräder

Finanzierung aller Gebrauchtfahrzeuge ab 4,99 % eff. Jahreszins

Heller & Soltau, Johanssenstr. 37,
25693 St. Michaelisdonn • Tel. 04853/80090

Aprilia RSV1000 Tuono, 03/06, 14.960 km, 92 kw €  4.990,-
BMW K 1300 R, 06/12, 2200 km, schwarz, Gar.     €  13.990,-
Kymco Movie S125i 2011, silber, 3005 km, Garantie €  1.990,-
Kymco Maxxer 450i 4x4, 2011, weiß, 500 km €  5.990,-
Kawasaki ER-6n ABS, 2010, limegreen, 5400 km €   5.290,-
Kawasaki Z 750 R, Black Edition, 0 km, €   7.990,-
Kawasaki ZX-10R Ninja, 2011, 4500 km, limegreen € 12.990,-
Kawasaki Versys 1000 ABS 2012, 2800 km, weiß €   9.590,-  
Kawasaki Versys 1000-Touring-ED Neu, 0 km, grau € 11.990,-  
Kawasaki Z1000 SX-ABS 2012, 4500 km, grün €   9.990,-  
Kawasaki ZZR 1400 2007, ABS, 25990 km, anthr. €   7.990,-  
Suzuki Bandit 1200S, 1996, rot, 56000 km €   1.990,-
Suzuki SV1000S, 2003, silber, 44000 km, 1 J. Gar. €   3.490,-
Triumph Daytona 1200, 1992, black, 42000 km €   2.290,-
Triumph Street Triple R, 2010, orange, 22800 km €   5.990,-
Triumph Trophy SE 1215, Launch-Paket, blue           €  19.990,-
Triumph Speed Triple 955i, 03, Umbau 47000 km, €   3.990,-
Triumph Street Triple R red, 0 km, Fly-Screen €  8.870,-
Triumph Sprint ST ABS, 2008, blau, 13585 km, Koffer €  7.590,-
Triumph Sprint RS 2004, blau, 39990 km, Koffer €   4.490,-
Triumph Sprint ST1050-ABS 2005, blau, 33120 km, €   6.290,-
Triumph Tiger 800 ABS black, 3400 km €  8.250,-
Triumph Tiger 800 ABS white, 0 km €  9.340,-
Triumph Tiger XC ABS neu, 0 km, orange € 10.340,-
Triumph Bonneville SE 2012, 1700 km, Ph-Black €   7.490,-
Triumph Bonneville America EFI1 2009, 19 tkm, €   6.490,-
Yamaha FZ1 Fazer, 09/01, 55000 km, 105 kw €   2.990,-
Yamaha FJR 1300 A, ABS, 2006, blau, 70000 km €   6.990,-

�
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www.Kradboerse-bad-malente.de
Wir kaufen ständig Motorräder auf!

Kawasaki GPZ 500 S 5/01, 23699 km, schwarz € 2.150,-
Honda CB 750 Sevenfifty 6/97, 29998 km, schwarz € 2.350,-
Yamaha XVS 650 Drag Star 3/97, 16070 km, Extras € 3.250,-
Yamaha XV535S 4/98, 21044 km, weinrot-beige € 2.350,-
Suzuki SV650S 5/04, 7908 km, 2. Hand, silber € 2.950,-
Jawa 250-Typ 354, 04/65, weiß mit gold. Linierung    € 1.990,-

Motorräder 20 Jahre
Yamaha FZS 1000 S ‘03, gelb, 17 tkm ............€ 4.850,-
Yamaha YZF R6 ‘01, blau, 28 tkm ....................€ 3.790,-
Yamaha FZS 600 S ‘99, 17 tkm ........................€ 2.990,-
Yamaha XJ 900 S ‘95, 38 tkm, Koffer................€ 3.290,-
Yamaha XT 125 ‘06, 16 tkm ............. .............. €    999,-
Suzuki GSF600SA ‘06, ABS, schw.,6200 km.....€ 3.990,-
Honda MBX 50, ‘87, 16000 km ........................€    590,-
Honda CB900F, Bol `Or, ‘83, 27t mls, BOS......€  2.390,-
Triumph Daytona 900i ‘98, 98 KW, 78 tkm, € 2.850,-
Peugeot Jetforce ‘07, 12 tkm,.........................€ 1.290,-

Fotos per E-Mail: gillysmoto@t-online.de
Gebrauchtteile

CX 500, XL 500, CB 750 DOHC, GPZ 500 S, Z 650 D, 
VN 750 ‘87, Z 1000 R, FZ 750,  Z 400 J, XJ 750 SECA, TR 1, 

GPZ 1100 B, SR 500, GSX-R 750, GTR 1000 ‘90

Martin Gillwald
Lichterfelder Str. 36
21502 Geesthacht

Tel. 0 41 52 / 7 79 54



Verk für Kawasaki ZZR 1400 Vorderradgabel,
kommplett mit Brücken und Achse. Preis VS.
Tel. 0177 6010026 ab 17 Uhr, PLZ 29323

Kawasaki GTR 1400 ABS, 1.Hand, 6500 km, EZ
5-2009, unfallfrei, Schließsystem, Zustand =
besser als neu, Koffer (neu da nie benutzt) Ex-
clusiv-"MCT Lohmann Edition-\"mit Sonderaus-
stattung wie: Tourenscheibe, Sitzbank mit
Komfortpolsterung, Griffheizung,LED-Num-
mernschild halterung, grau getönte Blinker, Leo
Vince Titan-Carbon Auspuff -satter aber dezen-
ter Sound, der süchtig macht-, Gear Kontroll mit
sep. Ganganzeige für fetten Durchzug, TOMTOM
Motorradnavi, 6000-er Inspektion kommt neu ,
Tüv neu, Garantieverlängerung bis 05.2015,
wahlweise 98 oder 155 PS, Festpreis für alles
9999 Eu, Tel. 05136/4596

BMW-Systemkoffer links und rechts, für R-Mo-
delle, sehr gut erhalten, 300 Eu, Tel. 04329-
913715

2-teilige Lederkombi Von Hein Gericke in gutem
(2+) Zustand, Farbe: Schwarz-Gelb-Anthrazit,
Größe: 36, Jacke und Hose werden über einen
umlaufenden Reißverschluß miteinander ver-
bunden. Ausstattung: Softprotektoren an Schul-
ter, Ellbogen, Rücken, Hüfte & KnieDie Jacke hat
2 Aussen- & 2 Innentaschen, die Hose 2 Aus-
sentaschen.Diese Kombi eignet sich wunderbar
für heranwachsende Kinder & Jugendliche, Bil-
der per eMail möglich (bylat@gmx.de)  Tel.
0172-8878686

Kontakte - Suche eine sympathische, attraktive
und schlanke Selbstfahrerin(NR) zwischen 38
und 48 Jahren, aus dem Raum 25. Eine Part-
nerschaft ist nicht ausgeschlossen. Suchender
ist M, 46/183/NR, durchaus tageslichttauglich.
Der Steckbrief spricht Dich an und es besteht
Interesse? Dann bitte Mail an: tourenfah-
rer600@gmx.de

Ich suche eine BMW R75/5, welche (nachvoll-
ziehbar) technisch in Ordnung und nahe am Or-
ginalzustand ist. Bitte keine Umbauten
(CafeRacer o.ä.). Bin erreichbar unter 06184-
7200 oder projekt.r75@gmail.com.

Gepflegte Honda Africa Twin XRV 750 RD 04,
jedoch bereits mit großer Armatur und Tripma-
ster und viel Zubehör, dazu gehören: 2 Stufen
beheizte Griffe, Handprotektoren, Scott Oiler, ge-
tönte Scheibe, Sebring Auspuff, Hauptständer,
neue Batterie, Gabeloel, Oelfilter, Luftfilter, Mo-
toroel,  Bremsflüssigkeit, Kettensatz, Bremsbe-
läge, Satz Reifen,Ventile eingestellt. Bj.07/92, 37
Kw/ 50 PS. Das Motorrad hat 61845 km auf dem
Buckel, läuft wunderbar. Das Motorrad ist ange-
meldt und kann jederzeit Probegefahren werden.
VB 2750 Eu, Tel. 04164/5609

Suche Horex Regina, Matchless, AJS, BSA, Old-
timer, auch zum Basteln, defekt oder in Einzel-
teilen, Tel. 015222818746

Motorrad Satteltaschen, gebraucht, gut erhalten,
wenig Gebrauchsspuren, schwarz  mit Fransen.
Maße : H= 28 cm / L= 32 cm / B=10 cm, 140 Eu
VB, Tel. 01728864038

Guzzi Speichenrad, hinten, AKRONT 3x16,Rari-
tät, FP 550 Eu, Tel. 05051-7416

Louis Classic Damen-Lederjeans, Gr. 44, sehr
guter Zustand, 30 Eu, birgit.hueners@gmx.de

Verkaufe insgesamt 96 Zeitschriften "Motorrad-
fahrer"von Juli 2002 - Sep.2012. Nur an Selbst-
abhohler! Preisvorstellung 10 Eu. Standort
Fredenbeck bei Stade! Tel. 04149/920804

Insel-Rügen-Tour! Wer hat Lust vom 10.-12.
Mai mit uns eine geführte Rügen-Tour zu ma-
chen? mehr unter Tel. 04121/907586, mail:
martin-ek@versanet.de

Für Triumph Thruxton EFI: Arrow-Auspuffanlage
2in2, gebraucht, 750 Eu (NP 1349 Eu), Tel.
04173/8751

Wer hilft mir meine Yamaha XJ 650 optisch
etwas neu zu gestalten? Bin für jede Hilfe und
Unterstützung dankbar. Da ich kein Geld habe
bitte keine Profischrauber. Kontakt unter mar-
cus_maier1965@yahoo.deMöglichst alles im
Raum von 25879 Süderstapel, Vielleicht meldet
sich auch der alte Besitzer meiner XJ aus Erfte?

Kontakte - Sfin, Intruder, habe keine Lust mehr,
immer nur alleine zu fahren. Suche nette M"s
und W"s, für kleinere und größere Touren.  Ka-
trin.Marley@aol.de

Teile für eine Kawasaki Eliminator 125er ( BN
125 A ) Baujahr 2000 an. Es sind noch fast alle
Teile vorhanden. Versand möglich, Bilder auf
Anfrage! Kontakt per mail m-schirmeister@ver-
sanet.de

Suche Vorderradfelge für Kawa Z400B, Bj.1979.
Gerne auch nur die Radnabe mit oder ohne
Scheibenbremse. Tel.0176/21124418 E-Mail:
schokoschlosser@web.de

Betriebsanleitung Yamaha RS100 1Y8, 10
Eu+Vers., birgit.hueners@gmx.de
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Pulverbeschichten
rund ums Motorrad

Thomas Nickel
Pestalozzistr. 26 · 25421 Pinneberg
Tel. 04101/20 93 78
Mobil: 0171/2 74 44 21
E-mail: pulvernickel@t-online.de



www.yamaha-motor.de

VERTRAGSHÄNDLER IN IHRER UMGEBUNG:
20097 Hamburg, Heuser Motorräder, Süderstraße 83, Tel. 0 40/23 80 81 41 od. 42
21218 Seevetal, AC MoTeC GmbH, An der Reitbahn 1a, Tel. 0 41 05 / 69 08 09, www.ac-motec.de
22397 Hamburg, Dumke und Lütt, Wragekamp 12, Tel. 0 40 / 6 07 69 70, www.dumke-luett.de
22525 Hamburg, Kraftrad-Center, Jacobsenweg 15, Tel. 0 40 / 54 76 50 00, www.yamaha-hamburg.de
23879 Mölln, Autohaus Degewitz, Zeppelinweg 9, Tel. 0 45 42 /87 060, www.autohaus-degewitz.de
24941 Flensburg, Bruno’s Moto Company, Lilienthalstr. 27, Tel. 04 61 / 5 10 86, www.brunos-moto.com
25489 Haseldorf, Motorrad Ruser, Kamperrege 80, Tel. 0 41 29 / 4 43, www.motorrad-ruser.de
25524 Itzehoe-Heiligenstedten, Westphalen, Hauptstr. 2, Tel. 0 48 21 / 7 55 53
25842 Langenhorn, Johannes Dohrn, Dorfstraße 166, Tel. 0 46 72 / 12 92, www.yamaha-dohrn.de
27308 Kirchlinteln, Scholly’s, Bahnhofstr. 6, Tel. 0 42 36 / 6 87, www.scholly.de
29303 Bergen, Motor-Service Hohls, Hünenburg 10, Tel. 0 50 51/910303, Fax 910305, www.motorradhohls.de
29593 Melzingen, FMS Motorrad-Technik KG, Hauptstr. 4, Tel. 0 58 22 / 13 99, www.motorrad-melzingen.de
31623 Drakenburg, Scholly’s, Verdener Landstr. 6, Tel. 0 50 24 / 98 15 16, www.scholly.de

Yamaha-LIVE - 16./17. März 2013

Das volle Programm!
Den 16. und 17. März sollten Sie schon jetzt dick in Ihrem Terminkalender 
ankreuzen, denn das ist das Yamaha-LIVE Wochenende. Erleben Sie bei Ihrem 
autorisierten Yamaha Vertragshändler das Yamaha Zweirad Programm 2013 
live und hautnah. Hier sehen Sie alles, angefangen vom Elektroroller EC-03 bis 
hin zum Big Bike. Dazu Probefahrten, nette Leute treffen und den Saisonauftakt 
feiern. Außerdem erwarten Sie unsere attraktiven LIVE-Angebote. Bei einigen 
Händlern � ndet Yamaha Live nur am 16. März statt. Näheres � nden Sie unter 
www.yamaha-motor.de

Jorge Lorenzo 
MotoGP World Champion 2012

Beratung, Verkauf und Probefahrt nur während 
der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Yamaha_Gemeinschaf_3_13_NEU.indd   1 11.02.13   12:35



Felgensatz, Bj. 09,  mit neuen Reifen Pirelli Dia-
blo (vorn ohne Bremsscheiben)  für eine  Kawa-
saki ZX10R Bj. 08-1o, Felgen sind so gut wie
neu. Möchte auf Schmiederäder wechseln. Preis
ohne Reifen 550 Eu, mit Reifen 750 Eu. Preis für
die Bremsscheiben auf Anfrage. Fragen beant-
worte ich gern per Mail an  hartie@gmx.net.

Suche für Cagiva Canyon / Grand Canyon: Dop-
pelscheinwerfer, auch beschädigt, linkes Glas
muss ok sein. Biete guten Preis, Tel.
01603358695, PLZ 31079

Motorradanhänger für 1 Motorrad für die Zeit
vom 09.08.-25.08.13 gesucht. Raum Hamburg.
Tel. 0175/6888994 oder funtour@gmx.de

Saisonstart 2013 der Ostsee Free Biker Rends-
burg. Wir läuten unserer offene Biker Start Tour
am 6.4.2013 für jeden Biker und Bikerin  ein.
Treffpunkt ist bei der Schwebefähre Brückente-
rassen ab 9:00 Uhr. Adresse und weitere Info´s
unter  www.ms-motorcycle.de oder unter 0152
– 09419772.

Damen-Lederkombi, 2teilig, schwarz-rot-weiß,
Gr. 40, v. Braun, m. Protektoren, VB 90 Eu.
Damen-Lederkombi, 2teilig, schwarz, Gr. 44, VB
80 Eu, Tel. 015233876977, Lüneburg (Kaffee-
kasse dankt)

Suche Suzuki RGV 250 VJ 22 Teile: Kettenspan-
ner, Verkleidungsoberteil, Bremsscheibe hinten,
Steckachse vorne, Tel. 04466/918666

Suzuki GS 750 E Oldtimer, Bj 1980, Tüv 6/2014,
46Kw / 62 PS, 58000 km, Umbau mit PSS Halb-
schalenverkleidung mit Doppelscheinwerfer,
Tommaselli Stummellenker, 4-1 Auspuff von
Vance u. Hinses ( 96db) Sportsitzbank, Hillmer-
kastenschwinge, Koni Federbeine hinten, K u. N
Luftfilter, neue Stahlflex Bremsschläuche vorn,
Alufelgen mit guten Reifen und natürlich alles
eingetragen. Eine Reparatur-Anleitung gilt es so
dazu. VB 900 Eu, Tel. 015229066605, Nien-
burg/W

Kawasaki Z 1000 ST, Bj. 1979, 1009ccm/96 PS,
Motor ca. 18.000 mls,  mit Mobec M1 Seiten-
wagen, EML-Schwinge und Räder, Entenreifen,
Kardanantrieb, Stahlflexleitungen, Tachoanpas-
sung, Windjammer-Vollverkleidung, 2 Packta-
schen mit 2x 16 Ltr. Alu-Zusatztank, 2
Benzinpumpen (Unterdruck + E-Pumpe), Tank-
rucksack, Batterie im Seitenwagen. Verk. aus Al-
tersgründen, Preis 5500 Eu. Tel. 04462/7688
od. 015208978372

Für BMW R 1200 RT bis 2010: neuwertiger un-
benutzter Endschalldämpfer, eine Mini-Delle, NP
600 Eu, für 120 Eu abzugeben, Tel.
04331/26395

UVEX Damen Lederkombi, 2teilig, Gr. 42, sturz-
frei/kratzerfrei, Grundfarbe blau. Entweder ist die
Kombi eingelaufen oder...........VB 70 Eu, Bilder
gerne per Mail. rb@jobemo.de oder 01577
3536527(Vielleicht bist Du ja schwanger! d.
Setzerin)

Suche als Überraschung ein Ural-Gespann zum
Ausleihen/Mieten von Privat oder Firma. Zeit-
raum wäre ideal Ende April/Anfang Mai, Ma-
schine kann aus dem gesamten norddeutschen
Raum mit Anhänger abgeholt werden. Fahrer
hat über 40jährige Zweiraderfahrung, die Ma-
schine ist also in guten Händen. Über den Preis
wird man sich am besten am Telefon einig, bin
werktags ab 17 Uhr unter 01749344620 er-
reichbar.

SWM TL 320 Trial-Moped, Bj. 76, tech. und opt.
Zustand sehr gut, VB 1600 Eu, Tel. 0182220766
oder 01637163423, PLZ 63533 Mainhausen

Kofferträger für BMW Systemkoffer links und
rechts, 55 Eu, Tel. 04329-913715

BMW R1150RT, EZ 2001, 62000 km, 2.Hd.,
blau, Kupplung Steuergerät Steuerriemen er-
neuert, Radiovorber. VB 5850 Eu, Tel.
04531/7714

Kontakte - Wer vom rechten Weg abkommt,
lernt die Umgebung kennen! Tourenfahrer Mitte
50, 78 kg auf 192 cm verteilt, Aussehen unbe-
schreiblich, aus H, würde kilometerweit fahren
für äquadukte SFin/Sozia mit Nivea für an-
spruchsvolle Konservation und gemeinsame
Touren. Mail: Thadeus-Tugendreich@gmx.de

Honda VTR 1000 F - Teile, Vergaser komplett
120 Eu, Original Auspuff rechts und links 100
Eu, vorderer Zylinderkopf komplett incl. Nocken-
wellen 150 Eu, Original-Luftfilter 10 Eu, Werk-
statthandbuch 10 Eu, Sozius Fussrasten incl.
Halter 30 Eu, Tel. 04385-1225, a.grassi@gmx.de

Kreidler RS oder Super 4/5 aus den 60er Jahren
gesucht,auch def.....alles anbieten. Tel. 0160-
95532851

IXS-Lederjacke / Hose, schwarz, Gr. 56 (lang),
1 Saison getragen, NP 699 Eu, für 300 Eu. Le-
derjacke, schwarz, Gr. 62 für 30 Eu, Stiefel, Gr.
46 für 15 Eu, 3 Paar Handschuhe (XXL), je 15
Eu, Nierengurt 5 Eu, Tel. 01705711106, 24582
Wattenbek
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Nordende 6 · 25860 Horstedt · Tel 04846-693475

www.mh-motorrad.de

Motorrad
& AutoHansen
M
H
· Neu- und Gebrauchtfahrzeuge · Reifenservice

· Service und Reparatur aller Marken · TÜV im Hause

Kfz.-Meisterbetrieb

aprilia · KEEWAYaprilia · KEEWAY

März-Angebote:

Finanzierung und Inzahlungnahme möglich!

Modernste Diagnose-Geräte 
für alle Fabrikate vorhanden

z.B.: Aprilia, BMW, Honda, Suzuki, usw.

Honda VTR 1000 € 2.500,-
BMW R1100S, 2002 € 3.900,-
KTM 909 Super Duke, 2008 € 6.390,-



Suche Sportauspuff für BMW K1200 GT
Bj.2003. Tel. 04606/965069 od. 01601700272
od.schuwe1@gmx.de

Suche HARRO-Lederjacke, schwarz, mit Fellfut-
ter (Modell RENNWESTE), Gr. 48 (evtl. 50),
Schnür(leder)jeans, schwarz, Gr. 48 (evtl.50),
auch älter. Tel. 0711/2261154, E-Mail:
alu549@aol.com

BMW R 80 R, Bj. 1993, letzter 2 Ventiler,
s.g.Zust., 44000 km, Getriebe komplett neu
überh.,Viel Zubehör, Kofferer, Scheibe, usw.,Es
wurde nur wenig Stückzahl hergestellt, da her
Sodermodell, 4300 Eu VB, Tel. 0151/21404062,
oder Mail: edgar_stoller@web.de

Kontakte- Netter  sympathischer  vielseitig  in-
terressierter Biker, 54 (NR), aus der Nordheide
sucht nette weibliche Begleitung  (NR), Selbst-
fahrerin oder Sozia zw. 45-55 Jahren um die er-
sten Sonnenstrahlen bei schönen gemeinsamen
Touren  zu  nutzen. Da die neue Saison ja lang-
sam bevorsteht, ist es ja vielleicht schon der An-
fang für unser gemeinsames Hobby. Mein 2.
Hobby ist das Ski fahren, vielleicht kannst du es
ja auch. Vorzugsweise aus dem Raum Buchholz
i.d. N., Tostedt, Seevetal, Rosengarten u. Umge-
bung. Ich freue mich auf deine Antwort, mit Bild
wäre nett. E.Mail: beko58@gmx.de

Gebrauchte Höckersitzbank von Giuliari (Grand
Prix) für Kawa Z1000J Bj. 82 im guten Zustand,
70 Eu, Tel. 04139-68359

BMW-Getriebe, Bj. 82, 5-Gang mit Kickstarter,
Tel. 040/801832 oder 01798039890

2 Innentaschen für BMW Systemkoffer, R-Mo-
dell, 130 Eu, Tel. 04329-913715

Kawasaki ZX750F Bj. 1989, 72 KW an Bastler.
Riemen der Lichtmaschine gerissen, sonst ok.
VB 500 Eu, Näheres gerne telefonisch unter
0172/5701769 oder schaut sie Euch unverbind-
lich an.Sie steht in 23847 Rethwisch.

Suche Auspuff für Honda XL 250, Bj. 82. Tel.
040-4398759 oder klaus_guenther@gmx.net

Vanucci Sympatex Damenjacke mit Thermofut-
ter, Gr.L, schwarz, Schulterprot., kaum getragen,
50 Eu, birgit.hueners@gmx.de

Für Honda CBR 1100 XX: Auspufftopf links mit
Dichtung, weniggelaufen 100 Eu , Tel. 040-
5261959, 22844 Norderstedt

Kontakte - Es riecht nach Frühling und Sozia, 54
J., 1,69, 62 aus HH mag auch diese Saison wie-
der fahren. Wunsch: erfahrener Biker 50+, Tou-
rer, HH. Herz, Hirn & Humor find ich auch gut.
choclat46@freenet.de

Suche Yamaha SR 500 oder XT 500 und XS
650, auch in Einzelteilen und zum Reparieren.
Tel. 01626710976

Suzuki VL800 Volusia. EZ 09.2001; 45260 km.
Super Pflegezustand, um- u. unfallfrei. Leder-
koffer mit Halter, und Sissybar von Hepko &
Becker. Kundendienste bei Suzuki . Letzter Öl-
wechsel bei 44000 km, Bremsebeläge vorne und
beide Reifen wurden bei 45000 km gewechselt.
VB 4300 Eu, cruisertilly@tele2.de

Kontakte – Neue Wege fahren! Hast Du Mut zu
neuen Taten, Entdeckungen, Touren und evtl.
mehr? Leidenschaftliche Motorradfahrerin
(Ende 40, NR, schlank, unternehmungslustig,
offen, bodenständig…) sucht ihn (42-55, NR,
schlank, ab 1,80 m, lustig, humorvoll, ehrlich …
mit zügiger/sportlicher Fahrweise -keine Chop-
per/Harleys). Raum HH/RZ/OD,  Wo bist Du? Ich
freue mich auf Deine Mail. E-Mail:
bikeremail@gmx.de

Xenia Bremsscheibenschloss mit Alarmanlage,
16 mm Sperrbolzen10 Eu, Hepco & Becker Top-
case Junior mit Bohrungen für Rückenpolster
aber ohne Rückenpolster 20 Eu, mit Schlüssel.
Für Honda NTV 700 (Deauville): Original Koffe-
rinnentaschen neu, 2 "Backen" klein, Farbe rot
neu 40 Eu. Integralhelm Scorpion Größe L 58-
60 neu, nicht getragen, Farbe schwarz/gelb 30
Eu, Kontakt:norge@alice-dsl.net, Tel. 0152537
32796, Hamburg.

Ducati Monster S2R 1000, Bj. 2007, 15000 km,
rot, 1. Hand, sehr gepflegt, TÜV neu, VB 6400
Eu, Tel. 0171/3511226 (Nähe Uelzen)

Sitzbank für Honda CX500/650 (MC5-61): sehr
guter gebrauchter Zustand, Dekor hinten mint-
grün abgesetzt. 70 Eu VB,  Tel. 04139-68359

Schnäppchen: DAINESE Motegi 2-teilige Leder-
kombi Gr.50, neu & ungetragen!! Farbe: grün-
weiss-blau. Die Kombi wurde nur einmal zur
Probe angezogen und ist unbenutzt! Neupreis
800 Eu, VB 450 Eu, Bilder auf Anfrage per email
möglich (Bylat@gmx.de), Tel. 0172-8878686

Honda CBX 550F in Teilen, 4/1 BOS, vieles vor-
handen, alles günstig, PLZ 25693, Tel.
0172/4111153

Windschutzscheibe der Fa. Puig, also mit
Chromstreben u. Chromeinfassung, war kurz
auf einer kleinen Virago, Neupreis war 159 Eu,
jetzt für den halben Neupreis zu verkaufen (Ver-
handlungsbasis). H.Klein, 22589 Hamburg, Tel.
040862813 oder 01725450101 oder heinz-
klein10@aol.com (Abholung wäre gut).

Kontakte - Welche Sie zwischen 33 und 53
würde mit mir.......Äh, Mopped fahren meine ich
natürlich. Freizeit gestalten.Ich ü50, 176 NR,
ehrlich und einfach gestrickt. Angesiedelt im
südlichen Hamburg. Freu mich schon auf ev.
Antwort über duedeluet@web.de

Kontakte - Biker, 47, mit Suzuki Intruder, sucht
ruhige, ausgeglichene verständnisvolle Sozia
oder Fahrerin für gemütliche Tagesausflüge.
Umkreis Lübeck + 50 km, Becksing@web.de

Suche Vespa Roller in jedem Zustand bis Bj
1994, auch mit Unfall oder defekt. Transport-
möglichkeit vorhanden. Einfach mal etwas an-
bieten unter: wog.greven@t-online.de

Suzuki GSX600F; rot, EZ 05/1998; 59 kw; Tüv
09/2014; 14000 km, gepflegtes Bike, 2200 Eu,
Bilder per Mail anfordern, Standort 22179 Ham-
burg, lille@gmx.de, Tel. 0171-8376320
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Kontakte - Lass uns zusammen die Strassen un-
sicher machen!Lust auf Die Tour durchs Leben?
Wenn Du, einen Yamahafahrer, Jeanstyp, 42j.,
188 cm, 85 kg, kurze braune Haare, blaue
Augen, junggeblieben, zuverlässig, gesellig,
kennenzulernen magst, und  Du Sozia oder Fah-
rerin wie ich auf der Suche nach einer festen
Partnerschaft bist, aus OH / HL / KI kommst,
melde Dich bei mir! Die Saison geht nun lang-
sam wieder los....ist es der Anfang Unserer?
Freu mich auf eine SMS od. Tel. 01749813393

Honda GL 500 Silber Bj. 1982, 10245 km, mit
Koffern, TÜV neu 2900 Eu, und Honda BC900
F2, rot/weiß, Inspektion Reifen und TÜV neu,
2900 Eu, Tel. 01736431005

Yamaha XT 600 E, EZ 3/95, 28000 km, TÜV
6/14, Reifen 95%, Batterie und Bremsbeläge
neu, Gabeldichtung neu, Sitzbank abgepolstert
(800 mm Höhe), VB 1750 Eu, Tel. 0182220766
oder 01637163423, PLZ 63533 Mainhausen

Suzuki GSF 1200N -Ur Bandit. Seit 2007 in mei-
nem Besitz, aber leider in dieser Zeit nur ca.
3500 km, im letzten Jahr nur ca. 500 km gefah-
ren. Zu schade, um nur rumzustehen, Farbe
Maron.Erstzulassung 08/98, original knapp
28000 km. Reifen neu, Dyna Jet Kit, K&N filter,
Gimbel Lampenverkleidung (Doppelscheinwer-
fer), Gimbel-Einzelzitzbank (Original dabei), BOS
Sportauspuff (Original dabei). Vorne Stahlflex-
leitungen, LSL Lenker. 110 PS in den Papieren,
V Max liegt bei 260 kmh. VB 3333,33 Eu, Tel.
05071913963, E Mail: didi.vroni@freenet.de
(Kleiner Witzbold, wie? d. Setzerin)

Yamaha  XJ 650, Bj. 81, 52000 km, schwarz,
Topcase, TÜV: 9/13, Heizgriffe. Dazu gibts als
Extra jede Menge Ersatzteile (fast komplette XJ
650 ohne Rahmen zerlegt als Ersatzteillager),
1250 Eu. Bilder schick ich auf Anfrage gerne! ti-
nemaass@t-online.de, 24340 EckernfördeTel.
01734847528

Für Triumph Tiger 1050: neues Federbein
(blau), 220 Eu, top Sitzbank 150 Eu, Tel.
01724109045, HH

Von Honda Fireblade CBR 900RR  folgende Ar-
tikel: eine Reparaturanleitung, eine Lambda-
sonde,einen Satz Fußrastenadappterplatten zur
individuellen Anpassung der Fahrerfußrastenan-
lage, das Original-Bordwerkzeug und einen Satz
(leider nur für eine Scheibe) Original Brems-
klötze. Preise alle VS.Tel. 0176 96973391 in
Hamburg. Die Sachen können bei Vorkasse
auch gern versendet werden.

Die letzten Teile meiner R 100GS, Bj. 91: Rumpf-
motor: 300, Eu, Gabel komplett 250 Eu,  Ge-
triebe 300 Eu, Rahmen 250 Eu, und diverse
Kleinteile, Tel. 01578/7271618

Suche MZ Motorrad zwecks Restauration. Vor-
zugsweise NVA Modell oder ETZ sowie ETS,
oder Teile. Komme mit dem Anhänger. Tel.
050426833

BMW R 1150 R, EZ 2002, 20000 km, rot, ABS,
Heizgriffe, Systemkoffer, Steckdose, sturz- und
unfallfrei, top gepflegt, Super-Zustand, 4700 Eu
VB, Tel. 0451/40208

Oldtimer: DKW RT200 VS, 1958, restauriert,
sandgestrahlt, org. lackiert in schwartz und sil-
ber. Die Zündung muss gemacht werden.  2000
Eu.1 DKW 175 RT zerlegt, fast komplett und ein
Militär-Fahrgestell mit Papieren.  VB 750 Eu, Tel.
0045-74720583 oder 0045-28720583, DK Tøn-
der, E-mail:  ljohannsen@jubii.dk

2-teilige Lederkombi in gutem (2+) Zustand,
schwarz, Größe: Jacke in 40, Hose in 38, Jacke
und Hose werden über einen umlaufenden Reiß-
verschluß miteinander verbunden. Ausstattung:
Softprotektoren an Schulter, Ellbogen, Hüfte &
Knie. Die Jacke hat 2 Aussen- & 1 Innentaschen,
die Hose 2 Aussentaschen. Diese Kombi eignet
sich wunderbar für heranwachsende Kinder &
JugendlicheBilder per eMail möglich
(bylat@gmx.de) Tel. 0172-8878686

Honda CBF 1000,  EZ 08/06; 3700 km;
ABS/CBS; schwarz; abgepolsterte Sitzbank;
Scottoiler; Bord-Steckdose; HU: 08/2014; 1 Vor-
besitzer; 72 kw; unfallfrei; VB 5850 Eu

2 zweiteilige Lederanzüge von Louis. Herrenan-
zug Jacke XXL, Hose 54, 180 Eu, Damenan-
zugnJacke S, Hose 44, 180 Eu. Kragen und
Taschen etwas braun abgesetzt, edel für Chop-
perfahrer. Motorradhose, Gr. 54, schwarz, 60
Eu. Tel. 01739476422, PLZ 22962

Kontakte - Einsamer Biker sucht Sozia/Selbst-
fahrerin aus dem Raum Uelzen - Lüneburg für
die kommende Saison nicht nur zum Motorrad-
fahren! Bin 56 Jahre alt und 168 groß. Sie sollte
zwischen 46 und 53 Jahre alt sein, bitte keine
Discomaus! Suche Partnerin für länger! Fahre
Yamaha FZ 8. Auf Antwort würde ich mich sehr
freuen! Tel. 05822/806415

Diverse Teile für: Honda CB 350 Four, XL 600 R,
CB 500 T, CB 750 K7, Yamaha: XS 650, XS 750,
FJ 1100, Kawasaki KH 250, Tel. 015787420297

Honda CB 400N-Teile, Konis, Amaturen, Elek-
trik-Teile, günstig,PLZ 25693, Tel.
0172/4111153

Ostsee Free Biker RD Forum (kostenlos und für
jeden) unter der Webadresse http://ostseefree-
biker.forumprofi.de/index.php. Info´s unter Tel.
0152 - 09419772.
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• TÜV- und AU-Eintragungen
• Leistungsänderungen auf 34/98 PS 
• Abhol- und Bring-Service
• Gabel-Instandsetzung
• Tieferlegung / Fahrwerksanpassung

• Inspektionen ALLER MARKEN
• Reifenwechsel-Service
• Große Auswahl an Tuning- 

Verschleiß- und Zubehörteilen 
im Onlineshop

Zweiradmeisterbetrieb
Eiffestraße 464
20537 Hamburg

Tel. 040 / 241 958 28
Mo.-Sa. 10-20 Uhr

www.motorbike-factory.de

Neumotorräder
und Vorfühmaschinen

und mehr
auf unserer Internet-Seite
www.honda-Elmshorn.de

Gebrauchte Motorräder
Ducati
ST4 06/2000, 32227 km, 76 kW, 3. Hand € 3.995,-

Honda
Lead 100 03/06, 22843 km, 5 kw, 1. Hd. € 950,-
NT 650 V 4/04, 60569 km, 41 kW, 1. Hd. € 2.990,-
VT 750 C 9/07, 9567 km, 33 kW, 4. Hd. € 5.295,-
CBR 900 RR 3/01, 54172 km, 108 kW 2. Hd. € 2.990,-
CBF 1000 F ABS 12/06, 48736 km, 1.. Hd. € 4.495,-

Yamaha
YBR 125 8/2007,8269 km, 8 kw, 1. Hand € 1.095,-

Triumph
Daytona 955 6/05, 78078 km, 108 kW, 1. Hd. € 4.195,-

Fragen Sie nach unseren
Finanzierungsmöglichkeiten!

������������
���	
kuw.Elmshorn@t-online.de

The Power of Dreams

Unfall-Defekt Motorräder

� 01 73 / 1 91 07 95 • www.crashbike-sales.de

Barankauf aller Marken, bundesweit!



Bert von Zitzewitz Motorradhandel 23758 Karlshof Wangels 1 Tel. 0 4 528 / 91 50 15 · www.bvz.de

Zweirad-Center Melahn 24568 Kaltenkirchen Seebeckstraße 3 Tel. 0 4191 / 722 64 10 · www.melahn.de

Motorrad Ruser 25489 Haseldorf Kamperrege 80 Tel. 0 4 129 / 4 43 · www.motorrad-ruser.de

mas 25554 Wilster Klosterhof 27 Tel. 0 4 823 / 12 11 · www.suzuki-mas.de

Zweirad Center Jansen 25899 Niebüll Hauptstraße 8 Tel. 0 4 661 / 49 80 · www.zweiradcenter-jansen.de

Natuschke & Lange 27751 Delmenhorst Annenheider Allee 114 Tel. 04221 / 65070 · www.natuschke-lange.de

Zweiradsport Meine 29646 Bispingen · Vor der Ziegelei 3a Tel. 0 5 194 / 97 44 01 · www.team-meine.de



Honda CBR 600 F, Bj.98, TÜV 02/2014, Bos-
Endtopf, 44000 km, Farbe: rot/weiß/blau, guter
Zustand, FP: 2200 Eu, Tel. 0170/2074722 Plz
31246

Thermo Boy in Größe S, VB 50 Eu, Tel.
04191/7111, E-Mail b-rhetz@versanet.de

Gepflegte BMW R 75/6 mit Avon - Vollverklei-
dung. VB 3800 Eu, Tel. 04542/87974

Für BMW K 1200 S, R und R Sport: Remus
Sport-Endtopf mit EG-ABE, neuwertig 350 Eu,
Wunderlich Montage-Ständer 60 Eu. Orig.
Scheibe R Sport und S.  Tel. 01621040639,
24211 Preetz

Honda CB 750 Four, 49 kW, 20000 km, EZ
04/1978, Biete Cafe Racer Projekt auf F1 Basis.
Die Maschine wurde kompl. zerlegt, Rahmen-
teile zum strahlen und lackieren bzw. beschich-
ten bereit. Zum Aufbau sind alle Teile wie die
Bremsanlage, Öltank, Elektrik usw. vorhanden.
Alle Teile bedürfen einer Überholung, Zubehör-
teile: Telefix Stummellenker, Koni, Höcker Eigen-
bau aus Blech, Kleinteile.VS 1650 Eu, Tel.
0163-2017168, Standort 21339 Lüneburg

BMW-Rahmen R65 bis 100 RT, Bj. 85 bis 95,
neu, 690 Eu, Tel. 04121/71149, ab 11.3.2013

Für Yamaha RN01,4/1: BSM Vempire und Sitz-
bankabdeckungin orig. blau VHS. PLZ 25693
Tel. 0172/4111153

Kontakte - Suche schlanke SF'in aus dem Raum
HH - WL, 38-50 J. für feste Partnerschaft, Liebe,
Touren und viele gemeinsame Kilometer dem
Horizont entgegen, NR bevorzugt! Bin 47 J.,
schlank, 181/77 und fahre eher etwas zügiger.
Liebe Reisen, Musik, Kultur - Konzerte - Theater
u.v.a.! Du suchst den zuverlässigen, treuen und
humorvollen Typ? Den biete ich gnadenlos an!
Nimm gerne Kontakt auf unter: Motofunfor-
life@web.de   -  PLZ 21423 WL

Für Yamaha XV 125: Chopperscheibe mit Be-
triebserlaubnis 30 Eu VB, Yamaha-Lederpackta-
schen 40 Eu VB, Tel. 04131/33612 (Schicht)

BMW R45 ohne Tank, Sitzbank und Brief, 450
Eu. BMW R 75/5 in Teilen (Rahmen, Motor und
Brief, nur komplett 600 Eu), sonst alles noch da,
alle Preise VB, Tel. 04131/33612, Schichtdienst

Suche Chromblende für die rechte Tankseite
eines BMW Toastertank. Oder auch einen kom-
pletten Toaster-Tank. Tel. 06439-900757Email:
u14@tele2.de

Krauser-Koffer, K1-System, 35 Liter, inkl.
Schlüssel, Paar 120 Eu, Tel. 040/801832 oder
01798039890

Uvex Integralhelm, Jugendgröße Small/55-56
cm, etwa 5x bzw. ca. 600 km bei nur gutem
Wetter benutzt - Top Zustand, 43 Eu plus p&p;
Verkaufe.hier@yahoo.de

WingRack I mit 3 Givi Koffer für Honda VFR750F
(RC36B, Bj.94-97)Das System besteht aus:
komplettes WingRack I inkl. Topcase-Platte, das
rare Anbaukit Givi Art.-Bez. Y-154 (nicht mehr
erhältlich), 3 Stück Givi Elegant Monokey 45L
Koffer (zu jedem Koffer gibt es 2 Schlüssel)Alle
Schrauben und Anbauanleitung sind vorhanden
und liegen bei.Der Zustand der Koffer ist nicht
mehr neuwertig, die Dichtungen sind alle in Ord-
nung und 100% dicht. Weitere Bilder per Mail
möglich. bylat@gmx.de  / Tel. 0172-8878686,
VB 325 Eu

Peugeot-Roller, 80 ccm, Bj. 90, 6 PS, rot, 20000
km, 85 km/h, guter Zustand, viele Neuteile, wie
Kolben, FP 200 Eu, Tel. 015207646040

Winterschnäppchen! BMW R 850 R in silber, EZ
07/2003; 9500 km, Windschild von Wunderlich,
Original BMW Koffer, schwarze Blinker, 2. Hand.
Aufgrund der Kilometerleistung Super Zustand!
5890 Eu,Melden bei: Berndhammer01 -
@gmail.com oder Tel. 01702267102

Honda VTR 1000 F, EZ 8/01, 40000 km, TÜV
8/13, Checkheft gr. Insp. neu, Koffersystem Givi
Monokey, Techn. und opt. Top-Zustand, VB
3500 Eu, Tel. 0182220766 oder 01637163423
oder 06182/220766, PLZ 63533 Mainhausen

Takkoni Edelstahl für Honda CBR900 SC33, ge-
bürstete ovale Ausführung, E-Nr [e9
89/235*0062],herausnehmbarer DB Eatersehr
guter Zustand. Könnte aufgrund der Aufnahme-
punkte (Abstand der Bohrungen mittig zueinan-
der 78 mm) auch an weitere 3-Bolt-Aufnahme
passen,z.B.  CBR900 SC28, CB1000 Big SC30,
GSXR 600/750 SRADVB 125 Eu, Tel. 0172-
8878686  bylat@gmx.de

Für BMW R 100 RS, Bj. 77: Diverse Restteile,
Tel. 040/801832 oder 01798039890

SF/47/PLZ 25/XJR su. selbstfahrende Beglei-
tung für Alpentour im August. Idee: PKW, Trailer,
Österreich, FeWO, einige Tage in versch. Rich-
tungen agieren. Erfahrungen mit derartigen Tou-
ren vorhanden. mcskarn@web.de

Drei Simson-Moped Oldtimer 1961, 1967 und
70er Jahre, und zwei Halbe und viele Teile. Alles
zusammen für 1500 Eu. Oder: Bastler im Nor-
den gesucht: Zwei für Dich, eine für mich: Tel.
04881/7729

BMW R1150 GS, Festpreis 5350 Eu, EZ
10.02.2001, 45200 km,2 Vorbesitzer, Kupplung
bei ca. 40000 km erneuert, weil verölt (nach-
weisbar), gelb. Mit originalen BMW Koffern
(Gleichschließung).Batterie 2012 neu, Heizgriffe
Gummis müssten erneuert werden.Komplette
Historie. Original Tankrucksack von BMW kann
mit erworben werden. TÜV neu. In gebrauchs-
fähigem und originalem Zustand, unfallfrei, Tel.
01606327058, Email reinhold.vorpahl@free-
net.de,PLZ 24875

Bultaco 350 Trail, Bj. 1977, fahrbereit, VB 890
Eu, Tel. 04333895

BMW R 1150 RT, rot, 70KW/95PS (Doppelzün-
der), EZ 6/2004 nur 34500 km,  Koffer, Topase,
Sturzbügel verchromt und weitere Teile von
Wunderlich, Heizgriffe, Radio, VB 7777 Eu, Tel.
04638/420

Suche Kreidler RS Baujahr 67-69 im nicht re-
stauriertem Zustand oder zerlegt/defekt. Tausch
gegen Honda  Four/GL/SL125-Teile oder Suzuki
RV90 Teile möglich.Tel. 0163/6332222, (31535
Neustadt a.Rbge)

Für Yamaha FZR 1000: Marving Endtopf  25 Eu,
PLZ.25693Tel. 0172/4111153

Suche für Honda CB 650 RC 03 Bremsschläu-
che (auch Stahlflex), Tel. 0511/3481610

Kawasaki ER 5, EZ 9/04, 17000 km, 36KW,
schwarz, mit kleinem Windschild, aus 1. Hd.,
1899 Eu, PLZ 23623; Tel. 0174/7800474
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BMW R 1150 RT, rot, 70KW/95PS
(Doppelzünder),  EZ 6/2004 nur
34500 km, Koffer, Topase, Sturzbügel
verchromt und weitere Teile von
Wunderlich, Heizgriffe, Radio, VB
7777 EUR 

Telefon: 04638/420

BMW F 800 R, EZ 10/2011, gelb-
schwarz, 2300 km, RDC, ABS, Griff-
heizung, BC, LED-Blinker, Haupt-
ständer, Spiegelverbr., Topcase,
Quick-Lock-Kofferträger (Koffer nach
Absprache), Motorschutzbügel, noch
Werks-Garantie bis 10/2013, FP
6800 EUR 

Telefon: 0172/9801075, Bremen

Private Fotoanzeige
für nur 25,- Euro

Anzeige erscheint mit Foto sofort im
Internet und im nächsten Kradblatt.

Bestellschein auf Seite 59!

Probleme mit Speichenrädern?
Räder einspeichen und zentrieren!

Eigene Herstellung von VA-Speichen

Bargteheider Straße 36
22143  Hamburg
Tel. 040 / 85 71 48
Fax 040 / 850 63 25

www.speichen-schlepps.de



Für Zündapp 442 Automatik-Mofa: 3 Kisten
Restteile, Tel. 040/801832 oder 01798039890

BMW F 800 R, EZ 9/2011, gelb-schwarz, 2300
km, RDC, ABS, Griffheizung, BC, LED-Blinker,
Hauptständer, Spiegelverbr., Topcase, Quick-
Lock-Kofferträger (Koffer n. Abspr.), Motor-
schutzbügel, FP 6800 Eu, Tel. 0172/9801075, HB

Honda Sevenfifty, schwarz/gelb, vor 2 Jahren
neu (wegen Kratzer),Bj 8/97, 42000 km , 54 Kw
, Drosselsatz ( nicht verbaut ), Sturzbügel , Scot-
toiler, Krauser K5 Koffer 47 l, mit Halter, Bridge-
stone BT 021 - fast neu, K & N Filter, LSL Lenker,
alles eingetragen. Motorrad ist im guten Ge-
brauchtzustand. Sie ist angemeldet. VB 2800
Eu,Tel. 015209621315

Suche Honda CB 500 oder 750 Four, auch defekt
od. in Teilen und Kawasaki W 650, oder Triumph
Bonneville, fahrbereit, Tel. 01754833570

Für KTM 640 LC4: Sitzbank und Spiegel, wie
neu, zusammen 50 Eu, Tel. 0461/23713

IXS-Rennstiefel Estoril, Gr. 42, Neupreis 260 Eu,
neuwertig (ungetragen), für 120 Eu, Tel.
0172/9801075, bei Bremen
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Sehr schöne rot/weisse Damen-Motorradjacke
in Größe 36/38 der Firma Floteze. Die Jacke
wurde nur 3 mal getragen und ist somit so gut
wie neuwertig. Sie ist wind und wasserdicht.
Ausgestattet ist die Jacke mit einem entnehm-
baren Futter, 2 Außentaschen und einem kurzen
Verbindungsreißverschluss. In den Elbogen und
Schulter hat sie CE Protektoren und im Rücken
ein Sturzpolster, was aber problemlos gegen
einen and. Protektor getauscht werden kann.
Preis VS. Tel. 017696973391 in Hamburg. Bei
Interesse können auch Bilder zugesandt werden.

Suche für BMW R 25/3, Bj, 1954, Auspufftopf
u. Krümmer, wenn möglich g.Zust., bitte alles
anbieten. Danke! Tel.0175/9933706, oder E-
Mail: edgar_stoller@web.de, 29559 Stederdorf
bei Uelzen.

Suche HARRO-Lederjacke, schwarz, mit Fellfut-
ter (Modell RENNWESTE), Gr. 48 (evtl. 50),
Schnür(leder)jeans, schwarz, Gr. 48 (evtl.50),
auch älter. Tel. 0711/2261154, E-Mail:
alu549@aol.com (Manche geben nie auf! d. Set-
zerin)

Honda CB 900 F2, rot/weiß, Bj. 1983, Inspektion
Reifen und Tüv neu, 2900 Eu, Tel. 01736431005

Suzuki GS 500 E, EZ 1994, kein TÜV zum Neu-
aufbau oder Schlachten, incl. noch nicht verbau-
ter Neuteile wie Kettensatz, Bremsbeläge,
Gabel-Simmeringe, Ölfilter, 550 Eu, Tel. 04385-
1225, a.grassi@gmx.de

Suche für meine SUZUKI DL 650 V-Strom AK5
(Mai 2005) einen gebrauchten Sportauspuff. Es
geht nicht um die Optik sondern um einen satten
Klang und um eine evtl. geringfügige Leistungs-
steigerung! Bitte alles anbieten. Tel.
0151/11639867

Kontakte - Harleytour Florida/USA vom 27.02. -
12.03.2013 mit Florida Keys und Daytona Bike
Week. Gruppe mit etwa 15 Harleys. Netter Ham-
burger Harleyfahrer (53/185/NR) sucht ebenso
nette, kleine schlanke Sozia. 0173 2000893 oder
choppaman@web.de

Suzuki GS 500 E. EZ 2003, 45 PS. 11700 km,
HU 07/2013. Ideal als Anfängermotorrad oder
Wiedereinsteiger. Top gepflegt, technisch alles
in Ordnung. VB 2699 Eu. Schwalbenkoe-
nig71@web.de, Bilder auf Anfrage.

Suche Scheinwerfer für Yamaha FZ 6 N ab Bau-
jahr 2007.  groenwoldt@foni.net

Suzuki Höckersitzbank (neu), von Giuliari, Mo-
dell unbekannt, evtl. 50 oder 80 ccm Modell,
Länge 58 0mm, Aufnahme hinten 10 0mm. Wei-
teres auf Anfrage oder anschauen: 70 Eu VB, Tel.
04139-68359

Suzuki GSX-R 1100, blau-weiß, 52000 km,
TÜV/AU 3/14, alles orig., gepflegter Zustand,
Reifen und Kettensatz neu, VB 1900 Eu, Tel.
04821/79196
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Kontakte - Du fährst gerne Motorrad, bist NR,
schlank, sportlich, zwischen 45 und 55 Jahre alt
und hast eine große Portion Humor? Dann
melde dich doch mal bei mir. Ich bin 57 Jahre
alt, schlank, sportlich, NR, und suche die Frau,
die mit mir schöne Motorradtouren unternimmt.
Großraum Bremen wäre schön. sms an:
0152/58151989

Windschild Wunderlich Ergo-Screen F-Twin-
Xtreme für BMW F 650/800 GS, neuwertig, VB
80 Eu, Tel. 040-297604

Yamaha XT 600 2KF/NF BJ88, 44PS, Erstbesit-
zer, 35000 km, top Originalzustand, unverba-
stelt, kein Um-Unfall, Kettensatz neu, Reifen
90%, Batterie 2012 neu, Topcase, Tankrucks.,
Drosselsatz dazu, Kofferhalter extra, reisefertig,
Fotos auf Anfrage, VB 1499 Eu, Lüneburg, Tel.
017622510414, nicht v. 15.-29.3.

BMW R 80, Bj. 1992, 800 ccm, fährt und läuft
gut, 106000 km auf dem Tacho, TÜV 6/14, Rei-
fen gut usw., Zustand 4-5, VB 2200 EUR. Tele-
fon 0162/7945079 (Bremen) (Kaffeekasse
dankt. Die könnte ich auch mal pimpen, da hast
du Recht. Gruß, d. Setzerin)

Kontakte - Hallo, männlich, 48 Jahre, 175 cm,
zügige und doch vernünftige Fahrweise, sucht
für die anstehende Saison eine nette SFin aus
dem Raum LG,RZ,WL,HH. Leider ist das Fahren
ohne Begleitung einfach zu langweilig und zu
zweit wäre es doch viel schöner. Würde mich
über eine Antwort freuen, also traut euch.
Funny1092@web.de

Kawasaki GTR1000, EZ 93, 68 kw, TÜV 07/13,
37400 km, 3. Hand, Saisonkennzeichen 03-10,
neue Batterie u. Gabelsimmerringe, Reifen v./h.
fast neu, original Koffer, techn. u. optischer Zu-
stand gut,  Inspektion duch Werkstatt durchge-
führt, Belege vorhanden, Besichtigung möglich,
2000 Eu VB, Kontakt: lueneburger59@web.de
oder Tel. 0172-4140341

Kontakte - Suche SF'in od. auch Sozia (Partner-
schaftswillig!), für die neue Lebens - Saison!
Zwischen 38-50 J., NT-NR. Schlank! Fahre Tri-
umph, bin 47 J., 76 kg, 181 cm. Für die vielen
Geraden und Kurven die uns das Leben bietet,
möchte ich Dich hier sehr gerne finden und auf
gemeinsame Touren gehen! Nicht nur mit dem
Motorrad! Hobby's: Musik, Konzerte,Theater,
Oper -  Motorsport, Reisen u.v.a. - Traue Dich
einfach unter Triple675R@gmx.de oder Tel.
01631606428. Raum WL/LG/HH. PLZ 21423

Suchst Du Kurven und Meer, dann seh her. Bei
uns biste richtig, und was is noch wichtig: Wir
treffen uns immer bei Schweinske-Barmbek im
Hinterzimmer, am 1. Di ist Termin, da quascht
man nicht nur Benzin, wenn die Uhr hat sieben
geschlagen, dann können wir es wagen. Auch
über Dit un Dat wird hier geschwafelt, und ne-
benbei getafelt. Der Harz und das Weserberg-
land, Sauerland und die Waterkant. Touren,
Reisen, nah und fern, Kurventraining, dass
haben wir gern. Biste neugierig geworden,
komm vorbei mach dir keine Sorgen. Ruf vor-
her den Uwe Borrmann an. uwe.borrmann -
@gmx.de, Tel. 040/661916 oder 0151 1453262

Magnet-Tankrucksack Bagster mit Suzuki-Em-
blem, VB 50 Eu, Tel. 040-297604

Remus Viper Race ohne E-Nr. Alu/Edelstahl, 3-
Bolt Anschluß, Lage der Anschlüsse: Auf dem
Kopfstehendes Dreieck, Abstand der Bohrun-
gen: Mittig zueinander 78 mm, Durchmesser
Einlass in den ESD: ca 60mm, passend für
CBR900 SC28, CBR900 SC33, CB1000 Big
SC30, GSXR600 SRAD, GSXR750 SRAD. Nur
noch selten zu bekommen, unverwechslbares
Aussehen mit dem Doppel-Endstück, sehr
schöner, dumpfer Klang, keine Probleme mit
TÜV oder Rennleitung gehabtVB  100 Eu, Tel.
0172-8878686, oder bylat@gmx.de

Einmal muss Schluss sein: Oma Susi gibt nach
28 Jahren das Motorradfahren auf. Deshalb
verkaufe ich: Klein, schwarz, stark - HONDA
Hornet 600 aus 1. Hand, EZ 07/01, 44 tkm, seit
November 2012 im Winterschlaf. Sturzpads
sind dran (einmal ausprobert) und ein BigPack-
Reisetaschensystem gibt's gratis dazu.  2500
Eu ist sie noch wert. Tel. 040-6413342

Aus BMW R90/6: 1 Paar Kolben mit Zylinder,
Standardmaß,Laufleistung ca 55000 km; Anlas-
ser Bosch, dreht tadellos. Günstig abzugeben.
Tel. 04154/7221

Für Suzuki DL 650 V-Strom (bis 2011) unbe-
nutzte Originalsitzbank, für 50 Eu, Tel. 040-
297604

BMW R 65 - Sammlerstück, NEUWERTIG! 27
PS, EZ 4/93, 3800 km, FP 3900 EUR. Telefon
04955987710

SUZUKI Bandit 1200, EZ 3/07, mit viel Zubehör,
Top-Zustand, kein Unfall/Umfaller, Kette +
Bremse vorne vor 3 tkm neu, BOS Auspuff +
Original, Sturzbügel, 12 V Steckdose, Warnblin-
ker, Ölkühlerverkleidung, Miniblinker vorne,
TÜV neu, usw., mehr am Telefon. VB 4250 EUR.
Telefon 0157/72588259, email: janssen.fami-
lie@t-online.de (26125 Oldenburg)

VERK. Polizeimotorradhandschuhe, weiß, neu,
Gr. L, FP 30 EUR. Telefon 04955/987710 
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VERK. Classic-Lederjacke, neu, Gr. 52/54,
2mm Rindleder, aus den USA, FP 70 EUR. Te-
lefon 04955/987710

BMW R 100 R, 1000 ccm, 49 kW, dunkelblau-
metallic, Speichenräder, Seitenkoffer, Bj. 1984,
garantiert erst 16300 km. Telefon 05445/1465,
0173/6075622, email: dhader53@hotmail.com

YAMAHA XJ 900 Diversion, Bj. 97, 80 tkm, 89
PS / 66 kW, Gebrauchspuren am Lack und der
Verkleidung, 1500 EUR. Telefon 04745/7094
(Bad Bederkesa) (Kaffeekasse dankt)

MOTO GUZZI 1000 SP3, EZ 6/90, TÜV 7/13,
nur 38600 km, 71 PS, kontaktlose Zündung;
alle Öle gewechselt; Luftfilter, Zündkerzen, Bat-
terie neu; gepflegter Originalzustand, Gepäck-
träger mit zwei 45 Liter Koffer, VB 3950 EUR.
Telefon 05921/76050, ab 18 Uhr

Wegen Todesfall zu verkaufen: KAWASAKI VN
1500 Classic, weiß-beige, Bj. 96, 47 kW/63 PS,
34284 km, viele Chromteile, Sissybar, Sitze
neu bezogen, Windschild, neue Weißwandrei-
fen 5/11, Schutzbügel, neue Sat tel taschen
u.v.m. (alle Rechng. vorhan den), sehr gepflegt,
VB 4700 EUR. Telefon 04203/788819

SUCHE für meine SUZUKI DL 650 V-Strom
AK5 (Mai 2005) einen gebrauchten Sportaus-
puff. Es geht nicht um die Optik sondern es
geht mir um einen satten Klang und um eine
evtl. geringfügige Leistungssteigerung! Bitte
alles anbieten. Telefon 0151/11639867

MOTO GUZZI California T3, EZ 1977, 43 kW/59
PS, TÜV 6/13, guter Allgemeinzustand, Lafran-
coni-Schalldämpfer, Topcase, Bereifung + alle
Verschleißteile erneuert, VB 4800 EUR. Telefon
04421/23376, email: bluegirl16w@aol.com

SUCHE Enduro-Gespann BMW R 100 GS PD,
Zustand egal, Telefon 04497/919581, ab 18
Uhr (Kaffeekasse dankt) 

KONTAKT: Motorradfahrer aus dem südlichen
EL sucht Sozia oder Selbstfahrerin für die Frei-
zeit und mehr. Bin 53 J., 181 cm, blaue Augen,
grau meliertes Haar, naturverbunden, tierlieb.
Ich freue mich auf deine Antwort und möchte
dich gerne kennenlernen. LG, Johannes. email:
cx50060@web.de

KONTAKT: Oldie, 70 Jahre mit Yamaha Drag-
star Classic, sucht Anschluss an „Grauhaar”
Gruppe für gelegentliche gemütliche Ausfahr-
ten + Treff im Raum Syke, Bassum, Harpstedt,
Twistringen. Telefon 04241/8047670

KONTAKT: Netter, treuer Biker, 52 J., 183,
schlank, sucht attraktive Selbstfahrerin, 44-55
J. für eine lebenslange Saison? Raum Olden-
burg/Wesermarsch. Telefon 0162/1018003

Das KRADBLATT 
kostet im Jahresabo 

20.- Euro!
Bestellschein auf Seite 59. 

Das Abo läuft nach einem Jahr 
automatisch aus.

GESCHENK-TIPP!



Amerikanische Oldtimer mit V2-Moto-
ren kommen (meist) traditionsgemäß

aus Milwaukee von Harley-Davidson oder
aus Springfield von Indian. Aber auch in
Westfield im Bundesstaat Massachusetts
bewies man von 1911 bis 1918 auf ein-
drucksvolle Weise, dass man auch dort
etwas von Motorrädern mit großen Ein-
zelhubräumen versteht. Oberstleutnant
Albert Augustus Pope einer der Pioniere
des amerikanischen Transportwesens,
importierte ab 1870 Fahrradteile aus Eng-

land. Ab 1911 folgten dann Motorräder,
zunächst mit konventionellem seitenge-
steuerten Einzylinder-Motor und Riemen-
antrieb. Ein Jahr später wurde dann das
erste Pope-Motorrad mit V-Motor vorge-
stellt. Der fast 100 Jahre alte V 2 - ein Bild
von einem Triebwerk, und ein anschauli-
ches in Sachen Triebwerk-Technik oben-
drein. Zwei Zylinder mit zusammen 1.000
Kubikzentimetern Hubraum umschließen
Kolben, die auch in Dampfmaschinen
stecken könnten. Während Harley-David-

son zur Zeit des 1. Weltkriegs noch wech-
selgesteuerte Motoren baute und Indian
seitengesteuerte, glänzten Pope-Motorrä-
der mit kopfgesteuerten Ventilen. Jeweils
zwei freiliegende Stoßstangen betätigen
die ungekapselten Ventile. Acht Pferde-
stärken reißen heute keinen mehr vom
Stuhl. Dennoch können sie der Gipfel der
Genüsse sein, wenn sie so herrlich wie-
hern wie bei einer Pope.

Wer wissen will, wie sich diese lebende
Legende fährt, muss erst einmal den

Oldtimer72

Altes aus der Neuen Welt

8 PS aus 1000 ccm



Motor starten, was gar nicht so einfach
ist. Es herrscht das Gesetz des Stärkeren:
Mensch gegen Maschine. Wade gegen
Kickstarter. Mit einem kräftigen Tritt auf
selbigen bittet man die beiden Kolben zur
Arbeit. Die Pope schüttelt sich und spuckt
bläuliche Rauchwolken. Sie nimmt sich

Zeit, bis ein sonores Auspuffgeräusch
volle Einsatzbereitschaft signalisiert.
Dass Oldtimer hin und wieder ihre kleinen
Macken haben, zeigt sich besonders nach
längerer Standzeit. Der kernige Sound

wird immer wieder durch Fehlzündungen
unterbrochen. Ein dumpf und grollend
klingender Motor, der die glorreichen
10er Jahre akustisch wieder aufleben
lässt, entschädigt für alle Mühen.

An diesem Motorrad gibt es vieles, was
genauso wie vor vielen Jahrzehnten fas-
ziniert. Selbst dem Betrachter mit Grund-
kenntnissen des prähistorischen
Fahrzeugbaus erschließt sich nicht sofort,
was an Pumpen und Hebeln aus der
Frühzeit der Motorisierung koordiniert

werden muss. Fangen wir
mit den Pumpen an.
Noch wichtiger als Benzin
ist Öl für den Motor.
Unter dem Sattel sitzt der
Vorratsbehälter für das
dickflüssige 50er Einbe-
reichsöl. Auf der linken
Seite befindet sich eine
Handpumpe, um dem
Motor eine zusätzliche In-
jektion zu verpassen.

Einer kurzzeitigen gewaltigen Rauch-
wolke verbrannten Öls steht eine gute
Schmierung bei stärkerer Belastung ge-
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genüber. Der Motor hat Verlustschmie-
rung. Das heißt, dass das Öl, was vom
Vorratsbehälter zu den Schmierstellen
gelangt, nicht wieder zurückgeführt wird.
Was im Motorgehäuse zuviel ist, wird
verbrannt oder unverbrannt in die Um-
welt entlassen. Das war vor rund 100
Jahren Stand der Technik!

Mittig zwischen den Zylindern wird
zündfähiges Benzin-Luft-Gemisch von
einem Ringschwimmer-Vergaser zuberei-
tet. Und für zuverlässige Zündfunken
sorgt ein Magnetzünder, der hinter den
Zylindern sitzt. Wie bei Harley und Indian
werden Gas und Zündverstellung nicht
mit Hebeln am Lenker reguliert, sondern
mit Drehgriffen.

Der V 2 läuft mit einem irren Sound
und Vibrationen fast an der Grenze zur

Selbstzerstörung. Wäre es ein japani-
sches Motorrad, hätte ich das Wort
"Hara kiri" gewählt.

Vom Motor führt eine Kette, gut gekap-
selt, zum dahinter liegenden Getriebe. Ab
1914 hatten die Twins von Pope wahl-
weise einen oder zwei Gänge, ab 1916
deren drei. Zwei lange Hebel finden wir
links am Tank. Einen für die Schaltung,
einen für die Kupplung. Zusätzlich zur
Fußkupplung. Der Schalthebel hat eine of-
fene Kulisse, Der erste Gang wird nur zum
Anfahren benötigt und rastet mit einem
mechanischen Krachen ein. Die zusam-
menrasselnden Zahnräder lassen Schlim-
mes für die Schaltverzahnung erahnen.
Solange das Getriebeöl noch kalt ist, war-
ten die drei Gänge noch mit einem gewis-
sen Widerstand auf. Ist jedoch die
Betriebstemperatur erreicht, gleitet der
wuchtige Schalthebel leicht und exakt
durch die Kulisse. Die fast schleifpunkt-
lose Kupplung - eine Mehrscheiben-Trok-
kenkupplung - rückt ein und die Pope
hoppelt los. Man befürchtet, den Motor
abgewürgt zu haben, doch er stampft aus
gefühlt zweistelliger Drehzahl wie ein

Brauereipferd los. Nach
dem Gangwechsel macht
der Oldie durch die Urge-
walt des plötzlich antre-
tenden Motors einen Satz
nach vorne, ungezügelter
Geschwindigkeitsrausch
bei Tempo 60! Und die
Lenkung ist kaum noch in
der Lage, mehr als eine
grobe Fahrtrichtungs-
empfehlung abzugeben.

Es bedarf Geschick und Übung, um einen
sauberen Strich zu fahren.

Eine gefühlte Ewigkeit dauert es, um
die Pope bis zum Stillstand zu verzögern.
Man sollte nicht unbedingt vom bremsen
sprechen. Besser: Das Motorrad hört ir-
gendwann auf zu fahren. Im Vergleich zu
anderen Herstellern aus jener Epoche

hatte die Pope eine fortschrittliche
Bremsanlage: Eine Corbin-Duplex-
Bremse.

Die innigste Verbindung von Fahrzeug
und Fahrer besteht zwischen dem gut ge-
federten Ledersattel und des Bikers
Gesäß. Das Nachfedern erinnert noch ei-
nige Sekunden lang daran, welcher Auf-
gabe er vor einigen Metern versucht hat
nach zukommen.

Das Vorderrad wird mittels einer Blatt-
feder mehr oder weniger gut gefedert. In-
dian führte diese Konstruktion ein, um die
ungefederte Masse auf ein Minimum zu
reduzieren. Über zwei kurze Zugarme ist
die Vorderradgabel rechts und links mit
dem Rad verbunden. Erschütterungen

Oldie74
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werden so über zwei Stangen auf das
Ende einer Blattfeder übertragen, die am
Lenkkopf endet.

Während bei Harley das Hinterrad zu
jener Zeit gar nicht gefedert war, und die
Indian Powerplus zwei Blattfedern hatte,
bot Pope eine geradezu revolutionäre
Hinterradfederung: Mit jeweils einer Kol-

benfeder war die Radaufhängung ausge-
stattet. So wie die in den 50er Jahren
übliche Geradewegfederung, nur viel
wuchtiger im Erscheinungsbild.

Wenig revolutionär dagegen die Be-
leuchtung. Es fehlt an ordentlichem Licht
und erst recht an guter Seitenrandaus-
leuchtung. Um den Scheinwerfer zu er-
hellen, benötigt man eine chemische
Substanz, die sich Calciumcarbid nennt,
Wasser und Streichhölzer.

Nur 7 Jahre lang - bis 1918 - baute
Pope Motorräder. Im letzten Jahr be-
schränkte sich die Modellpalette auf nur
zwei Typen. Neben dem hier vorgestellten
Fotomodell, das übrigens freundlicher-
weise vom Motorradmuseum im däni-
sche Stubbekobing zur Verfügung
gestellt wurde, gab es noch eine kopfge-
steuerte 500er Einzylinder. Viele Pope-
Motorräder gibt es nicht mehr. Und noch
weniger, die fahrbereit sind und die Stra-

ßen mit ihrer Verbrennungsmusik be-
schallen. Heute sind sie gesuchte Samm-
lerstücke. Doch leider verkommen fast
alle nur zur bloßen Wertanlage, fristen ihr
Dasein in irgendwelchen Sammlungen
und stehen sich die Wulstreifen platt.
Man muss kein Snob sein, um eine Pope
zu fahren. Aber sehr viel Geld haben:
Unter 50.000 Euro ist keine zu bekom-
men. Preissteigerung inbegriffen. Und so
werden nur sehr wenige eine Pope fah-
ren. Was schade ist, denn genau dafür ist
sie mal gebaut worden.

Konstantin Winkler
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Raudzus Motorrad GmbH, Husum, 04841/898917
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768

� Stüdemann, Hamburg, 040/6404329 
W&S, Bad Oldesloe, 04531/128222

� ZTK Erlebniswelt, Schneverdingen, 05193/964240
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

CAN-AM
� G. Wilhelmsen, 24998 Oeversee, Tel. 04630/90600

CPI
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636

� Higa, Adendorf, 04131/684480

DAELIM
� Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
� Higa, Adendorf, 04131/684480
� Michaelis, Lütjensee, 04154/7152 

DUCATI
� Ducati Schleswig-Holstein C. Carstens, 04836/1550
� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
� O wie M, Lübeck, 0451/50278100 
� Piet’s Car & Bike Service, Uetersen, 04122/47142 
� Ducati Hamburg, 040/66851694 

EINSPEICHEN UND ZENTRIEREN
Schlepps, Hamburg, 040/857148 

FAHRWERKSTECHNIK
� AC MoTeC, Seevetal - OT Hittfeld, 04105/690809

ENDURO / MOTO CROSS
� AC MoTeC, Seevetal - OT Hittfeld, 04105/690809

Zweirad Center Jansen, Niebüll, 04661/4980

ERSATZ-/VERSCHLEIßTEILE
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

GEBRAUCHTMOTORRÄDER
Higa, Adendorf, 04131/684480
Kindel & Wetzel, Elmshorn, 04121/50455
Kradbörse, Malente, 04523/6464
Motorrad Tober, Neuhaus, 04752/7571

GEBRAUCHTTEILE
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
Jekyll & Hyde, Rohlstorf, 04559/1220
Steffens Motorradl., Großenaspe, 04327/14647

HARLEY-DAVIDSON
Bike-Mechanic GmbH, Wentorf, 040/41922610
MMK, Kiel, 0431/678723 
Motors, Winsen/Luhe, 04171/781292

HONDA
� Christiansen, Husum, 04841/93293
� Kindel & Wetzel, Elmshorn, 04121/50455

Westphalen, Itzehoe-Heiligenst.,  04821/75553
� Zweirad Rötzsch, Bredstedt, 04671/1496
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

HUSQVARNA
� FMS Motorrad-Technik, Melzingen, 05822/1399
� GEFU Bike, Hennstedt-Ulzburg, 04193/888755

HYOSUNG
� Higa, Adendorf, 04131/684480
� Motorradzubehör Schnell, Walsrode,05161/71317
� MRetta, Schwentinental (Kiel), 0431/26090780
� Motorrad Graf, Hamburg, 040/39907866

KAWASAKI
� GEFU Bike, Hennstedt-Ulzburg, 04193/888755
� Heller und Soltau, St. Michaelisdonn, 04853/80090 
� Jens Oldenburg, Artlenburg, 04139/7366
� Motbox, Stapelfeld, 040/67563950
� MRetta, Schwentinental (Kiel), 0431/26090780
� Team Wahlers, Lauenbrück, 04267/95470
� TurboMaxx, Lübeck, 0451/5823011
� Zweirad Center Jansen, Niebüll, 04661/4980
� Zweirad-Technik Herzog, Langstedt,  04609/101112
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

KREIDLER
� Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
� Weltermann, Jesteburg, 04183/791133

KTM
� BvZ, Karlshof, 04528/91500
� MAS, Wilster, 04823/1211
� Meine, Bispingen, 05194/974401
� Ruser, Haseldorf, 04129/443 

Wimi, Kiel, 0431/641575
� Zweirad Center Jansen, Niebüll, 04661/4980
� Zweirad-C. Melahn, Kaltenkirchen, 04191/7226410

KYMCO
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382

� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
� MRetta, Schwentinental (Kiel), 0431/26090780
� Team Wahlers, Lauenbrück, 04267/95470
� TurboMaxx, Lübeck, 0451/5823011
� MGZ GmbH, Högel, 04673/962288

LEISTUNGSPRÜFSTAND
FMS Motorrad-Technik KG, Melzingen, 05822/1399
Heller und Soltau, St. Michaelisdonn, 04853/80090 
Higa, Adendorf, 04131/684480 
MAS, Wilster, 04823/1211
Motbox, Stapelfeld, 040/67563950
Team Wahlers, Lauenbrück, 04267/95470

MOTO GUZZI
� Moto Italia, Lübeck, 0451/4790755
� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090

MOTORENINSTANDSETZUNG
Higa, Adendorf, 04131/684480
MMK, Kiel, 0431/678723 
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768
Stüdemann, Hamburg, 040/6404329

MOTORRÄDER UND ZUBEHÖR
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
Higa, Adendorf, 04131/684480
Kradbörse, Malente, 04523/6464
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
Motbox, Stapelfeld, 040/67563950
Steffens Motorradl., Großenaspe, 04327/14647
Weltermann, Jesteburg, 04183/791133

MOTORRADVERMIETUNG
Dumke & Lütt, HH-Duvenstedt, 040/60769712
FMS Motorrad-Technik, Melzingen, 05822/1399
Heller und Soltau, St. Michaelisdonn, 04853/80090
Stüdemann, Hamburg, 040/6404329
Team Wahlers, Lauenbrück, 04267/95470
Zweirad Center Jansen, Niebüll, 04661/4980

MZ
� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
� MAS, Wilster, 04823/1211

OLDTIMER-RESTAURATION
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

Telefonverzeichnis der Händler · Telefonverzeichnis der Händler · Telefonverzeichnis

APRILIA
� Motorrad & Auto Hansen, Horstedt, 04846/693475
� Carstens, Hennstedt, 04836/1550
� MAS, Wilster, 04823/1211
� Motbox, Stapelfeld, 040/67563950
� Moto Italia, Lübeck, 0451/4790755
� Wimi, Kiel, 0431/641575

ZTK Erlebniswelt, Schneverdingen, 05193/964240

ATV / QUAD
� AC MoTeC, Seevetal - OT Hittfeld, 04105/690809

Higa, Adendorf, 04131/684480
MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
Weltermann, Jesteburg, 04183/791133

AN- UND VERKAUF MOTORRÄDER
Brandt, Top-Moto.de, 0171/4862460
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
Kradbörse, Malente, 04523/6464
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768
Weltermann, Jesteburg, 04183/791133

BEKLEIDUNG UND ZUBEHOR
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
BMW-Niederlassung Hamburg, 040/553010
Higa, Adendorf, 04131/684480
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
Leder Roth, Hamburg, 040/43215519
MOTOPORT, St. Michaelisdonn, 04853/80090 
MOTOPORT, Kirchlinteln, 04236/687
MOTOPORT, Drakenburg, 05024/981516
Westphalen, Itzehoe-Heiligenstedten, 04821/75553

BENELLI
� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
� Motorrad Heuser, Hamburg, 040/238081-41 o. 42

BMW
Autohaus Hansa Nord GmbH, 0451/58375-300

� Bergmann & Söhne, Neumünster, 04321/558669-0
� Bergmann & Söhne, Pinneberg, 04101/5856-0
� BvZ, Karlshof, 04528/91500

BML, Lüneburg, 04131/8200180
� BMW-Niederlassung Hamburg, 040/553010
� G. Wilhelmsen, 24998 Oeversee, Tel. 04630/90600

Michaelis, Lütjensee, 04154/7152

�
Ihr sucht ein 

Motorrad? Neu oder 
Gebraucht? Habt 

Zubehör oder 
Ersatzteilprobleme?

Die hier aufgeführten 
Händler helfen

Entsprechende Links zu diversen Händlern findet Ihr unter:

www.kradblatt.de



� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090
� Raudzus Motorrad GmbH, Husum, 04841/898917
� ZTS, Hamburg, 040/2501664
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

TGB
� Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/969863
� Boxenstop, Fredesdorf, 04558/98383

TRIUMPH
� G. Wilhelmsen, 24998 Oeversee, Tel. 04630/90600
� Heller und Soltau, St. Michaelisd., 04853/80090 
� O wie M, Lübeck, 0451/50278100 
� Ruser, Haseldorf, 04129/443 

Team Wahlers, Lauenbrück, 04267/95470
� ZTK Erlebniswelt, Schneverdingen, 05193/964240

UNFALLMOTORRAD-ANKAUF
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
Brandt, Top-Moto.de, 0171/4862460
Jekyll & Hyde, Rohlstorf, 04559/1220

VERGASERINSTANDSETZUNG
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

VESPA (PIAGGIO)
� MRD-Technik Martynow, Embsen, 04134/909090

Zweirad Rötzsch, Bredstedt, 04671/1496 
� Zweirad Center Jansen, Niebüll, 04661/4980

VICTORY
� Victory Hamburg, Ellerbek, 04101/590575

WERKSTÄTTEN
Bikershop, Nettelsee (bei Kiel), 04302/9698636
Boxenstop, Fredesdorf, 04558/98383
Higa, Adendorf, 04131/684480
Ralf�s Moto Shop, Winsen/L., 04171/788382
MMK, Kiel, 0431/678723 

� Vertragshändler des Werkes bzw. Importeurs 

ONLINE-SHOP
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

PEUGEOT
� Higa, Adendorf, 04131/684480
� MRetta, Schwentinental (Kiel), 0431/26090780
� Jens Oldenburg, Artlenburg, 04139/7366

QUADS
Boxenstop, Fredesdorf, 04558/98383

REIFEN
Hagemann, Hamburg, 040/3901733
Higa, Adendorf, 04131/684480
Schroll, Hamburg, 040/294769
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768

www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939
Reifen Süderstraße, Hamburg, Tel. 040/251111

ROYAL ENFIELD
� Motorrad Heuser, Hamburg, 040/238081-41 o. 42

SACHVERSTÄNDIGE FÜR MOTORRAD
Piplies, Hamburg, 040/67580960

SUZUKI
� Bergmann & Söhne, Tornesch, 04122/954930

Boxenstop, Fredesdorf, 04558/98383
� Dähn, Uwe, Borstorf, 04543/7515
� Dumke & Lütt, Hamburg-Duvenst., 040/6076970
� MAS, Wilster, 04823/1211
� Motor-Service Hohls, Bergen, 05051/910303
� Motorradtechnik Hamburg, 040/8318037
� Motorsport Service Friedrichsort, 0431/2374411
� Motorsport Scheeßel, Scheeßel, 04263/3130

Motorr. & Auto Hansen, Horstedt, 04846/693475
MF Performance, Lübeck. 0451/20948694
Schroll, Hamburg, 040/294769
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768
Weltermann, Jesteburg, 04183/791133

www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

YAMAHA
� AC MoTeC, Seevetal - OT Hittfeld, 04105/690809
� Bruno�s Moto Company, Flensburg, 0461/51086
� Dohrn, Langenhorn, 04672/1292
� Dumke & Lütt, Hamburg-Duvenstedt, 040/6076970
� FMS Motorrad-Technik, Melzingen, 05822/1399
� Heuser, Hamburg, 040/23808141
� Motor-Service Hohls, Bergen, 05051/4700046
� PSR, Wahlstedt, 04554/2994 
� Ruser, Haseldorf, 04129/443

Weltermann, Jesteburg, 04183/791133
� Westphalen, Itzehoe-Heiligenst., 04821/75553

Zweirad-Center Melahn, Kaltenk., 04191/7226410
www.Motorradhandwerk.de, Rosengarten, 04108/413939

ZYLINDERSCHLEIFEREI
Strauß & Gehrken, Rethwisch, 04539/768

www.kradblatt.de



78 Rätselspaß

Wer den Fehler gefunden hat, schreibt bis zum 15. März 2013 
eine E-Mail oder Postkarte mit den Daten des Planquadrates und seinen 

Adressdaten/Telefon an: gewinne@kradblatt.de und gewinnt 
mit Glück ein KRADBLATT-ABO für ein Jahr. 

Die richtige Lösung aus dem Februar-Kradblatt lautete: D1
Die glückliche Gewinnerin: Maike Niese, 22949 Ammersbek
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ARAI REBEL · EVIL LOOK IN PERFEKTION

NEU!
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NEU!

EMERGENCY
TAB INSIDE
EMERGENCY
TAB INSIDE

www.araideutschland.de  ·  02802 94848-0

Arai Rebel - ein Name ist Programm

Basierend auf dem Komfort und der Sicherheit des Arai Quantum, besticht 
der Rebel durch eigenständige, aggressive Optik. Die großen und markanten 
Belüftungselemente unterstreichen den Charakter dieses Helmes. 
Unverwechselbare Linienführung und perfekte Ventilation, ein Helm für 
Individualisten mit Hang zur Perfektion.

Keyfacts:

•  SFL Außenschale und großes SAI Visier
•  verstärkte Hyper Ridge Kante
•  einteilige EPS Innenschale mit drei unterschiedlichen Densitäten 
•  “FCS” Polsterung (Facial Contour System)
•  einteilige hintere Entlüftung, wechselbares Innenpolster 

   UVP: uni ab 549€ Getöntes Visier als Zubehör erhältlich!
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